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Wohltuende Kunst
Gleich zwei grosse Artikel in dieser  
«BiBo»-Ausgabe widmen sich der Kunst. 
Das mag dem einen oder anderen etwas 
zu viel sein. Es ist allerdings eher Zufall, 
dass es zu dieser «Häufung» gekommen 
ist. Und es ist auch gar nicht schlimm. 
Schlimm sind die traurigen Themen  
dieser Zeit: Krieg und Energiekrise – bei-
des zusammenhängend – sowie Klima-
wandel.

Pulsierende Kunstszene
Es gibt im Leimental eine pulsierende 
Kunstszene. Das ist hocherfreulich. Zum 
einen ist da der Maler und Bildhauer  
Thomas Schmid aus Oberwil zu nennen. 
Die Präsentation seiner Werke unter dem 
Titel «Erde und Farbe» im «Sprützehüsli» 
unweit seines Ateliers im August und 
September war eine Augenweide. An-
dererseits konnte Karola Stettler bis vor 
wenigen Wochen im «KulturWerk» in 
Ettingen ihre Gemälde ausstellen. Im 
Kulturzentrum Mühlegasse 3, in Oberwil, 
wiederum hat Christina Ibrahim seit Juni 
2001 einer fast unüberblickbaren Anzahl 
von Künstlern und Künstlerinnen aus der 
Region ihre Wände zur Verfügung ge-
stellt. Im Jahr 2012 konnte Karola Stett-
ler auch dort ihre Kunst präsentieren. 
Besser geht es nicht. Dort, wo die Kunst 
fast unmittelbar entsteht, kann man  
sich mit ihr auch vertraut machen. Am 
einfachsten wäre und ist selbstverständ-
lich ein Besuch im Atelier bei den Künst-
lern selbst.

Auch Kunst von ausserhalb
Das «Sprützehüsli» und das Kulturzent-
rum Mühlegasse 3 in Oberwil bieten 
aber auch Künstlern von ausserhalb  
ihre atmosphärisch aussergewöhnlichen 
Räumlichkeiten als Präsentationsort an. 
Zuletzt war die Gemeinschaftsausstel-
lung von Meret Gerber und Marcel Gysin 
ein schöner Anziehungspunkt. Dazu 
kommt noch die Fotogalerie von Monika 
Wertheimer in Oberwil. Dort werden die 
Werke nationaler wie auch internatio-

naler Künstler zur Schau gestellt. Eine 
wahre Pracht an Qualität und Konti-
nuität. Und dann ist ja noch die Aus-
stellung der Künstlerin Elisabeth Tschudi-
Steinmann aus Bottmingen im M8 Kom-
petenzzentrum. Eine wirklich feine, be-
achtenswerte Werkschau. Der kurze Weg 
nach Muttenz lohnt sich wirklich.

Die Kunst hat im Leimental einen  
hohen Stellenwert. Das ist doch, abseits 
der schlimmen Themen dieser Zeit, sehr 
erfreulich.� Ulf Rathgeber

Farben- und blumenfroh ist die Ausstellung der Bottminger Künstlerin Elisabeth 
Tschudi-Steinmann im M8 Kompetenzzentrum in Muttenz.� Foto: Ulf Rathgeber

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

NEW SWIFT
HYBRID 
AUTOMAT

Ringstrasse 23, Therwil
www.garageruf.ch

Die kompakte Nr.1

Heizung Lüftung Klima Kälte
Sanitär Unterhalt Reparaturen

Laubi Innovent AG, Oberwilerstr. 17
4102 Binningen, Tel. 061 426 96 60
info@laubi-innovent.ch

www.w-lauper.ch · Lohweg 17 · 4107 Ettingen · 061 721 78 11

Metallbau&Schlosserei

www.w-lauper.ch · Lohweg 17 · 4107 Ettingen · 061 721 78 11

Metallbau&Schlosserei

www.spaltenstein.info

Langegasse 64   Oberwil   061 401 08 33

email@spaltenstein.info

die beste Verbindung seit 1926

SPALTENSTEIN +CO
EIDG DIPL MALERMEISTER

Malen Parkett

Tapezieren Graffi ti Laminat

Dekorieren Wasserschaden Linoleum

Isolieren Brandschaden Novilon

Stucco Mieterwechsel Teppich

Gipsen Lust auf Farbe Kork

Schimmel

 

Tel. 061 726 80 80 
www.kolb.swiss 

Für alles, was 
Strom braucht! 

 

Ihr Elektriker 
von hier  

 

 

Regionale Qualität zu fairen Preisen
www.mathis-fleischundfeinkost.ch

Aktuell
Haus-Edelmetzgete
am 21.10.22 ab 18.30 Uhr

in unserer «Villa Kunterbunt»
Hauptstrasse 43, Dornach

Weitere Infos und Anmeldung  
im Fachgeschäft oder auf  

www.mathis-fleischundfeinkost.ch

Spenglerei + Bedachungen
4106 Therwil 
Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 
info@wettstein-wanner.ch
www.wettstein-wanner.ch

061 711 99 04

Sanitär + Heizung

EXPRESS-Kundenservice

- Neu- und Umbauten
- Badezimmer - alles aus einer Hand
- Wasserenthärtungsanlagen
- Boilerentkalkungen
- Wärmepumpen / Pelettheizungen 
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Immobilienverkauf – regional und höchst persönlich

lic. iur. Daniela Vorpe
Christoph Merian-Ring 11 • 4153 Reinach • Telefon 061 530 00 30

https://danielavorpe.ch/
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*ohne
       Aufpreis

Altersmedizin und
Rehabilitation

Das Spital
dem ich vertraue!

Einzel-
zimmer
für Alle*

wünscht herbstliche
Höhenflüge

0800 13 14 14
waserag.ch

BAWA AG
Tel. 061 641 10 90
info@bawaag.ch 
www.bawaag.ch

Einbau von  
Badewannentüren

Einsatzwannen 

Reparaturen

Genossenschaft
Migros Basel

Angebot gültig
vom 10.–15.10.

Preis
Knaller

9.50

Gehacktes
mit Hörnli

Missa solemnis 
von Ludwig van Beethoven 

mitsingen!
079 434 57 20

sylvia.schwyter@gmail.com
www.oratorienchor-bl.ch

BiBo online: www.bibo.ch

Stetes Inserieren bringt Erfolg!
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.bl.ch
www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten
Mo–Fr	 9–12 Uhr

Telefonzeiten
Mo–Fr	 9–12 Uhr und 13.30–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 13–14 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Bottmingen Oberwil
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Die Gemeinde-Webseite 
www.bottmingen.ch

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Bio-, Küchen- und 
Gartenabfällen
Jeweils freitags

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 25. Oktober 2022

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER

19. Oktober

Internet-Café für alle 50+
Mi, 14 bis 16 Uhr im BOZ, Therwiler-
strasse 14. Die Teilnehmerzahl ist 
beschränkt. Die Teilnahme ist nur mit 
einer Anmeldung möglich. Anmel-
dung: Agata Hartog, 
Tel. 076 280 87 14
Bottminger Zentrum

26./27. Oktober 

Second Hand Börse
Mi, 17–21 Uhr, und Do, 9–14 Uhr, 
BOZ, Therwilerstrasse 14, Auskunft 
bei Agata Hartog, Tel. 061 421 23 71 
(dienstags 9–11 Uhr, ausgenommen 
Schulferien und Feiertage) oder unter 
www.bottmingerzentrum.ch
BOZ Bottminger Zentrum

27. Oktober

Mittagstisch für Seniorinnen 
und Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube 
Bottmingen, Therwilerstrasse 16, eine 
Anmeldung ist erforderlich 
bei Brigitta Frankenbach, 
Tel. 061 421 62 91 oder per E-Mail 
frankenbach@intergga.ch. 
Senioren für Senioren Bottmingen

Info-Veranstaltung «Erneuerbar 
Heizen – so geht’s!»
Do, 18.15 Uhr, Aula Schulhaus 
Burggarten, Burggartenstrasse 1; 
Detailinfos siehe Seite Leimental. Die 
Teilnahme setzt eine Anmeldung unter 
www.ezs.ch/bottmingen2022 voraus.
Gemeinde Bottmingen

29. Oktober

Repair Café Binningen-Bottmingen
Sa, 10–14 Uhr, letzte Annahme 
13.30 Uhr: Gemeindestube, 
Therwilerstr. 16/18, Bottmingen, 
Angebot: Haushaltsgeräte, Elektro, 
Textilien, Mechanisches
Verein «Repair Café Binningen»

Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem  
Platz hinter der Gemeindestube, 
Therwilerstrasse 16.
Märtgruppe

«Freitags-Treff»
9.30–11 Uhr, jeweils freitags (ausge-
nommen Schulferien und Feiertage), 
kommen Sie zum gemütlichen 
Beisammensein im BOZ, Therwiler-
strasse 14
Bottminger Zentrum

Detaillierte Beschreibungen der Anlässe, 
Anmeldemodus und Kontaktpersonen der 
Vereine finden Sie auf unserer Webseite unter 
www.bottmingen.ch/Veranstaltungen.

BAUGESUCHE

NR. 1661/2022

Parzelle: Nr. 1844
Projekt: 2 Wärmepumpen, Buchenstr. 6
Gesuchssteller: Omlin Energiesysteme 
AG, Salinenstrasse 3, 4127 Birsfelden
Projektverfasser: Gesuchsteller
Auflagefrist: 13. bis 24. Oktober 2022

NR. 0904/2022

Parzelle: Nr. 3959
Projekt: Einfamilienhaus mit Einlieger-
wohnung/Doppelgarage/Whirlpool, Neu-
auflage: geändertes Projekt, Im Bert-
schenacker
Gesuchssteller: Leuenberger Daniela und 
Urs, Birnbaumweg 21, 4103 Bottmingen
Projektverfasser: Baumgartner Archi-
tektur GmbH, Neuhofweg 51, 4147 Aesch
Auflagefrist: 13. bis 24. Oktober 2022

Die Pläne können bei 
der Gemeindeverwal-
tung, Abteilung Raum-
planung, Bau und Um-
welt, Schulstrasse 1, 
während der Schalter-

öffnungszeiten eingesehen werden. Ein-
sprachen sind bis 24. Oktober 2022 
schriftlich und begründet in vier Exemp-
laren an das kantonale Bauinspekto-
rat, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, zu 
richten.� Gemeindeverwaltung

KULTUR

Ticketverkauf 
fürs Theater Basel: 
nächsten Mittwoch!

Wir erinnern diejenigen, die sich für 
Billette fürs Theater Basel interessie-
ren, dass der Verkauf der Tickets am 
Mittwoch, 19. Oktober 2022, von 
13.30–14.30 Uhr bei den Einwoh-
nerdiensten der Gemeindeverwal-
tung Bottmingen im EG stattfindet. 
Die Eintrittskarten können nur von 
Bottminger Einwohnerinnen und Ein-
wohnern (max. 2 Tickets/Person) per-
sönlich am Schalter erworben werden. 
Ein Ausweis (ID oder Pass) ist zwin-
gend vorzulegen. Bezogene Tickets 
(CHF 20.00/Stk.) müssen direkt in bar, 
mit Karte oder via Twint bezahlt wer-
den.

Wir freuen uns über Ihr Interesse. 
Es gilt: Es het solang ‘s het …

Gemeindeverwaltung

NATUR UND UMWELT

Repair Café in Bottmingen

Der Verein «Repair Café Binningen» 
hat sich vergrössert. Neu finden auch 
in Bottmingen regelmässig Repara-
turanlässe statt.

Am Mehrwerttag im 
vergangenen Juni 
war das Team aus Bin-
ningen zum ersten 
Mal in Bottmingen 
und hat defekte Ge-

genstände aller Art repariert. Die positi-
ven Rückmeldungen haben Bottminge-
rinnen und Bottminger zum Mitmachen 
motiviert. Dank dem ehrenamtlichen Ein-
satz der Repair-Café-Crew aus beiden 
Gemeinden können jetzt auch regelmäs-
sig Reparaturveranstaltungen in Bott-
mingen durchgeführt werden. Neben 
Elektrogeräten werden Haushaltsgeräte 
und mechanische Geräte wieder zum 
Laufen gebracht. Ein Loch in der Lieb-
lingshose? Kein Problem! Auch Textilien 
kriegen durch den Einsatz des Repair-
Teams ein zweites Leben. Die Gegen-
stände werden nach Möglichkeit an Ort 
und Stelle repariert. Wo Ersatzteile für 
eine Sofortreparatur fehlen, steht das 
Team mit Tipps für Bezugsquellen und 
Anleitungen unterstützend zur Seite. In 
den meisten Fällen gelingt die Reparatur 

vor Ort. Ist ein Gegenstand aber nicht zu 
reparieren, so muss er von den Besitze-
rinnen und Besitzern selbst entsorgt wer-
den.

Die Anlässe in Bottmingen finden in 
der Gemeindestube statt (Therwiler-
strasse 16/18). Nächster Termin ist Sams-
tag, 29. Oktober 2022, 10 bis 14 Uhr. 
Letzte Annahme um 13.30 Uhr. Es wird 
eine Kollekte aufgestellt.

Die gesamte Termin-�
reihe finden Sie unter 
repair-cafe-binnin-
gen. jimdosite.com/
events/ oder unter 
diesem QR-Code.

DIE GEMEINDE INFORMIERT

Überprüfung Gasleitungen 
durch IWB
Zwischen dem 17. und 20. Oktober 
2022 überprüfen die IWB in Bottmingen 
das Gas-Hauptnetz. Fachleute machen 
von der Oberfläche aus Messungen. Der 
grösste Teil der Messungen erfolgt über 
Strassen. Dafür wird – falls notwendig – 
die Verkehrsführung kurzzeitig ange-
passt. Wenige Messungen müssen auf 
Privatparzellen gemacht werden. Dafür 
kontaktierte IWB die Eigentümer im Vor-
aus. Weitere Informationen zum Projekt: 
www.iwb.ch/gasleitungen.

BIBLIOTHEK BOTTMINGEN

Kroggis Bus-Gschichte
«Ein fabelhafter Freundetag»  
mit Nicole Meile

Donnerstag, 20. Oktober, 14.30 Uhr, 
Bibliothek Bottmingen. Für Kinder von 
3 bis 6 Jahren (mit Begleitperson). Dauer 
ca. 45 Minuten / Eintritt frei, Kollekte. 
Platzzahl beschränkt, Anmeldung erfor-
derlich.

Kroggi das Krokodil fährt mit seinem Bus 
ins Geschichtenland und lädt alle Kinder 
von 3 bis 6 Jahren herzlich ein, mit ihm 
mitzufahren. Was für ein herrlicher Tag! 
Genau das richtige Wetter für allerbeste 
Freunde, denkt die Maus. Sie hüpft hin-
unter zum Fluss, um auf ihre Freunde zu 
warten. Bald leisten ihr nicht nur Hase, 
sondern auch Frosch und Schildkröte Ge-
sellschaft. Die vier tollen durchs Gras, 
picknicken und geniessen die Sonne. Ge-
meinsam warten kann so schön sein! An-
meldung in der Bibliothek oder per E-Mail 
an bibliothek-bottmingen@intergga.ch. 
Benötigte Angaben: Name, Vorname, 
Anzahl Erwachsene und Anzahl Kinder, 
E-Mail-Adresse und Telefonnummer.

www.bibliothek-bottmingen.ch

VEREINE

SKI CLUB BADUS

Skiturnen für alle

Ab Donnerstag, 20. Ok-
tober, startet das offene 
Skiturnen des Ski Club Ba-
dus. Unter kundiger Lei-
tung machen wir uns ge-

meinsam fit für die Skisaison und den 
Winteralltag.

Wo: Turnhalle Schulhaus Hämisgar-
ten. Wann: jeweils Donnerstag, 19–20 
Uhr. Kosten: Fr. 5.–/Lektion für Nicht-
mitglieder, Fr. 3.– für Mitglieder.

Es sind alle herzlich willkommen, bei 
uns mitzuturnen. Nach dem Konditions-
training findet von 20–21 Uhr ein Plausch-
Unihockey statt. Wir freuen uns auf alle 
Turner.� Vorstand Ski Club Badus

Kontakt: skiclubbadus@hotmail.ch

BOTTMINGER ZENTRUM

Internet-Café für alle

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

Möchten Sie Ihr 
Smartphone/Tablet 
besser verstehen und 
anwenden? Im BOZ 

helfen Ihnen Jugendliche bei Ihren Fragen 
und Anliegen.

Jeweils Mittwoch von 14–16 Uhr. 
Datum: 19. Oktober. Mitbringen: Smart-
phone, Tablet (für die Geräte übernimmt 
das BOZ keine Haftung). Kosten: Fr. 15.– 
pro Nachmittag inkl. Kaffee und Kuchen. 
Eine Anmeldung ist erforderlich! Die Teil-
nehmerzahl ist beschränkt. Agata Hartog, 
Tel. 076 280 87 14.

Indisch kochen und essen

Wann: Immer sonntags von 16.30 bis ca. 
19.30 Uhr. Datum: 16. Oktober (veg.) 
Infos: Sprache Englisch, Unterlagen 
Deutsch. Kosten: Fr. 40.– inkl. Material 
für BOZ-Mitglieder. Fr. 45.– inkl. Material 
für Nichtmitglieder. Ort: BOZ, Therwiler-
strasse 14, 4103 Bottmingen. Mitneh-
men: Küchenschürze. Eine Anmeldung 
ist erforderlich! Die Teilnehmerzahl ist 
beschränkt. Anuradha Kishore, begeis-
terte Hobbyköchin, Tel. 078 965 16 66.

Second Hand Börse 
Mode und Accessoires

26. und
27. Oktober

Oktober

Second Hand Börse
Mode und Accessoires

Mittwoch, 26. Oktober, 17–21 Uhr
Donnerstag, 27. Oktober, 9–14 Uhr

Grosse Auswahl an Herbst- und Winter-
mode, Schuhen, Handtaschen und weite-
ren Artikeln wie Schmuck und Home-
Accessoires für Frauen jeden Alters. Ein-
fach vorbeikommen, stöbern und an un-
serer reichhaltigen Bar einen Drink und 
kleine Köstlichkeiten geniessen.

BOZ Bottminger Zentrum  
Therwilerstrasse 14, Bottmingen, 
Telefon 061 421 23 71 
info@bottmingerzentrum.ch  
www.bottmingerzentrum.ch 
Büroöffnung: Dienstag, 9.00–11.00 Uhr

REKLAME

Aktuelle Bücher 
aus dem Verlag 

www.reinhardt.ch

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Farbkräftige und formenreiche Collagen
Elisabeth Tschudi-Steinmann aus Bottmingen 
zeigt bis Februar 2023 im M8 Kompetenzzent-
rum  in Muttenz 22 Kunstwerke. Bei der feierli-
chen Ausstellungseröffnung am Samstag spielte 
Ehemann Peter Tschudi-Steinmann Alphorn und 
das «CANTINA»-Team verköstigte die Gäste.

Mit ihrer neuen Ausstellung «Farben-Freude» erreicht 
Elisabeth Tschudi-Steinmann aktuell wieder ein Publi-
kum. Im M8 Kompetenzzentrum sind die Kunstwerke in 
der «CANTINA» aufgehängt und können dort in den 
kommenden Monaten von vielen Gästen betrachtet und 
auch bewundert werden. Denn das, was die Künstlerin, 
Autorin und Märchenerzählerin auf ihren Bildern zu-
sammengefügt hat, ist zauberhaft.

Man nehme nur die «Wasserwelt»: Fische, mit Strei-
fen und Kugelketten versehen oder auch gänzlich ver-
goldet, spiralförmige Gebilde, Seesterne und Blumen 
über Blumen. Es ist eine Unterwasserwelt, wie man sie 
sich mit der eigenen, verträumten Vorstellungskraft nur 
wünschen kann. So schön, so heil, so einladend. Unter 
der Wasseroberfläche ist keineswegs Schluss: Es gibt 
auch noch in einem schmalen Streifen die Überwasser-
welt mit dem goldenen Mond am Firmament. Über-
haupt ist dieses Gold – oder auch Silber – in den Werken 
von Tschudi-Steinmann immer wieder zu finden. Es 
kann ein kleiner Sternenschweif sein, Schneeflocken 
oder die Flügel der Bienen im «Bienenschwarm». Es sind 
Glanzpunkte in den Fantasielandschaften.

Blumen als Zentralmotiv
Blumen haben es Elisabeth Tschudi-Steinmann angetan. 
Sie sind auffällig das wichtigste Gestaltungselement der 
Künstlerin und in sämtlichen Werken omnipräsent. Egal 
ob realer Natur, wie Tulpe, Mohnblume, Krokus oder 
Schneeglöckchen. In einer noch viel grösseren Zahl sind 
es florale Motive, die in Formen und Farben einzig der 
Vorstellungskraft der Künstlerin entsprungen sind. Ein 
schier nicht enden wollendes Feld der Inspiration. Zu 
entdecken sind sie weit verteilt im «CANTINA»-Gast-
raum, wo sich gross- und kleinformatige Bilder abwech-
seln. Überaus interessant ist aber auch die Hängung am 
Empfang, wo die Collagen – leicht in Dunkelheit ge-
taucht – durch die Glühlampenbeleuchtung in einem 
ganz besonderen Licht erscheinen.

Es sind überwiegend Naturmotive, die Tschudi-
Steinmann gewählt hat, oder Märchenmotive, wie «Herr 
und Frau Froschkönig». Auch der Eisvogel erscheint far-
benprächtig und betrauert den Gletscherschwund. 
Nicht weniger farbenfroh sind die Papageien. Dazu kom-
men Schlangen, Tauben oder Hirschfiguren. Aber eben 
auch Mandalas: Die im eigentlichen Sinn ja nur vorüber-

gehend existenten buddhistischen Sand-Kunst-Kreatio-
nen haben in den Collagen von Tschudi-Steinmann im-
merwährenden Bestand.

Die Kunstwerke, die, wie Elisabeth Tschudi-Stein-
mann sagte, als «Cut-Art-Collagen» entstanden sind, 
zeichnet eine immense Dichte aus. Durch das Aufkleben 
und das Übereinanderkleben der unterschiedlichen Ele-
mente ergibt sich auch eine Art von Schichtung, die für 
eine gewisse Struktur sorgt. Apropos Struktur: Sind die 
Bilder sonst vorwiegend horizontal angelegt, so findet 
sich im «Blumenfeld» dank der langstieligen Tulpen 
auch eine vertikale Ausrichtung.

«Cut-Art» oder Schneidekunst
«Das Wort ‹Cut-Art› habe ich selbst erfunden», sagt Eli-
sabeth Tschudi-Steinmann. «Es ist mein gegenwärtiger 
Stil.» Die Schneidekunst selbst ist schon Jahrtausende 
alt. Anlehnung hat die Bottmingerin vor allem bei Henri 
Matisse gefunden, einem der herausragenden Expres-
sionisten in der europäischen Kunst. Sie erwähnte die 
Reihe «Blue & other colours» von Matisse, der sich – 
körperlich leidgeplagt – auf eine übersichtliche Zahl von 
Farben und Formen konzentrierte. Er konnte nicht mehr 
malen und schuf sich durch die Schneidetechnik einen 

eigenen kleinen Kosmos. «Vor 14 Jahren habe ich auch 
damit angefangen», berichtet Tschudi-Steinmann. «Zu-
erst auch ganz einfach, dann ist es immer üppiger ge-
worden. Es ist ein bisschen Kitsch, ich bin eine Grenz-
gängerin.» Wichtig sind ihr Umweltthemen. Tiere oder 
Blumen können nicht verzweifelt dreinschauen. Es ist 
aber offensichtlich, dass der, der es könnte, der Mensch, 
auf den Collagen gänzlich abwesend ist.

Eine Ausstellung als Geschenk
«Für uns ist die Ausstellung ein Geschenk», sagte Kura-
torin Maya Born vom M8 Kompetenzzentrum. «Es ist 
lieb, nicht grob, das ist sie», sagte die Kunstkennerin in 
Richtung von Elisabeth Tschudi-Steinmann. Das Zent-
rum ist Ort der Ausbildung für «junge Leute, die nicht 
geradlinig in den Beruf finden», erzählte Born. In der 
Kantine im Garten- und Reinigungsbereich oder in der 
Hauswartung. Alle kommen für die Pausen in die «CAN-
TINA». «Für unsere jungen Leute gibt es durch die wech-
selnden Ausstellungen immer etwas Neues und einen 
Aha-Effekt. Es entstehen Diskussionen», freut sich die 
Kuratorin über die Beschäftigung mit der Kunst. Alle vier 
Monate wechseln die Ausstellungen. «Wir sind bis 2025 
ausgebucht», berichtete Maya Born.

Zur Vernissage spielte Peter Tschudi-Steinmann auf 
dem Alphorn. Das «CANTINA»-Team hatte für die 30 
Gäste der Vernissage den Apéro zubereitet. Elisabeth 
Tschudi-Steinmann – ganz Schriftstellerin – sorgte mit 
einer Einstimmung in gereimter Form für einen schönen 
Höhepunkt.� Ulf Rathgeber 

ARBEITERSCHÜTZEN

Ohne Frauen läuft 
einfach nichts
Wie auf dem Bild zu sehen ist, ohne 
Frauen läuft einfach nichts! Auch nicht in 
einem Schützenverein. Und den Rauch, 
den wir noch produzieren, der steigt nur 
noch aus all den Feuerstellen empor, die 
wir auf unsern Wanderungen jeweils ak-
tivieren. So auch am vergangenen Sonn-
tag, hoch über Eptingen. Inmitten der 
aufwendig renovierten Mauerreste der 
Ruine Witwald, einst wohl eine impo-
sante Burg, hoch in den Felsen oben, 
brutzelte also unser Mittagessen unter 
strenger Beobachtung dem Garpunkt zu. 
Und klar, dies nicht ohne den vorherigen, 
traditionellen Apéro zu kredenzen, der 
gar aus verschiedenen Rucksäcken her-
vor geklaubt wurde. Auch nicht fehlen 
durfte natürlich die Gutzibüchse mit den 
unverwechselbaren Blätterteig-Versu-
chungen. Und all das, während weit un-
ten Tausende Autos vom Belchentunnel 
verschluckt oder wieder ausgespuckt 
wurden. Bei uns oben echte Gemütlich-
keit und dort unten rasende Hektik. Was 

Elisabeth Tschudi-Steinmann zeigt in einer Ausstellung im M8 Kompetenzzentrum in Muttenz 22 Collagen. Bei der Vernissage am Samstag spielte Ehemann 
Peter auf dem Alphorn. � Fotos: Ulf Rathgeber

VEREINE

TURNVEREIN BOTTMINGEN

Jugilager 2022

In der ersten Herbstferienwoche reisten 
20 Kinder der Jugend- und Mädchen-
riege Bottmingen ins jährlich stattfin-
dende Jugilager nach Giswil.

In den fünf Tagen wurde viel gelacht, 
gespielt und trainiert. Während jeden 
Tag vier Sporteinheiten auf dem Plan 
standen, in denen die Kinder unter ande-
rem im Turnen und in der Leichtathletik 
neue Erkenntnisse sammeln und Fort-
schritte machen konnten, wurde auch 
hier wieder viel Wert auf Spass und Spiel 
gelegt. Neben den Sporteinheiten konn-
ten sich die Kinder ausruhen, in Lager-

hausnähe spielen, mit den Leitern quat-
schen oder den örtlichen Pumptrack 
austesten. Letzterer war wie schon in 
den Jahren zuvor sehr beliebt! Auch ein 
Tagesausflug mit Grillade und Schoggi-
bananen in die nahegelegene Aue stand 
auf dem Programm. Kulinarisch konnten 
sich die Kinder stets auf gute Mahlzeiten 
freuen.

Das Leiterteam schaut zurück auf ein 
erfolgreiches und in guter Erinnerung 
bleibendes Jugilager 2022 und freut sich 
jetzt schon auf die nächste Ausgabe.
� Julius Dürst

Weitere Anlässe

Im Rahmen der Ausstellung «Farben-Freude» 
sind 5 Geschichten-Nachmittage für Gross + 
Klein mit bekannten Märchenerzählerinnen aus 
der Region geplant.

•	 Montag, 17. Oktober, 17 Uhr: Elisabeth Tschudi-
Steinmann, «Von Schelmen und Schurken»

•	 Montag, 7. November, 17 Uhr: Rita Wirth, «Von 
List und Tücke»

•	 Montag, 5. Dezember, 17 Uhr: Iris Dürig, «Vom 
Nikolaus und Weihnachten»

•	 Montag, 9. Januar, 17 Uhr: Esther Suter, «Von 
Unheil und Glück»

•	 Freitag, 10. Februar, 17 Uhr: Finissage mit allen 
4 Erzählerinnen, «Märchen für Erwachsene»

für Gegensätze. Um die Eichelbergerflue 
herum, stiegen wir wieder ins Mineral-
wasserdorf hinab, wo wir uns im Garten-
restaurant vom Bad Eptingen mit einem 
Dessert belohnten. Und somit können 
wir diese Tour sowie das abschliessende, 
wunderbare Vermicelles nur weiter emp-
fehlen! Nun freuen wir uns aber auf die 
kommende Freiluft-Raclette-Saison. Bis 
dann also und allen ein Merci fürs tolle 
Mitmachen.

Marcel Pflüger

DIES UND DAS

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Herbstlicher Märt

Dank guten Wetterbedin-
gungen gibt sind immer 
noch einige Sommerge-
müse und sehr viele Salate 

im Angebot. Sie lassen sich gut mit Kür-
bissen und anderen Herbst-/ Winterge-
müsen kombinieren.

Auch Äpfel und Birnen sind in vielen 
Sorten erhältlich. Holzofenbrote, frische 
Fische, vielerlei Käse und indische Snacks 
gibt es in grosser Auswahl.

Nächsten Dienstag können Sie sich 
bei Herrn Mumenthaler über Nahrin - 
Produkte informieren.

Nach dem Einkauf gönnen Sie sich 
eine Pause im Märtkaff!

Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

REKLAME

Bohnen?

Eine Sehbehinderung 
macht den Alltag zur 
Herausforderung. Der 
Schweizerische Blinden- 
und Sehbehindertenver-
band SBV hilft. sbv-fsa.ch

Spendenkonto 
30-2887-6 

Wir Basel.

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 



IMMOBIL IEN UND EMPFEHLUNGEN

Immobilie verkaufen?
www.team-lindenberger.ch

Tel. 061 405 10 90

          Wir suchen in Basel
          und Umgebung

EFH oder Bauland
          Telefon 079 415 32 03

Denken Sie darüber nach,
Ihre Immobilie zu verkaufen?

MN Immobilien AG begleitet 
Sie bei allen Schritten des Verkaufs. 

Von Tipps zur bestmöglichen Präsentation Ihrer 
Immobilie, bis zur Vertragsunterzeichnung, 

aber auch darüber hinaus.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!
MN IMMOBILIEN AG, Hauptstrasse 113

4102 Binningen – Tel. 061 481 61 58
Info@mn-immobilien.ch

IHR IMM O BIL IEN - E X PER T E

Zu vermieten nach Vereinbarung in 
einem 4-Familien-Haus in Grindel 
(30 Min. von Basel), helle,  
grosszügige 

3½-Zimmer-Wohnung (102 m2), 
Terrasse (17 m2) 

Parkett- und Plattenböden,  
Cheminée, GWM, eigene WM/ 
Tumbler, Bodenheizung mit 
Erdsonden-Heizsystem und  
Kellerabteil. Mietzins CHF 1320.–  
+ CHF 80.– Nebenkosten. 

Carport kann dazu gemietet werden. 

Interessiert? Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf, 076 508 93 93. 

Hochwertige und moderne Eigentumswohnungen an der Laufenstrasse/Selmattweg in Wahlen

Wohnpark zur Linde

4.5 Zimmer

3.5 Zimmer

4.5 Zimmer

3.5 Zimmer

4.5 Zimmer

108 m2

81 m2

102 m2

81 m2

102 m2

105 m2

Sonnenterrasse

16 m2 Balkon

33 m2 Balkon

16 m2 gedeckter
Sitzplatz &
eigener Garten

33 m2 gedeckter
Sitzplatz &
eigener Garten

945’000 CHF

640’000 CHF

RESERVIERT

657’000 CHF

776’000 CHF

Haus A
4.5 Zimmer

2.5 Zimmer

4.5 Zimmer

2.5 Zimmer

4.5 Zimmer

109 m2

69 m2

117 m2

69 m2

117 m2

107 m2

Sonnenterrasse

14 m2 Balkon

42 m2 Balkon

14 m2 gedeckter
Sitzplatz &
eigener Garten

42 m2 gedeckter
Sitzplatz &
eigener Garten 

RESERVIERT

550’000 CHF

877’500 CHF

RESERVIERT

RESERVIERT

Haus B
4.5 Zimmer

3.5 Zimmer

5.5 Zimmer

3.5 Zimmer

5.5 Zimmer

129 m2

96 m2

143 m2

96 m2

143 m2

132 m2

Sonnenterrasse

23 m2 Balkon

43 m2 Balkon

23 m2 gedeckter
Sitzplatz &
eigener Garten

43 m2 gedeckter
Sitzplatz &
eigener Garten

RESERVIERT

730’000 CHF

1’058’000 CHF

RESERVIERT

1’065’000 CHF

Haus C
Attika

Obergeschoss

Obergeschoss

Erdgeschoss

Erdgeschoss

Glanzmann Immobilien AG
Bifangweg 20 4246 Wahlen www.wohnpark-zur-linde.ch

079 581 91 93
info@wohnpark-zur-linde.ch*

B
A

C

*Fordern Sie noch heute die Verkaufsunterlagen gedruckt oder per Email an. Schreiben Sie uns einfach eine Whatsapp mit Ihrer Adresse.  

Bus und Bahn
Die Bushaltestelle liegt in unmittelbarer 
Nähe. Innert Minuten erreichen Sie per 
Bus den Bahnhof Laufen.

Basel - Stadt
Laufen verfügt über sehr gute Verbindun-
gen nach Basel (20 Minuten) und 
Delémont, welche durch den Doppelspu-
rausbau in den kommenden Jahren 
sogar noch weiter verbessert werden.

Autobahn
Die Wohnsiedlung ist auch für den 
Individualverkehr ideal gelegen. Die 
Entfernung zur Autobahn J18 beträgt 
12 km und ist über Aesch innerhalb von 
15 Minuten erreichbar.

Erholung im Grünen
Wahlen erfüllt mit seinen Wäldern, dem 
eigenen «Dorfberg» dem «Stürmenkopf», 
den offenen Feldern, den Wander- und 
Velorouten und der sprichwörtlich 
ländlichen Ruhe alle Voraussetzungen, 
die ein Naherholungsgebiet begehrt 
machen.

Einkaufen und weitere 
Dienstleistungen
Durch die Nähe der Gemeinde Wahlen zu 
Laufen liegen die Zentren mit Ihren 
Einkaufs- und Dienstleistungsangeboten 
nur wenige Fahrminuten entfernt.

SICHER VERSORGEN 
IWB ÜBERPRÜFT  
DIE GASLEITUNGEN

Im Oktober überprüft IWB das Gasnetz.  
Dafür laufen es Fachleute ab und führen von  
der Oberfläche aus Messungen durch. In  
der Regel sind die Ein schränkungen klein.  
Der grösste Teil der Messungen erfolgt über  
Strassen. Dafür wird – falls notwendig –  
die Verkehrsführung kurzzeitig angepasst.

Bottmingen 17.10.–20.10.2022
Binningen 20.10.–22.10.2022
Oberwil  26.10.–29.10.2022
Therwil  25.10.–28.10.2022
Ettingen 26.10.–28.10.2022

Ob zum Kochen oder zum Heizen:  
Das Gas findet zuverlässig seinen  
Weg in die Häuser. Dafür investiert IWB  
in die Sicherheit der Leitungen. 

iwb.ch/gasleitungen

Kaufe
Kleinigkeiten
für den Flohmarkt.
Porzellan, Bilder,
Antikes, Nippsachen,
Musikinstrumente,
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u. a.
Tel. 061 701 86 41

Anpflanzen:
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Inserieren =

ERFOLG!
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INSERATE

Anzeigenverwaltung:  
CH Regionalmedien AG, Birsigtal Bote 
Ermitagestrasse 13, 4144 Arlesheim 
Telefon 061 706 20 20, inserate@bibo.ch

Wir renovieren Ihre  
Fensterläden

aus Holz (egal welcher Zustand).
Wir holen sie bei Ihnen ab, 

reparieren und streichen sie und
 bringen sie wieder zurück.

Aktion im Oktober 
20% Rabatt

Rufen Sie uns an, unter
079 510 33 22, AC-Reno.ch

Ihr Malergeschäft
Wir machen Ihnen gerne einen 

Gratis-Kostenvoranschlag.



Auto-MarktAuto-Markt

Nicht nur 
Motoren  werden

bei uns herzlich
behandelt.

* Die europäische Hyundai 5-Jahres-Werksgarantie ohne Kilometerbeschränkung gilt nur für Fahr-
zeuge, die ursprünglich vom Endkunden bei einem offiziellen Hyundai-Partner (in der Schweiz 
und im Europäischen Wirtschaftsraum) erworben wurden, entsprechend den Bedingungen im 
Garantiedokument. Mehr Infos auf hyundai.ch/garantie

New Hyundai i-Range.
All-New i20  |  New i30  |  All-New i10.

Garage Piccinato AG, Hauptstrasse 46, 4112 Bättwil, Telefon 
+41 61 731 12 38, garage-piccinato.hyundai.ch

* Die europäische Hyundai 5-Jahres-Werksgarantie ohne Kilometerbeschränkung gilt nur für Fahr-
zeuge, die ursprünglich vom Endkunden bei einem offiziellen Hyundai-Partner (in der Schweiz 
und im Europäischen Wirtschaftsraum) erworben wurden, entsprechend den Bedingungen im 
Garantiedokument. Mehr Infos auf hyundai.ch/garantie

New Hyundai i-Range.
All-New i20  |  New i30  |  All-New i10.

Garage Piccinato AG, Hauptstrasse 46, 4112 Bättwil, Telefon 
+41 61 731 12 38, garage-piccinato.hyundai.ch

Garage Piccinato AG
Ihre Hyundai-Vertretung im Leimen- und Laufental

Hauptstrasse 46, 4112 Bättwil
Telefon 061 731 12 38, info@garage-piccinato.ch

www.garage-piccinato.ch

Carrosserie + Spritzwerk

Salismattenweg 40, CH-4105 Biel-Benken
Tel. +41 61 421 32 22, www.r-falcone.ch

Alles, um sicher durch den Winter  
und in die Zukunft zu fahren

Bei der Stöckli Touring-Garage in Oberwil an der 
Ecke Therwilerstrasse und Bottmingerstrasse 
denkt man nicht nur an den kommenden Winter 
und den Reifenwechsel, sondern auch an die Zu-
kunft mit alternativen Antrieben.

Wo grosse Markenvertretungen mit riesigen Schaufen-
sterfronten, Marmorböden und Loungelandschaften um 
die Kunden buhlen, kommt die Stöckli Touring-Garage 
daher, wie man sich eine klassische kleine Garage eben 
vorstellt. «Und das ist auch unsere Stärke», sagt Philippe 
Stöckli. «Wir waren nie stark im Verkauf, sondern immer 
in den Reparaturen.» Und tatsächlich, wenn es darum 
geht, Fahrzeuge aller Marken wieder auf Vordermann zu 
bringen, ist der Fachmann zusammen mit seinem kleinen 
Team, bestehend aus Alex Marx und Fabrice Ginder, in 

seinem Element, wie er weiter erläutert: «Für mich steht 
der Kunde im Vordergrund. Und wenn ich vor der Gara-
ge stehe und die Kunden vorbeifahren und mir zuwinken, 
freue ich mich jedes Mal.» 

Und gerade jetzt, wo der Herbst Einzug hält, gibt es für 
Philippe Stöckli und sein Team wieder besonders viel zu 
tun, wie er erklärt: «Jetzt beginnt die kalte Jahreszeit,  
da steht der Wechsel von Sommer- auf Winterreifen 
an.» Selbstverständlich bietet er nicht nur die ganze  
Palette an möglichen Reifenmarken und Modellen an, 
sondern sorgt auch dafür, dass seine Kunden sicher 
durch den Winter kommen, wie er weiter ausführt: 
«Wir empfehlen auch einen umfänglichen Wintercheck, 
damit das Auto auch bei eisigen Temperaturen klaglos 
funktioniert.» 

Dass Philippe Stöckli dabei auch die Zukunft im Auge hat, 
ist für ihn selbstverständlich, wie er sagt: «Ich bilde mich 
regelmässig weiter, besonders im Bereich der alterna-
tiven Antriebe, also etwa der Elektromobilität.» Dafür 
reist er schon einmal in die USA oder Kanada und ist  
auch Mitglied des Kompetenzzentrums für alternative 
Antriebe, das sich explizit mit den Fragen der zukünftigen 
Mobilität auseinandersetzt. Denn eines ist klar, wenn die 
Kunden plötzlich mit Elektroautos und Co. vor der Tür 
stehen: Philippe Stöckli ist parat! 
� Stefan Fehlmann

Stöckli Touring-Garage
Bottmingerstrasse 45, 4104 Oberwil
Tel. 061 401 13 35, Fax 061 403 92 30
www.stgo.ch

Ihre Garage für alle Marken
Garage Peter
Inh. Th. Haberthür Mitsubishi-Spezialist 
Obere Kirchgasse 1 4107 Ettingen 

Telefon 061 721 61 65

info@garagepeterettingen.ch
www.garagepeterettingen.ch

Verkauf von Neu- und Occasionsfahrzeugen

Reparaturen sämtlicher Marken zu fairen Preisen

Bild: Designed by iconicbestiary / Freepik
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GEMEINDEVERWALTUNG

Mühlemattstrasse 22
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch
Schalterzeiten
Mo	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di	 7.00–13.30 Uhr
Mi 	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do	 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr	 9.30–11.30 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

BEREICH SOZIALES, GESUND-
HEIT, ALTER

Hauptstrasse 28
Telefon 061 405 44 44

ABTEILUNG BAUTEN  
UND PLANUNG

Hohlegasse 6
Telefon 061 405 42 42

BEREICH FINANZEN

Hauptstrasse 18
Telefon 061 405 44 44

GEMEINDEPOLIZEI

Mühlemattstrasse 22
Telefon 061 405 43 07
Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di		    7.00–9.00 Uhr
Mi		  13.30–15.30 Uhr
Do		  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5
Mo–Fr	 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

SPITEX BOTTMINGEN OBERWIL

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER
Noch bis 15. Oktober

Ausstellung: Zwischen Raum und 
Zeit, Fotos von Andrin Winteler
Jeweils Mi, Do, Sa, 14–18 Uhr, Galerie 
Monika Wertheimer in der Ziegelei
Galerie Monika Wertheimer

13. bis 15. Oktober

50 Jahre Musikschule Leimental;  
Infos unter www.msleimental.ch
Mehrzweckhalle Bahnhofschulhaus, 
Therwil
Musikschule Leimental

15. Oktober

Neue Pavillon-Konzerte
19–20.30 Uhr, Gymnasium Oberwil, 
Aula
Neue Pavillon-Konzerte 

18. Oktober

Leimentaler Jassmeisterschaft
14–17.30 Uhr, Coop Mühlematt, 
Oberwil
Vorstand Leimentaler  
Jassmeisterschaft

20. Oktober

Tessiner Verderben: Lesung mit 
Sandra Hughes
19.30–21 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil 

Gemeindeversammlung:  
ABGESAGT
20 Uhr, Wehrlinhalle
Gemeindeverwaltung Oberwil

22. Oktober

Töff Haie BLT: Straussi-Tour, 
Anmeldung erforderlich,  
www.toeffhaieblt.ch
8–18 Uhr, Smuggler‘s Pub 
Motorradclub Töff Haie BLT

Oberwiler Naturschutztag
10–16 Uhr, Grubenmattweg 36 
(bei der Siedlung Rüti, dort den 
Wegweisern folgen)
Natur- und Vogelschutzverein 
Oberwil/Gemeinde Oberwil

23. Oktober

Gschichteträmli mit Max
14–14.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

Gratulationskonzert 
für Oberwiler Jubilare
14.30–17 Uhr, Röm.-Kath. Pfarrei-
heim
Gemeindeverwaltung Oberwil

29. Oktober

Handlettering – die Kunst des 
Schönschreibens
14–16 Uhr, Schulanlage am Marbach, 
Mehrzweckraum
Elternbildung Leimental

Töff Haie BLT: kleine Herbstrunde, 
www.toeffhaieblt.ch
14–18 Uhr, Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

Mangas zeichnen!
17–19 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

30. Oktober

Neue Pavillon-Konzerte
17–18.30 Uhr, Gymnasium Oberwil, 
Aula
Neue Pavillon-Konzerte

31. Oktober–14. November

Einführungskurs Meditation 
für Erwachsene.  
Anmeldung: www.ebil.ch
19–21 Uhr, drei Abende, Duubeschlag, 
Hauptstrasse 47, Oberwil
Elternbildung Leimental

1. November

Leimentaler Jassmeisterschaft
14–17.30 Uhr, Coop Mühlematt,  
Oberwil
Vorstand Leimentaler 
Jassmeisterschaft

3. November

Töff Haie BLT: Hock, jeden 
1. Donnerstag im Monat. 
Interessierte sind willkommen.
ab 19.30 Uhr, Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

6. November

Totengedenkfeier
15–16 Uhr, Friedhof Rüti
Gemeindeverwaltung Oberwil

8. November

Leimentaler Jassmeisterschaft
14–17.30 Uhr, Coop Mühlematt, 
Oberwil
Vorstand Leimentaler 
Jassmeisterschaft

11. November

Schweizer Erzählnacht: Verwand-
lungen
18.30–21 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

20. November

Adventsmarkt Oberwil
10–18 Uhr, Parkplatz im Dorfkern 
beim Coop
Verein Oberwiler Märt

DIE GEMEINDE INFORMIERT

Rückschnitt von Hecken und Bäumen 
Hecken und Bäume können in das Lichtraumprofil von Strassen und Wegen wachsen – 
wenn man sie lässt. Sie engen dann den Strassenraum ein, behindern die Sicht oder 
verdecken die Strassenbeleuchtung. Dies gefährdet die Verkehrsteilnehmenden. Im 
Interesse der Sicherheit bittet die Gemeinde alle Besitzerinnen und Besitzer von 
Gartenanlagen, ihre Pflanzen entlang von Strassen und Wegen den Vorschriften ent-
sprechend zurückzuschneiden.Grundsätzlich dürfen Pflanzen nicht über die Grund-
stücksgrenze ragen. Deshalb müssen sie senkrecht über der Grenze zurückgeschnit-
ten werden. Es ist auf drei Bereiche zu achten:

1.	 Fussgänger und Strassenverkehr dürfen nicht behindert werden.
Dazu gelten folgende Vorschriften (siehe Skizze):

•	 Pflanzen entlang 
von Trottoirs und 
Fusswegen sind bis 
auf eine Höhe von 
2.50 Metern senk-
recht über der 
Grenze zurückzu-
schneiden.

•	 Pflanzen entlang 
von Strassen und 
der Fahrbahn sind 
bis auf eine Höhe 
von 4.50 Metern 
senkrecht über der 
Grenze zurückzu-
schneiden.

2.	 Das Licht der Strassenbeleuchtung muss Strassen und Trottoirs erreichen.

	 Dazu ist folgende Vorschrift zu beachten:
	 •	Bäume und Sträucher im Bereich von Strassenlampen sind auf eine Breite von 

beidseitig etwa 5 Metern bis auf die Höhe der Strassenlampe senkrecht über 
der Grenze zurückzuschneiden.

3.	 Die Übersicht bei Einfahrten und Kreuzungen muss gewährleistet sein.
	 Alle Pflanzen müssen so zurückgeschnitten werden, dass die Sicht der Verkehrs-

teilnehmenden beim Einbiegen in eine Strasse oder beim Überqueren von Stras-
sen nicht behindert ist. Im Zweifelsfall empfiehlt es sich, die Situation mit einem 
eigenen Fahrzeug zu testen.

Die Gemeinde wird in den nächsten Wochen Kontrollen im öffentlichen Raum vor-
nehmen und den betroffenen Eigentümerinnen und Eigentümern eine Aufforderung 
zum Rückschnitt zukommen lassen. Bei Nichtbeachtung vorstehend genannter Re-
geln innert einer angemessenen Frist erfolgt der Rückschnitt durch ein von der Ge-
meinde beauftragtes Unternehmen auf Kosten der Eigentümerschaft.

Berücksichtigen von Aspekten des Natur- und Vogelschutzes bei der Gehölz-
pflege: Aus Sicht des Natur- und Vogelschutzes ist der sommerliche Gehölzschnitt 
problematisch, da er in die Brutzeit vieler einheimischer Vögel fällt. Wegen Nistplatz-
verlust und Störung können die Eingriffe im schlimmsten Fall zur Aufgabe von Bruten 
führen. Es wird deshalb empfohlen, den Gehölzschnitt vorzugsweise im Winter (No-
vember bis März) durchzuführen. Dann ist auch das Astgerüst der Gehölze gut sicht-
bar, so dass für den Schnitt die natürliche Wuchsform der Pflanzen berücksichtigt 
werden kann. Um Strassen und Wege freizuhalten, ist ein grosszügiges Zurückschnei-
den von Vorteil. So erübrigen sich im Sommer massive Eingriffe in die Gehölze und 
es muss nur noch das Nötigste abgeschnitten werden, um Strassen und Wege freizu-
halten. Es gilt aber auch ganz klar: Die Verkehrssicherheit geht vor! Entsprechend ist 
allfälligen Aufforderungen zum Rückschnitt zwingend Folge zu leisten.

Für Beratungen über Pflegemassnahmen oder für den Rückschnitt von Bäumen 
wenden Sie sich bitte an eine Gartenbaufirma.

Für Fragen steht Ihnen die Gemeindepolizei Oberwil (Telefon 061 405 43 07,  
E-Mail gemeindepolizei@oberwil.bl.ch) gerne zur Verfügung.

Gemeindeverwaltung 

GEMEINDEVERWALTUNG

Bereitstellung Abfallsäcke

Immer wieder finden sich aufgerissene 
Abfallsäcke in den Quartieren. Ein un-
schöner Anblick und unangenehm für die 
Anwohnerschaft wie auch den Kehricht-
entsorger. Verursacher sind in erster Linie 
Krähen, aber auch Elstern, Füchse, Kat-
zen etc. bedienen sich an Leckereien, die 
sie in den Abfallsäcken finden. Damit die 
Tiere an die Abfälle herankommen, wer-
den die Säcke aufgerissen, und schon ist 
es passiert.

Was können Sie tun?
•	Abfälle dürfen gemäss Abfallregle-

ment frühestens am Abend vor der 
Abfuhr bereitgestellt werden. Noch 
besser wäre es, die Säcke erst am 
Morgen des Abfuhrtages (bis spä-
testens 7.00 Uhr) bereitzustellen.

•	Nutzen Sie die Haus-zu-Haus-Abfuhr 
für Bioabfall. Rüstabfälle und Speise-
reste (Fleisch, Teigwaren, Saucenreste, 
Käse, Rahm, Desserts etc.) werden bei 
dieser Abfuhr in einem genormten 
Rollcontainer bereitgestellt und vor 
dem Haus abgeholt. Weitere Informa-

tionen hierzu finden Sie im Abfallka-
lender oder auf unserer Homepage 
(https://www.oberwil.ch/abfallarten/ 
9048).

•	Einfamilienhäuser: Stellen Sie Ihren 
Kehrichtsack (wie bis anhin versehen 
mit der entsprechenden Gebühren-
marke) in einem kleinen Container, 
Korb oder ähnlichem Behältnis für die 
Abfuhr bereit. Bitte beschriften Sie das 
Behältnis so, dass für den Entsorger 
klar ist, dass es sich um Kehricht han-
delt. Sehen Sie davon ab, Ihren Keh-
richtsack zum Beispiel mit einer Woll-
decke abzudecken. Der Entsorger kann 
in solchen Fällen nicht erahnen, dass 
sich ein Kehrichtsack darunter befin-
det.

•	Mehrfamilienhäuser: Fragen Sie Ihre 
Liegenschaftsverwaltung oder Ihren 
Abwart, ob es nicht möglich wäre, ei-
nen 770-/800-Liter-Container anzu-
schaffen, in dem die Abfallsäcke (wie 
bis anhin versehen mit der entspre-
chenden Gebührenmarke) deponiert 
werden können. Auch hier den Contai-
ner bitte so beschriften, dass für den 
Entsorger klar ist, dass es sich um Keh-
richt handelt.

Wird dennoch einmal ein Sack aufgeris-
sen, appellieren wir an die «Abfallsack-
Besitzer», die entsprechenden Abfälle 
aufzunehmen und korrekt zu entsorgen. 
Dies ist grundsätzlich nicht Aufgabe der 
Gemeinde, und es werden unnötiger Auf-
wand und Kosten gespart.

Besten Dank für Ihre Unterstützung.
Gemeindeverwaltung

BAUGESUCH

BAUGESUCH NR. 1644/2022

Parzelle(n): 3974
Projekt: Lärmschutzwand, Bienenstrasse, 
4104 Oberwil
Gesuchsteller: Roth Immobilien AG, 
Morhaldenstrasse 170, 4125 Riehen
Projektverfasser: Dürig Meerwein Archi-
tekten AG, Nauenstrasse 41, 4002 Basel
Auflage bis: 24. Oktober 2022

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bauten und Planung, 
Hohlegasse 6) nach telefonischer Ver
einbarung mit Elisabeth Hasler (Telefon 
061 405 42 48) eingesehen werden. Ein-
sprachen sind innerhalb der Auflagefrist 

schriftlich in vier Exemplaren an das 
Bauinspektorat Basel-Landschaft, Rhein-
strasse 29, 4410 Liestal zu richten. Sie 
sind innert zehn Tagen nach Ablauf der 
Auflagefrist zu begründen.

Baugesuchspläne, bei de-
nen eine entsprechende 
Einverständniserklärung 
des verantwortlichen Pro-
jektverfassers vorliegt, 

können unter folgendem Link oder QR-
Code auch online eingesehen werden: 
https://bgauflage.bl.ch/2771

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Walter Degen, 
† 3. Oktober 2022, * 2. August 1921, Baum-
gartenweg 5

Die Gemeinde-Webseite  
finden Sie unter:

www.oberwil.ch

Werbung sorgt
dafür, dass Ihnen
nichts entgeht.
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Fotokunst in Oberwil noch zwei Tage zu sehen
Am Donnerstag und Samstag lädt Galeristin 
Monika Wertheimer noch einmal in die aktuelle 
Ausstellung mit Werken von Andrin Winteler ein. 
Die Vorbereitungen für die neu zu eröffnende 
Exposition am 5. November laufen schon.

Ende einer Ausstellung ist zugleich auch vor einer 
neuen Ausstellung. Für Monika Wertheimer gibt es 
kaum eine Pause. Ihre Galerie in Oberwil ist eines 
ihrer Herzenskinder. Es wird gepflegt, es ist mehr als 
vorzeigbar, es ist lebendig und es gibt immer etwas 
zu feiern. Entweder bei einer Vernissage oder einer 
Finissage. Die nächste Finissage, bei der Fotokünst-
ler Andrin Winteler anwesend sein wird, ist am 
Samstag von 17 bis 20 Uhr.

Die eine, wirklich sehenswerte, Exposition mit 
der Fotokunst von Andrin Winteler endet in dieser 
Woche und die andere mit Werken von Seb Michel 
startet am 5. November. Wer von Magie erfasste 
Fotografien betrachten möchte, ist in der obersten 
Etage im H-Bau in der Hohestrasse 134 bestens auf-
gehoben. Der Wald alleine hat ja schon eine Magie. 
Egal ob die Dunkelheit von dicht bewachsenen Na-
delwäldern oder die prachtvolle Formen- und Far-
benvielfalt von Misch- oder Laubwäldern. Der Wald-
boden mit seinen Moosen, Blättern und Wurzeln 
bietet ja auch noch einmal fast eine eigene Welt. 
Andrin Winteler ist das nicht genug. Er geht mit sei-
nen Werken weit darüber hinaus und hat eine Welt 
mit einer ganz aussergewöhnlichen Aura erschaffen.

Orkanumtoste Baumreihen
Eine gesamte Baumreihe neigt sich auf einer der 
Fotografien bedrohlich zur Seite. Wo und wie könnte 
so etwas entstehen? Bei einem heftigen Sturm oder 
Orkan. Nur, wer traute sich dann – bei einer solch 
lebensgefährlichen Situation – in den Wald um zu 
schauen, ob es in Realität tatsächlich einen derart 
bemerkenswerten Gleichklang geben kann. Auf 
weiteren Kunstfotografien hat Andrin Winteler eine 
andere magische Situation geschaffen. Die Baum-
stämme verbiegen sich teilweise und nicht die ge-
samten Bäume. Eine der Fotografien hat eine rechte 
Anziehungskraft. Die oval geformten Baumreihen 
links und rechts führen als verbogenes Spalier auch 

wieder fast magisch auf den einen, geradestehen-
den Baum in der Bildmitte zu. Es ist wie eine Einla-
dung: «Komm her zu mir.»

Noch einmal eine andere Dimension scheint ein 
weiteres Foto zu haben. Trotz hellstem Taglicht 
dringt dieses in den dicht bewaldeten Abschnitt nur 
teilweise durch. Hier und da Sonnenstrahlen, die auf 
Farne fallen, die sich scheinbar hin- und herwiegen. 
Auch da wieder die bedrohliche, irreale und fast 
groteske Verbiegung der Baumstämme. Aber, jetzt 
kommt es: In dünnen, quer über die Fotografie rei-
chenden Streifen entdeckt man mehrere Lichtsphä-
ren. Geben sie dem Bild eine weitere Struktur? Ja. 

Wenn man seiner Vorstellungskraft etwas Raum 
gibt, dann reichen diese Lichtstreifen über den Bild-
rand hinaus.

Einladung in eine Fantasiewelt
Wie hat Andrin Winteler es fertiggebracht, diese 
atemberaubende, unglaublich lebendige Fantasie-
welt zu erschaffen. Der Künstler hat Seile aufge-
hängt und die daran befestigte Kamera «fahren» 
lassen. «Die Aufnahmetechnik, die Andrin verwen-
det, nennt sich ‹Slitscan›», erzählte Galeristin Mo-
nika Wertheimer. «Wenn wir beispielsweise aus 
dem fahrenden Zug fotografieren und zusätzlich zur 

Landschaft einen nahen Strommasten erwischen, 
steht dieser auf dem Foto schräg in der Landschaft», 
erläuterte der Künstler. «Diesen Abbildungsfehler, in 
der Fachsprache ‹Rolling Shutter› genannt, treibe 
ich ad absurdum und dehne ihn über eine längere 
Zeitspanne aus. Mithilfe eines Computer Scripts 
werden für eine einzige Fotografie Tausende von 
Fotos zusammengesetzt.» Für diese Werkserie hatte 
sich der in Zürich mit seinem Atelier domizilierte 
Winteler in Wälder in der Schweiz und in Schweden 
begeben. Eine bemerkenswerte Reihe von Kunstfo-
tografien ist dabei entstanden.

Speziell verformte Reifen
Dieselbe Aufnahmetechnik hat Andrin Winteler 
nicht minder faszinierend bei Autoreifen angewen-
det. Der Albtraum jedes Autofahrers – ein schwer 
beschädigtes Rad samt Reifen – wird hier zu einer 
herrlichen Kunstperformance. Wenn man sich die 
Videos dazu anschaut – die übrigens auch bei den 
Waldbildern aufschlussreiche Einblicke geben –, 
kann man ein wenig nachvollziehen, wie der Künst-
ler gearbeitet hat. Auch bei den Reifen-Aufnahmen 
sind spektakuläre Fotos entstanden. Ein solcher Rei-
fen findet im oberen Drittel seine Fortsetzung in ei-
ner Spiralform. Oder, nicht minder interessant, ein 
Reifenteil ist im 90-Grad-Winkel zum Betrachter 
gedreht, während der obere und untere Teil des 
Pneus in derselben Laufrichtung verharrt.

Bis zur Eröffnung die nächste Exposition dauert 
es drei Wochen. Dann können sich die Kunstfreunde 
auf die Arbeiten von Seb Michel unter dem Titel 
«Texture_20#» freuen. Die Ausstellungseröffnung, 
zu der Monika Wertheimer jetzt schon herzlich ein-
lädt, ist am Samstag, 5. November. Zu sehen sind die 
Bilder bis zum 3. Dezember.� Ulf Rathgeber

Andrin Winteler 
«Zwischen Raum und Zeit»
Donnerstag, 13. Oktober, 14 bis 17 Uhr
Samstag, 15. Oktober, Finissage, 17 bis 20 Uhr
mit Fotokünstler Andrin Winteler

REKLAME

Immobilienverkauf
• Hohe Kundenzufriedenheit
• Honorar nur bei Erfolg
• All inclusive-Paket

persönlich, schnell und professionell

team-lindenberger.ch
061 405 10 90

digung, an welcher pro Disziplin die bes-
ten drei Mädchen und Jungen ausge-
zeichnet wurden, absolvierten die Kinder 
eine Abschlussstafette.

Nach dem wohlverdienten Wochen-
ende haben wir bei den Kindern nach-
gefragt, wie sie den Sporttag erlebten.

Für die 3. und 4. Klassen zählten 
Brennball – ein Klassiker, den wohl noch 
alle aus der eigenen Schulzeit kennen – 
und Glücksfussball zu den Highlights ih-
res Sporttages. Die Kinder der 5. und 
6. Klassen hingegen waren ganz verrückt 
nach Bubble-Soccer und Donut-Hockey. 
Beim Bubble-Soccer steckten sie mit Gur-
ten befestigt in einer grossen, mit Luft 
gefüllten Blase und versuchten, den Ball 
mit dem Fuss im gegnerischen Tor unter-
zubringen. Das Toreschiessen gestaltete 
sich jedoch schwieriger als gedacht, da 
man immer wieder vom Gegner umge-
rannt wurde. Die Sportart Donut-Hockey 
ist dem Unihockey sehr ähnlich. Die 
grössten Unterschiede sind aber Ball und 
Schläger. Anstelle des Balles spielt man 
mit einer donutähnlichen Stoffscheibe 
und der Stock hat keine Schaufel.

Dass die Kinder mit dem aktuellen 
Format des Sporttages zufrieden sind, 
zeigt, dass sie keine zusätzlichen Spiele 
oder Disziplinen wünschen. «So lassen, 
wie es jetzt ist», lautete die einhellige 
Meinung der Kinder.

Bis Samstag ist die Exposition mit Werken von An-
drin Winteler in der Galerie Wertheimer zu sehen.

Die Pneu-Serie in der Winteler-Exposition zeigt ver-
formte Autoreifen.

Wälder, wie man sie so wahrscheinlich noch nicht 
gesehen hat.

Auf Videos kann man sehen, wie sich Bäume oder 
auch Pneus verformen.� Fotos: Ulf Rathgeber

GEMEINDE­
INFORMATIONEN

GRATULATIONEN

Geburtstag

Walter Wüst-Hänggi feiert am 17. Ok-
tober 2022 seinen 80. Geburtstag.

Hochzeit

Das Ehepaar Valentin und Margaretha 
Zwicky-Buess feiert am 19. Oktober 
2022 das grosse Fest der Diamantenen 
Hochzeit.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilieren-
den ganz herzlich und wünscht ihnen ei-
nen schönen Festtag und alles Gute.

SCHULE

Sporttag Mittelstufe 
Oberwil
Bei kühlem, aber trockenem Wetter fand 
Ende September der Sporttag der 3. bis 
6.  Klassen der Primarschule Oberwil 
statt. Neben Disziplinen aus der Leicht-
athletik wie Weitsprung, Sprint oder Ball-
wurf standen auch Team-Spiele wie Bub-
ble-Soccer, Brennball oder Donut-Hockey 
auf dem Programm. Vor der Rangverkün-

Volg Rezept:
APFELHACKBRATEN für 4 Personen

 4 EL Paniermehl
 3 Äpfel, grob gerieben
 400 g Hackfleisch
 1 Zwiebel, fein gehackt
 4 EL Kaffeerahm
  Salz, Pfeffer
 1 EL Butter
 1 TL Thymian, getrocknet
 1 dl Wasser
 3 Sch. Weissbrot vom Vortag

1. Brot in Kaffeerahm und Wasser einweichen. Aus Hackfleisch, Brot und Zwie-
beln eine Masse herstellen, mit Salz, Pfeffer und Thymian würzen. 2. Äpfel dar-
untermischen. 3. Eine Cakeform fetten, mit 2 EL Paniermehl ausstreuen, Fleisch-
masse einfüllen, mit 2 EL Paniermehl bestreuen, Butter in Flocken darauf verteilen, 
im Ofen bei 175 °C 60 Min. backen.

Zubereitungszeit: 20 Min. + 60 bis 70 Min. backen.

KARTOFFELSTOCK IM GEMÜSERING
für 2 Ringformen von ca. 12 cm ø

 300 g Gemüse, z.B. Rüebli, 
  Stangensellerie, Kohlrabi
 10 g Butter
  Salz, Pfeffer, Muskat 
 2 dl Wasser
 1 Beutel, Stocki mit Milch, 2x1 Portion

1. Gemüse in exakte, gleichmässige Stängeli von 5 mm Dicke und 5 cm Länge 
schneiden. 5 g Butter erwärmen, Gemüsestängeli darin bei kleiner Hitze knackig 
dünsten. Mit Salz und Pfeffer würzen. 2. Ofen auf 80 °C vorheizen. Ringformen 
innen einbuttern und auf Teller stellen. Gemüsestängeli dicht aneinander in den 
Ring stellen, dabei mit den Gemüsesorten abwechseln. Im Ofen warmhalten.  
3. Wasser mit restlicher Butter aufkochen und in Schüssel geben. Stocki dazuge-
ben und 30 Sek. ziehen lassen. Stocki in Spritzsack geben, mit Küchentuch den 
heissen Spritzsack anfassen und Stocki in Ringformen dressieren. Mit Muskat 
bestäuben und den Ring entfernen.

Tipp: Anstelle von Stangensellerie Knollensellerie verwenden. Wer keine Ring-
form hat, nimmt zwei grosse Konservendosen, denen Deckel und Boden fehlen. 
Passt zu grilliertem oder gebratenem Fleisch.

Zubereitungszeit: ca. 40 Min.

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

Erste 
Hilfe kommt
bei uns an
erster Stelle!

Retten
Lehren
Helfen  
Betreuen
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GEMEINDEBIBLIOTHEK 
OBERWIL

Bibliothek wegen  
Fortbildung geschlossen
Am Dienstag, 18. Oktober bleibt die 
Bibliothek den ganzen Tag auf Grund ei-
ner Fortbildung geschlossen. Wir danken 
für Ihr Verständnis.

Panini-Tauschbörse in der 
Gemeindebibliothek

Samstag, 22. Oktober, von 10 bis 12 Uhr 
und am Mittwoch, 26. Oktober, von 15 
bis 18 Uhr. Komm vorbei und tausche 
deine Paninibilder. Trägst du dann noch 
ein Fussball-Shirt, bekommst du von uns 
ein Päckli Paninibilder geschenkt! (Nur 
solange der Vorrat reicht)

Lesung mit Sandra Hughes: 
«Tessiner Verderben»

Donnerstag, 20. Oktober um 19.30 Uhr
Ein sonniger Tag im Mai, das Ehepaar Gru-
ner wandert auf der Alp Nadigh. Etwas ganz 

Mittwoch 2. November 2022
19:30 Uhr Eröffnung mit JK Therwil 
Hohestrasse 172, 4104 Oberwil

auf dem Hof von Sämi Zimmermann 
mit Festwirtschaft

Andi Trüssel: Energiemangellage 
Ernst Lüthi: Ernährungssicherheit
Sandra Sollberger: Carte Blanche

Energiestrategie 
und mehr

 Info Veranstaltung & Diskussion 

00_BiBo_Inserat_114_140.indd   100_BiBo_Inserat_114_140.indd   1 12.09.22   06:0712.09.22   06:07

Besonderes erwarte sie dort, verspricht die 
Website von Mendrisiotto Turismo: die be-
rühmten Nevère, Rundbauten aus Kalk-
stein, in denen die Bauern früher ihre Milch 
kühlten. Eher enttäuschend finden die Gru-
ners, was sie da sehen. Doch die Enttäu-
schung weicht Angst, als die Eheleute hin-
ter der niedrigen Holztür die Leiche einer 
Frau finden, mit Blumen geschmückt … Der 
dritte Fall für Tschopp und Bianchi.

Ihr Bibliotheksteam

Gschichteträmli

Sonntag, 23. Oktober um 14 Uhr

Zilly und Zingaro: Das Spukhaus

Zilly steht vor einem Rätsel. Ihre schönste 
Vase zerspringt, der Kronleuchter kracht 
herunter und Kater Zingaro ist wie vom 
Erdboden verschluckt! Spukt es etwa bei 
ihr? Entschlossen schwingt Zilly ihren 
Zauberstab – doch da geht der Gespens-
tertanz erst richtig los … Nicole Meile 
erzählt euch diese turbulente und lustige 
Geschichte.

Danach gibt es Sirup, Kuchen und für 
die Grossen Kaffee! Für Kinder ab drei 
Jahren und alle anderen Zilly-Fans.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Bibliotheksteam

www.bibliothek-oberwil.ch

NATUR- UND VOGEL-
SCHUTZVEREIN OBERWIL

Es ist wieder  
Naturschutztag
Samstag, 22. Oktober, 10 bis 16 Uhr

Treffpunkt: Grubenmattweg 
46. Bitte komm ohne Auto. 
Die Busstation Rüti, Linie 60, 
ist sehr nahe.

Naturschutz braucht einen langen Atem 
und ist kontinuierlich. Somit werden wir 
auch dieses Jahr wieder etwas für das Her-
melin tun. Vor allem aber werden wir eine 
Hecke pflegen und diese attraktiver für 
den Neuntöter gestalten. Auch die Zaun-
eidechse gilt es zu fördern. Zudem wollen 
wir ein kleines Musterbiotop für die Gelb-
bauchunke einrichten. Neue Baumpflan-
zungen sind geplant. Da das Grundstück 
zu klein ist, werden wir die Pflanzungen 
nach dem Naturschutztag vornehmen. 
Auch hierfür zählen wir auf Hilfe.

Mit deiner Hilfe werden wir diese 
kleine Parzelle pflegen und aufwerten. 
Der Naturschutztag ist ein öffentlicher Er-
lebnistag für Jung und Alt und stellt je-
weils für den Naturschutz den Höhepunkt 
des Jahres dar. Wir sind der Meinung, dass 
vor allem auch für Kinder Freude an der 
Natur wichtig ist, weshalb wir uns jeweils 
etwas Spezielles für sie ausdenken.
Ausrüstung: Dem Wetter angepasste 
Kleidung, feste Schuhe, Gartenhand-
schuhe. Verpflegung: Für das Mittages-
sen und Getränke ist gesorgt. Bringt wenn 
möglich euer Essgeschirr und Trinkgläser 
mit. Dies vermeidet eine Menge Müll.

Die Gemeinde Oberwil und der Natur- 
und Vogelschutzverein freuen sich auf alle 
Teilnehmer von nah und fern.

Für den Vorstand, Natur- und Vogel-
schutzverein Oberwil

Roland Steiner
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 10.10. bis Samstag, 15.10.22

AGRI NATURA 
RINDSPLÄTZLI
à la minute, per 100 g

APPENZELLER 
MILD-WÜRZIG
per 100 g

AXE DUSCH & DEO
div. Sorten, z.B.
Africa, Dusch, 3 x 250 ml

BARILLA TEIGWAREN
div. Sorten, z.B.
Spaghetti n.5, 5 x 500 g

CONFÉRENCE-
BIRNEN
Schweiz, per kg

GOLDBEERE PINOT NOIR
Schweiz, 75 cl, 2020

LAVATA-ENDIVIEN
Schweiz, Stück

LINDT SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
Milch-Nuss, 3 x 100 g

LIPTON ICE TEA
div. Sorten, z.B.
Lemon, 6 x 1,5 l

PERSIL
div. Sorten, z.B.
Color Kraft-Gel, 2,5 l, 50 WG

PHILADELPHIA
div. Sorten, z.B.
nature, 200 g

VITAKRAFT
div. Sorten, z.B.
Cat Stick Lachs, 
5 x 6 Stück

VOLG PIZZA PROSCIUTTO
330 g

ZWEIFEL CHIPS
Paprika oder nature, 280 g

M&M’S PEANUT
250 g

AGRI NATURA 
SPECKWÜRFELI
per 100 g

CAFFÈ 
CHICCO D’ORO
div. Sorten, z.B.
Bohnen, 3 x 500 g

BARILLA SAUCEN
div. Sorten, z.B.
Basilico, 3 x 400 g

HUG BISCUITS
div. Sorten, z.B.
Chnusper-Mischung, 2 x 290 g

OVOMALTINE SCHOKO-
LADE & BISCUITS
div. Sorten, z.B.
Schokolade, 5 x 100 g

POWERADE MOUNTAIN 
BLAST
4 x 0,5 l

SIPURO
div. Sorten, z.B.
Badreiniger, Spray, 2 x 650 ml

TWININGS TEA
div. Sorten, z.B.
Pure Peppermint, 25 Beutel

VOLG TOILETTENPAPIER
4-lagig, 8 Rollen

VOLG TROCKENFRÜCHTE
div. Sorten, z.B.
Aprikosen süss getrocknet, 250 g

Aktuelle Bücher aus dem 
Friedrich Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch
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REKLAME

KONZERT

Orchester Binningen mit jungen Solisten

Sonntag, 30. Oktober, 17 Uhr, Aula 
Burgartenschulhaus, Bottmingen

Es ist uns geglückt, unser diesjähriges 
Konzert mit zwei jungen bestens ausge-
wiesenen Solisten zur Aufführung brin-
gen zu können.

Benedikt Hächler aus Binningen 
auf der Klarinette. 2022 gewann er den 
ersten Preis beim Schweizerischen Ju-
gendmusikwettbewerb und ist seit die-
sem Sommer Teilnehmer des Precolleges 
an der Musikakademie Basel.

Er spielt von G. Rossini die virtuosen 
Variationen für Klarinette Solo und Or-
chester. 

Elena Luisa Schwalbe aus Ham-
burg. Sie spielt seit ihrem vierten Ge-
burtstag Violine und ist Preisträgerin  

verschiedener deutscher Wettbewerbe. 
2021 gewann sie den 3. Preis beim inter-
nationalen Kreutzer Wettstreit. Sie wird 
mit uns das anspruchsvolle Violinkonzert 
in D-Dur von P. Tschaikowski zum Erklin-
gen bringen.

Lassen Sie sich von der Technik und 
Tonsprache der beiden verzaubern. Im 
Weitern werden Werke von F. Schubert, 
L.v.Beethoven und D. Schostakowitsch 
zur Darbietung gebracht.

Wir würden uns sehr freuen, Sie als 
Besucher dieses Konzerts begrüssen zu 
können.

Im Anschluss offeriert das Orchester 
einen kleinen Apéro.

Eintritt frei – Kollekte (empfohlener 
Beitrag Fr. 25.– zur Deckung der Unkos-
ten).� Sylvia Alscher

VERANSTALTUNGEN

ORATORIENCHOR BASELLAND

Erlebnis Missa solemnis

Sarah Wegener, Sopran � Foto: Simon Wagner

Mitsingen bei einem grossen, klassi-
schen Konzert mit Orchester und erst-
klassigen Solisten; wer bisher nur davon 
geträumt hat, kann jetzt seine Träume 
wahr werden lassen.

Der Oratorienchor Baselland feiert 
2023 sein 60-jähriges Bestehen mit 
Beethovens Missa solemnis – einem  
anspruchsvollen und in jeder Hinsicht 
aussergewöhnlichen Werk. Interessierte 
Sängerinnen und Sänger haben die Mög-
lichkeit, bei diesem Projekt mitzusingen. 
Ebenfalls mit dabei sind der Chor des 
Gymnasiums Münchenstein, das Neue 
Orchester Basel und die Solisten Sarah 
Wegener (Sopran), Christina Daletska 

(Alt), Michael Feyfar (Tenor) und Dominik 
Wörner (Bass). Die Gesamtleitung liegt in 
den Händen von Fritz Krämer.

Wie es sich für ein Jubiläum gehört, 
findet das Konzert am 19. März 2023  
im würdigen Rahmen des Stadtcasinos 
Basel statt. Der Oratorienchor Baselland 
probt, mit Ausnahme der Schulferien, am 
Mittwoch von 19.45 bis 21.45 Uhr, ab-
wechselnd in der Aula des Gymnasiums 
Münchenstein und im Kirchgemeinde-
haus der Reformierten Kirche Liestal. 
Vorgängig kann auf freiwilliger Basis um 
19 Uhr Stimmbildung besucht werden.

Auskünfte erteilt Sylvia Schwyter, Tel. 
079 434 57 20, sylvia.schwyter@gmail.com.

REKLAME

FREIZEITHAUS «STUTZ»

Herbst-Beizli auf dem Stutz
Am Samstag, 15. Oktober, verwandelt 
sich das Freizeithaus «Stutz» in ein ge-
mütliches Herbst-Beizli. Auf der Terrasse 
des Vereinshauses von «KiM – Kinder im 
Mittelpunkt» werden herbstliche Köst-
lichkeiten wie Suppen, Käse- oder Speck-
brettchen oder Wähen und Kuchen ser-
viert, zusammen mit einem Glas Süss-
most oder einer Tasse Kaffee.

Das Haus, das jahrelang als Week-
endhaus des Sozialistischen Abstinen-
ten-Bundes gedient hatte, wurde in den 
letzten Monaten saniert und um einen 
neuen Geräteschopf erweitert. In den 

kommenden Monaten wird dann noch 
die Küche erneuert und der obere Stock 
gemütlich hergerichtet. Wer Lust hat, 
kann zu den Öffnungszeiten des Herbst-
Beizli nächsten Samstag (10–17 Uhr), 
einen Blick ins Innere werfen.

Die Gegend des Stutz, zwischen dem 
Sportplatz Känelboden und dem Eigen-
hof gelegen, ist immer einen Spazier-
gang wert. Am 15. Oktober kann man 
einen solchen Ausflug noch mit einer 
Einkehr im Herbst-Beizli verbinden – 
herzlich willkommen!

Alex Klee, KiM – Kinder im Mittelpunkt

LESERBRIEF

Eine verpasste Chance 

Gleich zu Beginn nächsten Jahres wird 
die Regierung des Kantons Basel-Land-
schaft gewählt. Vier der fünf Amtieren-
den stellen sich zur Wiederwahl. Den 
fünften Sitz will die SVP mit einer Kandi-
datin verteidigen, die – wie die bz fest-
stellt – am rechten Rand ihrer Partei poli-
tisiert. Das Ergebnis? Kommt eine vom 
Parlament austarierte Vorlage, stimmt 
ihre Partei dagegen und ergreift das Re-
ferendum. Dies verhindert nötige Refor-
men für die Menschen in unserem Land. 
Ist das die richtige Wahl fürs Baselbiet? 
Ich meine Nein!

Aus meiner Sicht wurde seitens der 
Bürgerlichen die Chance vertan, eine 
Kandidatur zu präsentieren, welche für 
weite Teile der Bevölkerung wählbar ist. 
Die bz stellt denn auch zu Recht fest, 
dass «von Aufbruchstimmung oder gar 
Begeisterung bei den bürgerlichen Part-
nern der SVP wenig zu spüren ist»,  
sondern die Kandidatur vor allem aus 
Opportunismus und taktischem Kalkül 
unterstützt wird. Schade.

Daniel Kaderli, Biel-Benken

SPORTAGENDA

FC Ettingen

Freitag, 14. Oktober
19:45 Uhr: 4. Liga: 
FC Ettingen – SC Soleita Hofstetten
Samstag, 15. Oktober
10.00 Uhr: Jun. Db: 
FC Ettingen – FC Röschenz

14.00 Uhr: Jun. E weiss: 
FC Ettingen – FC Laufen

15.00 Uhr: Jun. C: 
FC Ettingen – FC Therwil
Sonntag, 16. Oktober
10.00 Uhr: Jun. E schwarz: 
FC Ettingen – FC Aesch
Montag, 17. Oktober
20.00 Uhr: Senioren 50+: 
FC Ettingen – FC Therwil

FC Therwil

Freitag, 14. Oktober
19.30 Uhr: Sen. 30+, Känelboden,	
FC Therwil – SC Soleita Hofstetten
Samstag, 15. Oktober
11.00 Uhr: Jun. FF-15, Kunstrasen, 
FC Therwil – FC Rheinfelden 1909 rot

14.15 Uhr: Junioren D, Kunstrasen, 
FC Therwil schwarz – FC Zwingen gelb

17.00 Uhr: Junioren E, Kunstrasen	
FCT schwarz – FC Biel-Benken rot

17.00 Uhr: 4. Liga, Känelboden, 
FC Therwil – FC Amicitia Riehen
Sonntag, 16. Oktober
10.30 Uhr: 5. Liga, Känelboden,	
FC Therwil – FC Arlesheim

10.30 Uhr: Junioren D, Kunstrasen	
FC Therwil rot – FC Biel-Benken D2

13.30 Uhr: 2. Liga Frauen, Känelboden,	
FC Therwil – FC Solothurn Frauen

14.30 Uhr: Junioren E, Kunstrasen,	
FCT gelb – Team Basel Concordia E-10

16.30 Uhr: Junioren B, Känelboden,	
FC Therwil – FC Möhlin-Riburg/ACLI
Mittwoch, 19. Oktober
20.15 Uhr: Sen. 50+ b, Kunstrasen,	
FC Therwil b – FC Arlesheim

Volleyball Therwil
in der 99er-Sporthalle
Samstag, 15. Oktober
13.00 Uhr: 1. Liga Herren 
Therwil – Volero Aarberg

15.30 Uhr: NLB Damen 
Therwil – VBC Neuchâtel UC 2

VOLLEYBALL THERWIL

Der gute Auftaktsatz reicht nicht
Die NLB Damen unterlagen auswärts 
beim BTV Aarau mit 3:1 und stehen nach 
vier Runden mit 4 Punkten auf dem  
9. Rang. Der Startsatz gelang den Ther
wilerinnen sehr gut, sie gewannen mit  
18 Gegenpunkten, danach verloren sie 
die drei ausgeglichenen Folgesätze je-
weils knapp und mussten ohne Punkte 
nach Hause fahren. Sicher eine Enttäu-
schung, aber die nächste Chance, zu 
Punkten zu kommen, steht bereits am 
Samstag an, wenn um 15.30 Uhr das 
Zwei von Neuchâtel UC nach Therwil 
kommt. Hier ist Therwil als Favorit unter 
Druck, auch weil man dringend Punkte 
braucht. Captain Fabienne Geiger und 
ihr Team hoffen auf viel Unterstützung 
vom Heimpublikum, damit diese wich-
tige Partie einen Vorwärtsrutsch macht 
für sie!

Vorher sind die 1. Liga Herren auf 
dem Feld, sie erwarten um 13 Uhr, eben-
falls als favorisiertes Team, Volero Aar-
berg aus dem Berner Seeland. Die Ther-
wiler haben erst zwei Runden absolviert, 
einmal gewonnen, einmal verloren, ihr 

Kontrahent am Samstag hat beide 
Spiele verloren. Am Folgetag wird das 
Herren 1 nach Zug reisen, wo sie gegen 
den Erstligist LK Zug in das Cupgesche-
hen eingreifen werden. 

Die 1. Liga Damen machten es ein-
mal mehr sehr spannend. Auch sie spiel-
ten in Aarau, ihr Gegner war das Natio-
nale Nachwuchsteam NNV Aarau. In 
den ersten beiden Sätzen wurden die 
Therwilerinnen regelrecht überrollt, da-
nach gelangen ihnen zwei gute Durch-
gänge und mit dem 2:2-Ausgleich rette-
ten sie sich in den fünften Satz. Dieser 
war ein regelrechter Krimi, mit einem 
knappen 17:15 Ausgang für Aarau. Ther-
wils 2 steht damit nach drei Runden auf 
dem guten 5. Zwischenrang. Sie spielen 
erst am 22. Oktober wieder, wenn das 
Luzerner Nachwuchsteam VTZ Inner-
schweiz nach Therwil kommt.

Nach den Herbstferien beginnen 
auch die Regionalen und die Jugend-
teams ihre Meisterschaft. Alle Spiele 
sind auf volleyballtherwil.ch zu finden!

Sue Moser

Therwils Captain Fabienne Geiger bei der Ballannahme. � Foto Christoph Markwalder

Frischer Buttenmost
I. Vögtli, V. Ming, C. Zaugg
Kirchrain 17, 4146 Hochwald
Telefon 061 751 48 21
Infos unter: www.buttenmost.ch

Antiquitäten-, Floh- und Buuremärt
Sonntag, 16. Oktober 2022, 9.00 – 16.00 Uhr

ca. 75 Aussteller mit Kunst und Trödel,  
Raritäten, Antikes, Kurioses, Möbel, Figuren,  

Landwirtschaftsprodukte, Cüpli-Bar, Grill,  
Kaffee und Kuchen u. v. m. 

in 4112 Bättwil/Flüh, Hauptstrasse 76 
(Tram 10, Tramstation Flüh aussteigen) 

Areal Oberstufenzentrum Leimental (OZL)
Info: 079 422 55 50  

www.baettwilermarkt.ch

Berücksichtigen Sie unsere Inserenten!



STELLEN, KURSE UND EMPFEHLUNGEN

Gesund durch den Winter kommen –
Joggen mit Spass!

11 Wochen-Kurs für Einsteiger, 
begleitet von erfahrenen,  
ESA-zertifizierten Lauftrainer*innen, 
der Laufbewegung-BL

Allschwil: 
Start beim Allschwilerweiher
Dienstag, 18. Oktober 2022, 18.45 Uhr

Therwil:
Start bei der 99er-Halle
Donnerstag, 20. Oktober 2022, 19 Uhr

Kosten: CHF 80.– Dieser Betrag ist 
erst ab der zweiten Trainingswoche 
geschuldet – also Schnuppern  
erwünscht. 

Sichere dir noch heute einen Platz!

Anmeldung und Info über E-Mail an: 
info@laufbewegung-bl.ch

Wir suchen Dich als

KRANMONTEUR-/ FACHMANN 100%

Eine EFZ Ausbildung im mechanischen

oder elektrischen Bereich

Höhentauglichkeit

Erfahrung in Kranmontagen von Vorteil

Flexibilität und kundenorientiertes Auftreten

Bereitschaft für Weiterbildung/en

Deutsch in Wort und Schrift

Französischkenntnisse von Vorteil

EDV-Kenntnisse

Fahrbewilligung Kategorie B/BE

Dafür benötigst Du:

Abwechslungsreiche und interessante

Tätigkeiten

Motiviertes und junges Team

Arbeitsgebiet in der Nordwest-

und Westschweiz

Fortschrittliche, attraktive

Anstellungsbedingungen

Werkzeuge sowie Fahrzeuge von Qualität

und modernem Standard

Zusammenhalt und Teamgeist

Das erwartet Dich:

Dann freuen wir uns auf Deine vollständige Bewerbung an karin.cueni@bischag.ch

oder per Post an Bischag AG, z.Hd. Frau Karin Cueni, Wahlenstr. 175, 4242 Laufen.

Wurde Dein Interesse geweckt?

Weitere Informationen über die Bischag AG unter www.bischag.ch

Nachhilfe für Primarschüler
Intensive Nachhilfe in allen Fächern.
Hausaufgabenhilfe und  
Prüfungsvorbereitung.

Tel. +41 78 657 76 81

Verkäufer/in 80 % 
unbefristet, flexibel, belastbar, 

2 Wochenenden im Monat.

Eni Tankstelle Duggingen 
station447@enimail.ch

Treuhänderin/Treuhänder
Haben Sie Interesse an einer Stelle mit 

Weiterbildung?
Sie finden das Stelleninserat auf unserer 

Homepage www.birseck-treuhand.ch.

Wir suchen per 1. Januar 2023 oder nach Vereinbarung einen
zuverlässigen und einsatzfreudigen.

Chauffeur / Chauffeuse (Kat. C/E)
Vollzeit (100%)

Wir bieten Ihnen eine interessante und abwechslungsreiche
Tätigkeit auf einem Sattelzug. Ihr Tätigkeitsgebiet umfasst
Containertransporte sowie Teil- und Komplettladungen im In-
und Ausland. Hauptsächlich fahren Sie Tagestouren.

Ihr Profil:
▪ Sie besitzen den Führerschein Kat. C/E sowie einen CZV-
Fahrerqualifizierungsnachweis

▪ Sie haben bereits Erfahrung auf dem LKW
▪ Sie sind im Besitz einer ADR-Bescheinigung
▪ Sie sprechen fliessend Deutsch. Weitere Sprachen von Vorteil.
▪ Ihr Auftreten ist gepflegt und jederzeit einwandfrei.
▪ Flexible Arbeitszeiten sind für Sie kein Problem.

Sind Sie interessiert an einer Anstellung in einem Familien-
betrieb mit gutem Arbeitsklima und motivierten Mitarbeitern?
Dann senden Sie Ihr Bewerbungsdossier per Mail an:

Birseck-Reisen+Transporte AG
Michael Steiner michael.steiner@birseck-reisen.ch
Postfach 127 Telefon 061 561 88 62
4144 Arlesheim www.birseck-reisen.ch

Das Zentrum Passwang
bietet 93 Bewohnerinnen und Bewohnern ein heimeliges
und familiäres Zuhause. Ländlich gelegen und umgeben von
schöner Natur befinden sich das Haus SANA – ein Gesund-
heitszentrummit integrierter Langzeit- und Übergangspflege
und das Haus CURA – spezialisiert auf die Pflege und
Betreuung demenzkranker Menschen. Ganz nach unserem
Motto «Wir pflegen Persönlichkeit» steht bei uns der Mensch
im Mittelpunkt.

«Wir pflegen Persönlichkeit»

Zentrum Passwang Spitalstrasse 38
4226 Breitenbach 061 785 31 31 zentrumpasswang.ch

Infos und Bewerbungsformular:
zentrumpasswang.ch >
Arbeiten > Offene Stellen

Wir suchen per 1.1.2023 oder nach Vereinbarung:

Betriebspraktiker*in / Allrounder*in 80–100%

Gesundheit & Wohlbefinden

Der Verband Bevölkerungs- und Zivilschutz Leimental (VBZL) erfüllt Aufgaben 
im Bereich Bevölkerungsschutz für die 12 Gemeinden im Leimental (BL&SO). 

Zur Vervollständigung unseres Teams suchen wir eine engagierte und  
verantwortungsbewusste Persönlichkeit per 1. Januar 2023 oder nach  
Vereinbarung als 

Zivilschutzstellenleiter(in) 100% (m/w/d) mit Arbeitsort in Oberwil BL

Was Sie bewirken
•	 Sämtliche	administrative	Aufgaben	im	Kommando	der	Zivilschutzorganisation
•	 Erteilt	Auskünfte	an	Schutzdienstpflichtige,	Behörden	und	Bevölkerung
•	 	Verbindungsglied	zu	den	entsprechenden	Stellen	von	Bund,	Kanton	und	

Gemeinden sowie anderen Zivilschutzstellen und Partnerorganisationen
•	 Rechnungsführung	für	Kurse	und	Einsätze	der	Zivilschutzkompanie
•	 Stellt	die	Zuweisungsplanung	der	Schutzplätze	sicher	
•	 Unterstützt	die	Kompanie	in	diversen	Fachbereichen	(z.B.	Kulturgüterschutz)
•	 Führt	Zivilschutzeinsätze	selbständig	durch

Was Sie mitbringen
•	 Einwandfreier	Leumund
•	 Abgeschlossene	kaufmännische	Berufslehre	(EFZ)	
•	 Freude	an	administrativen	Aufgaben	mit	exakter	und	selbständiger	Arbeitsweise	
•	 IT-Affinität	und	gute	MS	Office-Kenntnisse
•	 Stilsicheres	Deutsch	mündlich	und	schriftlich	
•	 Kaderausbildung	der	Armee,	Feuerwehr	oder	Zivilschutz
•	 Führerausweis	Kategorie	B

Was Sie erwartet
•	 	Sorgfältige	Einarbeitung	in	ein	interessantes,	abwechslungsreiches	 

Aufgabengebiet
•	 Selbstständige	Tätigkeit	in	einem	vielseitigen	und	spannenden	Umfeld
•	 Entlöhnung	gemäss	Dienst-	und	Gehaltsordnung	des	Kantons	Baselland
•	 Offenes,	wertschätzendes	Klima	im	Team

Sind	Sie	an	dieser	spannenden	Herausforderung	interessiert?	Herr	Dominik	Ebner, 
Kommandant	und	Geschäftsführer	VBZL	(Tel.	061	599	69	64)	steht	Ihnen	bei	
Fragen	gerne	zur	Verfügung.	Wir	freuen	uns	auf	Ihre	Bewerbung	bis	 
31.	Oktober	2022	per	E-Mail	an	dominik.ebner@vbzl.ch.

 

 
Öffnungszeiten: 
Mo - Fr : 9-12 Uhr / 13-18 Uhr 
Samstag: 9-16 Uhr 

Mühlemattstr. 27, 4104 Oberwil 
Tram 10 / Bus 61+64 (Hüslimatt) 
Parkplätze vor dem Haus 

Hausmesse in Oberwil 
22. Okt. - 05. Nov. 2022  

 
                 

  Bettenhaus 
   Bella Luna  

 

   

ERHÄLTLICH IM BUCHHANDEL ODER 
UNTER WWW.REINHARDT.CH

CLAUDIA SCHILLING
HOFSAISON HERBST/WINTER
472 SEITEN, HARDCOVER
ISBN 978-3-7245-2504-2
CHF 49.–

Wendebuch

GEMÜSE-REZEPTE FRISCH  GEMÜSE-REZEPTE FRISCH  
GEERNTET & AUFGETISCHTGEERNTET & AUFGETISCHT

CLAUDIA SCHILLING
HOFSAISON FRÜHLING/SOMMER
496 SEITEN, HARDCOVER
ISBN 978-3-7245-2587-5
CHF 59.–

ENDE OKTOBER IM BUCHHANDEL, JETZT 
AUF WWW.REINHARDT.CH VORBESTELLEN!

JE ÜBER 200 PASSENDE 

JE ÜBER 200 PASSENDE 

REZEPT
E FÜR DAS

REZEPT
E FÜR DAS

SAISONALE GE
MÜSE

SAISONALE GE
MÜSE

Inserieren: Tel. 061 927 26 70, inserate@bibo.ch

www.bibo.ch
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und EKIF entsprechen, sind kostenlos. 
Die Auffrischimpfung wird bevorzugt 
mit bivalenten mRNA-Impfstoffen oder 
dem Proteinbasierten Nuvaxovid durch-
geführt. Es kann aber weiterhin auch 
mit dem bisherigen monovalenten 
mRNA-Impfstoff geimpft werden.

Um Wartezeiten zu vermeiden, ist 
eine Anmeldung zwingend notwendig. 
Es werden laufend neue Impftermine 
aufgeschaltet. Die Anmeldung erfolgt 
wie gewohnt online über die Plattform 
impf-check.ch. Es ist ebenfalls möglich, 
sich in Arztpraxen oder Apotheken mit 
dem neuen Impfstoff impfen zu lassen.

Weitere Infos unter www.bl.ch/corona

VERANSTALTUNGEN

KLIMAKAFFI

Warum kaufe ich zu viel? 
Umweltpsychologische 
Einblicke am Klimatreff

Am letzten Klimatreff Leimental wurde 
unser Verhaltensmuster diskutiert. Wa-
rum fällt es uns so schwer, unsere Ge-
wohnheiten trotz Wissen über Umwelt-
zerstörung zu ändern? Wissenschaftliche 
Erkenntnisse zeigen, dass ich mein Ver-
antwortungsgefühl stärken kann, indem 
ich mich gegenüber meinem Umfeld 
selbst verpflichte. Zum Beispiel möchte 
ich nicht mehr zu viele Kleider kaufen. 
Deshalb erzähle ich meinen Freunden 
von meinem Ziel, für eine gewisse Zeit 
keine neuen Kleider mehr zu kaufen. Viel-
leicht kann ich damit sogar meine 
Freunde motivieren, mitzumachen. Da-
durch fällt mir die Verhaltensänderung 
leichter und macht erst noch mehr Spass. 

Der nächste Klimatreff findet am 
Dienstag, 25. Oktober 2022, 20–
22 Uhr im Rekizet Ettingen statt.

Haben Sie sich schon gefragt, wie 
man die eigene Solaranlage für das  
E-Auto nutzen kann? Und wussten Sie, 
dass die Batterie eines E-Autos auch als 
Speicher für den Solarstrom nutzbar ist? 
Es erwartet Sie ein spannender Abend 
mit Experten von sun2wheel und Diskus-
sion. Eine Veranstaltung der Klimagruppe 
Leimental («STRIKE for FUTURE»), in Zu-
sammenarbeit mit der ref. Kirchgemeinde 
Oberwil-Therwil-Ettingen. klimagruppe.
leimental@gmail.com

NATURFREUNDE BASELBIET

Lötschentaler Höhenweg

Sonntag, 16. Oktober. Wir fahren mit 
Zug und Postauto auf die Fafleralp 
(1770 m) im Lötschental. Am Sonnen-
hang des Lötschentals wandern wir zu-
erst hinauf zum Schwarzsee (1861 m) 
und gemütlich hinüber zur Tellialp 
(1864 m). Durch gelb leuchtende Lär-
chenwälder führt uns dann der Weg hin-
auf zur Weritzalp (2091 m), dem höchs-
ten Punkt unserer Wanderung. Über 
Alpwiesen steigen wir hinunter auf die 
Lauchernalp (1968 m), von wo wir mit 
der Seilbahn nach Wiler hinuntergon-
deln.

Streckendaten: Länge: 9,4 km, Auf-
stieg: 485 m, Abstieg: 286 m, Zeit: 3 Stun-
den. Treffpunkt: 8.15 Uhr Bahnhofs-
halle SBB. Abfahrt: 8.28 Uhr nach Spiez. 
Kosten: vergünstigte Tageskarte oder 
Sparbillet. Anforderung: T1 bis T2, gute 
Bergwege, zum Teil schmal, evtl. rutschig. 
Ausrüstung: Trittsicherheit erforderlich, 
Stöcke empfehlenswert. Verpflegung: 
Picknick aus dem Rucksack. Rückkehr: 
19.32 Uhr in Basel. Leitung: Johanna 
Speiser, Tel. 061 272 96 59. Die Wande-
rung findet nur bei schönem Wetter statt.

Es laden ein

Details und weitere Wanderangebote auf 
www.naturfreunde-nw.ch

primeo-energie-kosmos.ch

Attraktione
n

für Gross
& Klein

Einweihung
«Primeo Energie Kosmos»

Science- und Erlebnis Center für Klima & Energie

22. Oktober 2022 von 10–17 Uhr
Weidenstrasse 6, Münchenstein

Aufführungen 

Mehrzweckhalle Bahnhofschulhaus Therwil

– Donnerstag, 13. Oktober/19 Uhr – Premiere 
– Freitag, 14. Oktober/19 Uhr
– Samstag, 15. Oktober/15 Uhr und 19 Uhr – Derniere.

Tickets sind eine Stunde vor Showbeginn an der Abendkasse 
erhältlich. Nur Barzahlung ist möglich. 

MUSIKSCHULE LEIMENTAL

Heute Premiere! Jubiläums-
Show «Back to the Music»
Wir sind bereit und freuen uns auf die heutige Premiere unserer 
Jubiläums-Show. Sind Sie mit dabei? Tickets für die heutige 
Premiere oder eine der nächsten Shows sind eine Stunde vor 
Show-Beginn an der Abendkasse erhältlich. Es gibt noch für alle 
vier Shows Tickets. Kosten: Kinder bis 16 Jahre Fr. 5.–, Erwach-
sene Fr. 10.–. Nur Barzahlung möglich.

Die Jubiläumsshow

Die Musikschule Leimental feiert ihr 50-jähriges Jubiläum. Das 
Jubiläum war eigentlich schon letztes Jahr, aber pandemiebe-
dingt wird die Musikschule ihr nunmehr 51-jähriges Bestehen 
am kommenden Wochenende feiern. Verteilt auf drei Tage wird 
es vier Shows in der Mehrzweckhalle des Bahnhofschulhauses 
Therwil, geben. Die Premiere ist am Donnerstag. Die Planung für 
diesen Anlass hat aber schon viel früher begonnen. «Bereits 
2017 hat der Lehrerkonvent Ideen gesammelt, wie dieses Ereig-
nis gefeiert werden könnte», erzählt Martin Burgunder, der 
Schulleiter der Musikschule. Schlussendlich habe der Lehrerkon-
vent sich für eine Show entschieden. Teil dieser Show sind un-
gefähr 150 Schülerinnen und Schüler der Musikschule zwischen 
ungefähr acht bis 20 Jahren, die im Orchester oder dem Chor 
mitwirken, oder auf der Bühne als Tänzerinnen und Tänzer dabei 
sind. Auch die Lehrerinnen und Lehrer der Musikschule sind 
nicht aus dem Projekt wegzudenken: Sie arbeiten eifrig an dem 
mit und investieren dafür auch ihre Herbstferien. 

Schon seit ungefähr einem Jahr bereiten sich einige Schüle-
rinnen und Schüler vor. «Bevor die Stücke in der Gruppe gespielt 
werden können, müssen sie im Einzelunterricht erarbeitet wer-
den.», so der Schulleiter. Die Musikstücke, die vorgeführt wer-
den, wurden alle von Lehrpersonen der Musikschule arrangiert. 
So werden auch Popstücke Teil der Show sein. Nicht nur im 
musikalischen Bereich, sondern auch in der Regie, Tontechnik, 

Beleuchtung und Bildprojektionen wirken Lehrpersonen mit. 
«Das Engagement von allen ist bemerkenswert. Wenn wir zwi-
schendurch Pausen haben und zusammen ein für uns gekochtes 
Mittagessen geniessen, fühlt es sich an wie eine richtige Musik-
schul-Familie», so Herr Burgunder. Die Geschichte der Show 
basiert auf ein Skript, welches Barbara Kleiner, eine Klavierleh-
rerin, selbst geschrieben hat. Neben Pop-Songs und bekannter 
Filmmusik wurde auch ein Lied aus einer vergangenen Musical-
Produktion der Musikschule eingebaut. Auf die Frage, worauf 
Zuschauerinnen und Zuschauer sich freuen können, antwortet 
der Musikschulleiter: «Sie können sich auf etwas Vielseitiges 
und Buntes freuen.» Wir wünschen den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern viel Erfolg für die Show und gratulieren der Musik-
schule Leimental zu ihrem 50-jährigen Jubiläum!

Es freut uns, ein zahlreiches Publikum an diesen vier Vor-
stellungen begrüssen zu dürfen.

SCHULE

MUSIKSCHULE LEIMENTAL

Woche der offenen Tür 
vom Montag
Freitag, 24.– 28. Oktober
Schnuppertag, Samstag, 29. Oktober

Du möchtest ein Instrument neu erlernen 
oder deine Kenntnisse auf einem Instru-
ment vertiefen? Du weisst jedoch noch 
nicht, welches Instrument dir Freude ma-
chen würde? Dann ist die Woche der of-
fenen Tür an unserer Musikschule vom 
Montag, 24. bis Freitag, 28. Oktober, die 
beste Gelegenheit, dich zu informieren 
und in verschiedene Unterrichtslektio-
nen, zusammen mit einer Begleitperson, 
ohne Anmeldung reinzuhören.

Der Stundenplan der Unterrichtslektio-
nen wird ab Montag, 17. Oktober, auf 
unserer Homepage aufgeschaltet (www.
msleimental.ch)

Möchtest du in einer kurzen Lektion 
dein gewähltes Instrument selbst aus-
probieren, dann ist der Schnuppertag 
vom Samstag, 29. Oktober genau das 
Richtige für dich. Vereinbare mit der 
Lehrperson, anlässlich des Besuchs der 
Unterrichtslektion während der Woche 
der offenen Tür, eine kurze, kostenlose 
Schnupperlektion.

Weitere Informationen dazu auf un-
serer Homepage: www.msleimental.ch

SCHULE DIES UND DAS

ÖKUMENE 
SOLOTHURNISCHES 
LEIMENTAL

Freundschaftsgottesdienst

Die Freundschaft zwischen den Refor-
mierten aus Biel-Benken und dem Solo-
thurnischen Leimental geht zurück auf 
die Zeit, als die wenigen reformierten 
Gläubigen – noch ohne Pfarrer und Kir-
che – nach Biel-Benken zu Gottesdienst 
und Konfirmationsunterricht pilgerten 
und der Biel-Benkener Pfarrer in umge-
kehrter Richtung den weiten Weg zu den 
reformierten Leimentaler Schäfchen für 
Hausbesuche unter seine Füsse nahm. 

Am Sonntag, 16. Oktober, 10 Uhr, 
besuchen uns die Biel-Benkener Refor-
mierten mit ihrem Pfarrer Kilian Karrer  
in guter Tradition zum Freundschaftsgot-
tesdienst mit fröhlichen Begegnungen 
und einem zuversichtlichen Blick in die Zu-
kunft in der Ökumenischen Kirche Flüh.

KANTON  
BASEL-LANDSCHAFT

Bund empfiehlt, Öltanks 
zu füllen
Um Gas zu sparen, sollen Zweistoff-An-
lagen ab Oktober auf Heizöl umgestellt 
werden. Der Bund rät der Bevölkerung, 
jetzt Heizöl-Reserven zu schaffen.

Die Lage beim Gas ist in der Schweiz an-
gespannter als beim Strom. Aus diesem 
Grund empfiehlt der Bund, Zweistoffanla-
gen ab Oktober von Gas auf Heizöl umzu-
schalten. Dadurch kann schnell viel Gas 
eingespart werden. Die Empfehlung soll 
massgeblich zum Erreichen des freiwilligen 
Gas-Sparziels von 15 Prozent beitragen.

Diese Umschaltung benötigt viel 
Heizöl. Um einen logistischen Stau zu ver-
meiden, wird den Haushalten und Haus-
verwaltungen empfohlen, die Öl- und 
Dieseltanks für Heizanlagen sowie Not-
stromaggregate so weit zu füllen, dass die 
Winterreserve möglichst sichergestellt ist.

Weitere Informationen zum Thema 
finden Sie auf der Webseite des Bundes.

Weitere Infos unter www.bwl.admin.ch, 
www.bl.ch

Anmeldung für Booster 
mit bivalentem Impfstoff
Der bivalente Impfstoff von Moderna 
ist in der Schweiz verfügbar und steht 
seit dem 10. Oktober im Impfzentrum 
des Kantons Basel-Landschaft für die 
Boosterimpfung zur Verfügung.

Am 10. Oktober startete die Impfkampa-
gne für den Herbst. Die Boosterimpfung 
wird vom Bund in erster Linie Personen 
ab 65 Jahren und Personen mit erhöh-
tem Gesundheitsrisiko empfohlen. Alle 
anderen Personen ab 16 Jahren können 
ebenfalls eine Auffrischimpfung erhalten, 
insbesondere auch Gesundheitsfachper-
sonen und Betreuende von besonders 
gefährdeten Personen.

Der bivalente Impfstoff von Moderna 
ist zum Start der Impfkampagne im Impf-
zentrum in Pratteln, in Hausarztpraxen 
und Apotheken des Kantons verfügbar. 
Es wird erwartet, dass im Spätherbst von 
Pfizer ebenfalls ein bivalenter Impfstoff 
zugelassen und verfügbar sein wird. Bi-
valent bedeutet, dass der Impfstoff so-
wohl gegen die Ursprungsvariante (Wu-
han), als auch gegen die Omikronvari-
ante BA.1 entwickelt worden ist.

Gemäss aktuellem Wissenstand ver-
bessert eine weitere Auffrischimpfung 
insbesondere bei besonders gefährdeten 
Personen den individuellen Schutz vor 
schweren Erkrankungen.

Auffrischimpfungen sollen frühes-
tens vier Monate nach der letzten Imp-
fung oder Genesung erfolgen. Alle Imp-
fungen, die den Empfehlungen von BAG 
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RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

GOTTESDIENST

Ökum. Gottesdienst

Diesen feiern wir am Mittwoch, dem 
19. Oktober, um 19 Uhr im Härighaus. 
•	 Kommunionfeier: Bernhard Engeler
•	 Predigt: Cristina Policante 

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

VERANSTALTUNG

Wandergruppe  
«fit und zwäg»
Wanderung von Freitag, 21. Oktober. 
Wir nehmen den Bus Nr. 64 von Therwil 
Zentrum um 8.51 Uhr und fahren über 
Dornach nach Seewen Herrenmatt. Die 
Wanderung führt am Basler Weiher vor-
bei, um den Holzenberg, wir streifen  
Lupsingen und nach ca. 2½ Stunden er-
reichen wir Büren, wo wir im Restaurant 
Traube einkehren werden. U-Abo oder 
Einzelbillette.
Wanderleitung: Doris und Franek Sitek, 
Tel. 061 721 75 20

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

VERANSTALTUNGEN / 
VORANZEIGEN

Ettinger Minis am Gugger-
Herbstmärt
Unsere Ministrantinnen und Ministran-
ten verkaufen am diesjährigen Herbst-
märt vom 22. Oktober an unserem 
Stand auf dem Gemeindeparkplatz wie-
der feinen selbst gebackenen Kuchen. 
Der Erlös kommt vollumfänglich der Mi-
nikasse zugute. Kommen Sie vorbei und 
lassen Sie sich von den feinen Kuchen 
verwöhnen und erfahren Sie alle News 
rund um unsere Miniaktivitäten.

Irene Brodmann

REKLAME

REKLAME

PASTORALRAUM LE IMENTAL

Röm.-kath. 

Pfarramt

St. Peter 

und Paul 

4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN

Musik zu Heilig Kreuz Binningen

Sonntag, 16. Oktober, um 17 Uhr
«Judah in exile wanders», Ensemble Combassal

Ein aussergewöhnlich präsentes und 
zeitnahes Programm stellt das Ensemble 
Combassal in diesem Konzert vor. Im 
Zentrum steht die Sammlung Choice 
Psalms put into Musick (London 1648) 
von William Lawes (1602–1645). Der 
Text, der zum grössten Teil den Lamenta-
tiones des Jeremiah entnommen ist, er-
zählt von Flucht, Verlust, Schmerz und 
Krieg, doch immer mit dem Funken Hoff-
nung, die der Mensch durch seine krea
tiven Gedanken, der Schönheit der Philo-
sophie und des Glaubens entzünden 
kann. Die musikalische Sprache ist farbig, 
dramatisch und zugleich äusserst ein-

fühlsam. Das Konzept wird kommentiert 
und ergänzt durch teilweise weltliche 
Solostücke aus derselben Epoche. Wil-
liam Lawes fiel im Alter von 43 Jahren 
auf dem Schlachtfeld des Englischen 
Bürgerkriegs im Jahr 1645. Jordi Savall 
zählte einmal die Musik William Lawes 
zusammen mit Bachs «Kunst der Fuge» 
und den fünf späten Streichquartetten 
Beethovens zu den «originellsten Meister-
werken der Kammermusik aller Zeiten». 

Unter der Leitung von Ralph Stelzen-
müller musizieren: Ulrike Hofbauer, Jes-
sica Jans, Raitis Grigalis, Jan Kuhar, Julian 
Behr und Caroline Ritchie.

Abendmusik mit Basler Zupforchester

Sonntag, 23. Oktober, um 20 Uhr
Leitung: Michael Tröster, Kath. Kirche St. Stephan Therwil

Mandoline, Mandola, Gitarre und Kont-
rabass erklingen, wenn das BZO musi-
ziert. Die Mandoline hat sich aus der 
Laute entwickelt und ist wie die Geige 
im Quintabstand gestimmt. Sie wird,  
wie die eine Oktave tiefer gestimmte 
Mandola, mit einem Plektrum gezupft. 
Die sechssaitige, klassische Gitarre wird 

mit den Fingerkuppen und -nägeln an-
geschlagen. Seit einigen Jahren ist das 
BZO ein kleines, aber feines Orchester, 
das sich durch seine Freude an Neuem, 
seine Homogenität und Spielfreude aus-
zeichnet.

www.konzerte-therwil.ch

KIRCHENZETTEL
BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Amtswoche vom 15. bis 22. Oktober:�  
Pfarrer Philipp Roth, Tel. 079 138 72 57 

Sonntag, 16. Oktober
  9.30	� Kirche Bottmingen, Gottesdienst mit 

Cuba Libre Band – Notproviant II: Wasser; 
Pfarrer Philipp Roth, Dieter Wagner

Montag, 17. Oktober 
  9.00	� Walk & Talk – Spaziergang mit Pfarrerin 

Gudrun Sidonie Otto, Anmeldung Telefon 
079 897 60 12.

17.30	� SRF-Empfang, Meret Oppenheim-Platz 1, 
4053 Basel, Besuch beim SRF Kultur Basel –  
Eine Führung im Meret Oppenheim-Haus; 
Ev.-ref. Kirchgemeindeverein, Hans-Ruedi 
Joss

Dienstag, 18. Oktober
  9.00	Paradieskirche, Morgengedanken

  9.20	� Kirchgemeindehaus Paradies, Offene Werk-  
und Kaffeestube – mit Kinderbetreuung

12.00	 �Mittagstisch für Jung und Alt – im Saal 
der Alterswohnungen Schlossacker, 
Streitgasse 8; Di + Fr, 12 Uhr. Anmeldung 
bis Vortag um 10 Uhr an Eva Pfister, 
Tel. 061 421 32 25

Mittwoch, 19. Oktober 
10.00	� Herbstwanderung, Treffpunkt Basel SBB, 

Schalterhalle. Anmeldung bis 14. Oktober 
unter www.kgbb.ch/Agenda

14.00	� Kirche Bottmingen, Jugendtreff  
ab 11 Jahren; Sozialdiakon Tobias Schmitt

Freitag, 21. Oktober 
12.00	� Mittagstisch für Jung und Alt;  

dito Dienstag

18.00	� Räumlichkeiten des Schellenursli neben der 
Margarethenkirche, Apéro für Jubilar*innen 
Jahrgang 1952 mit anschliessendem 
Besuch des Margarethenfestivals

20.00	� St. Margarethenkirche, Margarethen
festival, Dieter Wagner; Bestseller auf 
dem Plattenteller 1972

Samstag, 22. Oktober 
  9.30	� Kirche Bottmingen, Kinderkirche, 

Spezial-Singen mit Dieter Wagner, 
Sozialdiakonin Nicole Malli und 
Kinderkirchenteam.  
Wir singen zur Klaviermusik tolle Lieder. 
Komm doch auch!

11.30	� Kirchgemeindehaus Paradies, Weidwäg 
zMittag; Erlös geht an Seh- und mehrfach- 
behinderte Kinder in Varna, Bulgarien

Öffnungszeiten der Verwaltung,  
Schafmattweg 60, Binningen:
Montag bis Freitag, 10 bis 12 Uhr, Dienstag und 
Mittwoch, 14 bis 16.30 Uhr.  
Tel. 061 425 70 50, E-Mail: info@kgbb.ch. 
Weitere Infos auf der Webseite www.kgbb.ch.

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Sonntag, 16. Oktober 
10.30	 Kirche Oberwil, Gottesdienst,  
	 Pfarrer Dieter Zellweger

Mittwoch, 19. Oktober
19.00	� Härighaus Oberwil, Ökum. Gottesdienst, 

Pfarrerin Cristina Policante und Diakon 
Bernhard Engeler

Kollekte: Fachstellenprojekt «Zämme fiire»

Veranstaltungen der Reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen

Donnerstag, 13. Oktober 
Achtsamkeitsgruppe: 
10–11.30 Uhr, Güggel Therwil

Montag, 17. Oktober 
Fototreff Leimental: 
19 Uhr, Güggel Therwil

Chor-Gemeinschaft: 
19.45–21.30 Uhr, Kirche Therwil

Dienstag, 18. Oktober 
Goldiger Güggel: 
12.15 Uhr, Güggel Therwil

Kinder-Spielnachmittag: 
14–17 Uhr, Güggel Therwil

Duubekaffi: 
15–17 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Mittwoch, 19. Oktober 
Güggel-Treff 3.-6. Primar: 
14–17 Uhr, Güggel Therwil

Kindernachmittag Theater & Spiel Stufe 1: 
14–16 Uhr, Güggel Therwil

Kindernachmittag Theater & Spiel Stufe 2: 
15.30–17 Uhr, Güggel Therwil

Morgenwind-Übungsabend: 
19–21 Uhr, Güggel Therwil

Donnerstag, 20. Oktober 
ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den Gemeinden Oberwil, 
Therwil und Ettingen

Montag, 17. Oktober 
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
10–11 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 20. Oktober 
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

Freitag, 21. Oktober 
Deutschkurs für Männer und Frauen aus der 
ganzen Welt: 
14–16 Uhr, Güggel Therwil

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken • www.ref-bb.ch

Sekretariat
Claudia Meyer (Di und Do 9–12 Uhr) 
Telefon 061 723 81 40, sekretariat@ref-bb.ch

Begegnungszentrum
Elisabeth Hirsig, Telefon 077 463 58 01

Amtswochen
Für Not- oder Todesfälle sowie für seelsorgerische 
Anliegen rufen Sie bitte auf unser Pfarrei-Handy, 
079 215 06 25, an.

Ökumenisches Morgengebet
jeden Mo, 8.15 Uhr, in der Dorfkirche Biel-Benken

Proben Singkreis
Der Singkreis probt wöchentlich. Wir treffen uns 
jeweils am Mittwoch von 16 bis 17.30 Uhr im 
Begegnungszentrum. Möchten Sie gerne einmal 
schnuppern kommen? Sie sind herzlich dazu 
eingeladen. Julia Baumgartner, Dirigentin, 
Tel. 076 748 02 20
Freitag, 14. Oktober
19.30	� Dorfkirche, Taizé-Gebet, Natascha Karrer 

und Vorbereitungsteam

Sonntag, 16. Oktober
10.00	 Ö�kumenische Kirche Flüh, Freundschafts-

gottesdienst, Pfarrer Kilian Karrer und 
Pfarrer Michael Brunner

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh	  
Sekretariat, Telefon 061 731 38 86	  
(Di und Do 8.30–11.30 Uhr, Mi 13.30–16.30 Uhr) 
www.kgleimental.ch 

Sonntag, 16. Oktober
10.00	� Ökumenischer Sonntag: Gottesdienst,  

zu Gast: Reformierte Kirchgemeinde 
Biel-Benken mit Pfarrer Kilian Karrer. 
Pfarrer Michael Brunner, anschl. Apéro

CHRISTKATHOLISCHE KIRCHE

Kirchgemeinde Birsigtal,  
Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch 
https://christkatholisch.ch/birsigtal

Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25

Sekretariat: Esther Dubs und Jermaine Sprosse, 
Telefon 061 481 22 22

Sonntag, 16. Oktober
10.00	� Eucharistiefeier in der Alten Dorfkirche 

Allschwil

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch
Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Tel. 076 723 66 62, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Sonntag, 16. Oktober
10.00	 Missionsgottesdienst 

Dienstag, 18. Oktober
20.00	Gemeindegebet

Mittwoch, 19. Oktober
  9.00	Bibelstudiumgruppe

19.30	 Bibelstudiumgruppe

Voranzeige
Samstag, 29. Oktober
  9.00	Frauengipfeltreffen

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das 
Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.EINZIGARTIGE MODE FÜR 

EINZIGARTIGE FRAUEN

NEUE ADRESSE:

HOLEERAIN 42 / 4102 BINNINGEN
061 723 0163

PE
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Aktuelle Bücher aus dem Friedrich Reinhardt Verlag • www.reinhardt.ch

143 x 78 mm, ohne Rahmen

Dringend

PC 60-7000-4
Vermerk: Ukraine

Hilfe für die 
Menschen aus 
der Ukraine

Jetzt mit
TWINT 
spenden!
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EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

VERANSTALTUNGEN

Nomadland: 
Ein anderes Amerika
Am Freitag, 28. Oktober, 19.30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Paradies, Lange­
gasse 60, Binningen, zeigen wir den 
amerikanischen Film «Nomadland». 

Die chinesische Regisseurin Chloé 
Zhao und die amerikanische Produzentin 
und Schauspielerin Frances McDormand 
haben mit ihrem Meisterwerk das Doku­
ment eines anderen Amerika geschaffen, 
das in seiner Vielschichtigkeit und Schön­
heit überall gilt. «Das letzte Stückchen 
Freiheit in Amerika ist ein Parkplatz», 
schreibt Jessica Bruder, die Autorin der 
Buchvorlage für den Film. Er handelt von 
Fern, die wie viele in den USA nach der 
grossen Rezession 2008 alles verloren 
hat. Nach dem wirtschaftlichen Zusam­
menbruch einer Industriestadt im länd­
lichen Nevada und dem Tod ihres Man­
nes, der dort in einer Gipsmine gearbei­
tet hat, packt sie ihre Sachen und bricht 
in einem Van auf, ihr Leben ausserhalb 
der Konventionen als moderne Nomadin 
zu erkunden. Eine Geschichte über den 
Verlust des amerikanischen Traums und 
gleichzeitig eine bewegende Hommage 
an den Erfinderreichtum, die Neugier 
und Lebenslust einer Generation, die al­
les verloren hat, nur nicht die Hoffnung.

Eintritt frei. Herzlich laden ein 
Pfarrer Philipp Roth, 

Eveline Jakob und Sybille Vogel 

Einladung Kirchgemeinde-
versammlung
Hiermit laden wir Sie herzlich ein zu un­
serer nächsten Kirchgemeindeversamm­
lung der evangelisch-reformierten Kir­
che Binningen-Bottmingen. Sie findet 
statt am 3. November um 19.30 Uhr 
im Saal der Kirche Bottmingen. 

Wie immer an der Kirchgemeindever­
sammlung im November müssen Sie das 
Budget 2023 genehmigen. Ausserdem 
dürfen Sie über die Zukunft des Glocken­
turms bei der Kirche Bottmingen abstim­
men: Soll er ersatzlos abgerissen oder 
renoviert werden? Oder soll er abgeris­
sen und neu gebaut werden? Auch der 
Bau einer Fotovoltaikanlage auf dem 
Satteldach der Kirche Bottmingen steht 
zur Entscheidung an. 

Zu diesen zwei Themen werden wir 
am 29. Oktober, 10–12 Uhr (vor dem 
Suppentag) in der Kirche Bottmingen für 
Informationen und Fragen zur Verfügung 
stehen. Wir freuen uns über zahlreiche 
Mitglieder!

Renate Bühler, Infokomm

Gesucht: Junge Schauspie-
lerInnen und MusikerIn-
nen fürs Krippenspiel!

Und bald ist es wieder 
soweit: Wir studieren 
gemeinsam ein spannen­
des Krippenspiel ein, 
welches wir am 24. De­

zember um 16.30 Uhr in der Kirche  
Bottmingen aufführen werden. 

Willst Du einmal Engel, König, Maria 
oder vielleicht sogar Esel oder Schaf 
sein? Dann melde Dich an (ab Kinder­
garten), wir freuen uns auf Dich! Probe­
daten: Jeweils Samstag, 5.11./ 19.11./ 
3.12./ 10.12./ 17.12. von 9.30 bis 
11.30 Uhr; Hauptprobe Donnerstag, 
22.12. von 17 bis ca. 19 Uhr. Unter  
der Leitung von Dieter Wagner wird das 
Orchester das Krippenspiel wieder musi­
kalisch begleiten. 
Melde Dich an, damit Du mit Deinem 
Instrument dabei sein kannst, hier sind 
vor allem ältere Kinder und Jugendliche 
herzlich willkommen. Probedaten: Je-
weils Samstag, 3.12. und 17.12 von 
11.30 bis 12.30 Uhr; Hauptprobe 
Donnerstag, 22.12. von 16.30 bis ca. 
19 Uhr. Anmeldungen werden bis zum 
23.10.2022 berücksichtigt. 

Nicole Malli, Sozialdiakonin, 
nicole.malli@kgbb.ch

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

 
MITTEILUNG

Abschied Sonya Häni

Liebe Sonya 
Über 30 Jahre warst 
du in unserer Kirch­
gemeinde die Perle 
im Rekizet. Mit dei­
nem unermüdlichen 
Einsatz, deinem gros­
sen Pflichtbewusst­
sein, der vorbildlichen 

Sorgfalt und Gewissenhaftigkeit, hast  
du das Ettinger Kirchgemeindezentrum 
zu einem Ort gemacht, an dem man sich 
willkommen gefühlt hat und wo man 
sehr gerne war. Unzählige Vermietungen 
aller Art und Anlässe von OTE sowie 
den politischen Gemeinden und Organi­
sationen hast du still und leise vor- und 
nachbearbeitet. Immer im Hintergrund 
und doch so wichtig für alle! Mit Liebe 
und Hingabe und grossem Engagement 
hast du einen sehr wichtigen Beitrag für 
die Menschen in unserer Kirchgemeinde 
und unser kirchliches Leben geleistet 
und dafür danken wir dir ganz herzlich. 

Nun gehst du in Pension und die  
Kirchenpflege, alle Mitarbeitenden und 
die ganze Kirchgemeinde wünscht dir  
für diese neue Lebensphase von Herzen 
alles Liebe und Gute, Gottes reichen  
Segen und vor allem beste Gesundheit. 

Wir freuen uns, wenn wir dich in Zu­
kunft beim einen oder anderen Anlass  
im Rekizet als Gast begrüssen dürfen! 

Christina Frühwirth, 
Leiterin Administration ad interim

VERANSTALTUNGEN

Achtsamkeitsgruppe

Donnerstag, 13. Oktober
Einmal im Monat findet die Achtsam­
keitsgruppe statt. Nehmen Sie sich am 
Morgen Zeit für bewusste Atemübungen, 
eine geführte Meditation und Anregun­
gen für den Alltag. Der mediative Teil 
findet im grossen Saal des reformierten 
Kirchgemeindehaus «Güggel» in Therwil 
statt. Im Anschluss besteht die Möglich­
keit, bei einer Tasse Kaffee ins Gespräch 
zu kommen.
 

Daten:
Donnerstag, 13. Oktober
Donnerstag, 10. November
Donnerstag, 8. Dezember
 
Zeit: 10–11.30 Uhr
 
Ort: �Kirchgemeindehaus «Güggel», 

grosser Saal und Küche
 
Ohne Anmeldung, kommen Sie einfach 
vorbei. Bei Änderungen wegen Corona 
konsultieren Sie bitte unsere Webseite 
www.ref-kirche-ote.ch.
 
Mehr Informationen erhalten Sie bei:
Michael Hofmann, Tel. 061 721 95 99, 
michael.hofmann@ref-kirche-ote.ch
 
Ich freue mich auf Sie.

Michael Hofmann, Sozialdiakon

Frauenabend  
«Licht der Welt»
Am Dienstag, 25. Oktober, treffen  
wir uns um 19 Uhr im grossen Saal des 
reformierten Kirchgemeindehaus «Güg­
gel» in Therwil zum Frauenabend.

Wir tauchen ein in die Aussage Jesu 
vom Licht der Welt aus der Bergpredigt 
(Mt 5, 14–16):

14Ihr seid das Licht der Welt. Eine Stadt,  
die oben auf einem Berg liegt, kann nicht 
verborgen bleiben. 15Man zündet auch 
nicht ein Licht an und stellt es unter den 
Scheffel, sondern auf den Leuchter; dann 
leuchtet es allen im Haus.

16So soll euer Licht leuchten vor den 
Menschen, damit sie eure guten Taten  
sehen und euren Vater im Himmel preisen.

Welche Erfahrungen von Licht-unter-den-
Scheffel stellen oder von Licht-leuchten-
lassen kennen Sie? Was ist je unser 
Licht? Und was bedeutet es, für andere 
zu leuchten (oder eben nicht)?

Ich freue mich, Sie zu diesem Abend 
zu begrüssen!� Pfarrerin Lea Meier

Klimatreff im Rekizet  
in Ettingen 
Am Dienstag, 25. Oktober, 20 Uhr fin­
det der Klimatreff im Rekizet in Ettingen 
statt.

Haben Sie sich schon gefragt, wie 
man die eigene Solaranlage für das E-
Auto nutzen kann? Und wussten Sie, 
dass die Batterie eines E-Autos auch als 
Speicher für den Solarstrom nutzbar 

ist? Es erwartet Sie ein spannender 
Abend mit Experten von sun2wheel und 
Diskussion. 

Wie der Hitzesommer 2022 zeigt,  
ist es höchste Zeit, sich für eine klima­
gerechte Zukunft einsetzen. Der Klima­
treff im Rekizet in Ettingen bietet eine 
ungezwungene Gelegenheit zum Aus­
tausch, zur Begegnung und zur Vernet­
zung. Alle sind herzlich willkommen.  
Es erwartet Sie ein spannender Abend 
mit Input und Diskussion. Der Klima­
treff bietet Einsteiger:innen und erfah­
renen Klimainteressierten Möglichkeit 
zum Austausch über den ökologischen 
Wandel und die Klimagerechtigkeit.  
Alle können mitmachen – unabhängig 
von Alter, Erfahrung oder Lebenssitua­
tion.

Eine Veranstaltung der Klimagruppe 
Leimental in Zusammenarbeit mit der  
reformierten Kirchgemeinde Oberwil-
Therwil-Ettingen.

Pfarrer Dietrich Jäger

E-Mail an: klimagruppe.leimental@gmail.com

Kinder-Spielnachmittag 
im Güggel

Nach den Herbstferien 
finden die Kinder-Spiel­
nachmittage wieder 
regelmässig alle zwei 
Wochen statt. Kosten: 

Fr. 5.– / Nachmittag (inkl. Zvieri; exkl. 
Versicherung).

Kinder ab ca. 12 Monaten bis zum 
Kindergartenalter, auf Wunsch nach Ab­
sprache auch länger.

Der nächste Kinder-Spielnachmittag 
findet statt am: Dienstag, 18. Oktober, 
14–17 Uhr, im reformierten Kirchge­
meindehaus Güggel, Güggelwägli 2, 
4106 Therwil.

An einigen Dienstagen besteht die 
Möglichkeit auf ein preiswertes Mittag­
essen für die ganze Familie beim Mit­
tagstisch Goldiger Güggel.

Bei Fragen:
Diana Vogrig 	Tel.	 061 722 05 38
	 Nat.	 077 431 94 61
Doris Iberg	 Nat.	 079 529 11 74

Finanzielle Gründe sollen kein Hindernis 
sein, um teilnehmen zu können. Falls  
Sie gern dabei sein möchten, aber den 
Betrag nicht aufbringen können, wenden 
Sie sich bitte an uns.

ANZEIGE

ANZEIGE

WENN IHR MICH SUCHT
SUCHT IN EUREM HERZEN
HABE ICH DORT EINE BLEIBE GEFUNDEN
LEBE ICH IN EUCH WEITER
Rainer Maria Rilke

Wir nehmen Abschied von unserem Vater, Ehemann, Gross- und Urgrossvater, 
Götti, Freund

Paul Jenzer
20. Juni 1932 bis 4. Oktober 2022

Eine gute Seele hat nach 90 Jahren ihren Körper verlassen.

In Liebe und Dankbarkeit
Lena Jenzer-Nutt
Ruth Jenzer mit Florian und Manuel
Barblina und Urs Stadelmann mit Fidel, Raymundo und Till
Martin und Adriana Jenzer Azevedo mit Mayra, Laura und Janaina
Patricia Schaller

Urenkel Elin, Mila, Jano, Elis, Luan, Auba und Matheo

Die Abschiedsfeier findet am Donnertsag, 13. Oktober 2022, um 14 Uhr in 
der ref. Kirche Therwil statt. 

Anstelle von Blumen gedenke man nach Pauls Wunsch der Heilsarmee, Spendenkonto 
bei der Schweizerischen Post, IBAN: CH04 0900 0000 8002 5521 5, 8004 Zürich.

Traueradresse: Lena Jenzer, Kaltbrunnenweg 6, 4106 Therwil

Todesanzeigen und Danksagungen 
im Birsigtal-Boten

Telefon 061 927 26 70 • inserate@bibo.ch
Am Montag um 16 Uhr ist Inserate-Annahmeschluss

Die Erinnerung ist das einzige Paradies,
aus dem wir nicht vertrieben werden können.

Jean Paul

Traurig jedoch in Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von  
unserem geliebten Vater und Opi. Im Beisein seiner Liebsten durfte er 
friedlich seine letzte Reise aufnehmen.

Karl Gerhard Heinis
21.3.1936 – 2.10.2022

Der Tod schliesst den Lebenskreis. Erinnerungen und Dankbarkeit öffnen 
ihn wieder.

Unser grosser Dank geht an die ganze Wollmatt-Familie für ihre liebevolle 
Unterstützung und herzliche Begleitung in den letzten fünf Jahren.

Patrizia Heinis und Markus Jan
 Liam Heinis und Celina Messerli
Dominik Heinis und Rahel Ley
 Elia Heinis und Naja Heinis
Claudia Heinis und Giada Colombo
Gisela Scherb

Die Abdankung findet am Montag, 7. November 2022, um 14.30 Uhr auf 
dem Friedhof Witterswil statt.

Anstelle von Blumenspenden berücksichtigt man das Altersheim Wollmatt, 
Wollmattstrasse 10, 4143 Dornach, IBAN CH46 8080 8009 5724 3816 5, 
Vermerk K. Heinis

Traueradresse: Dominik Heinis, Birmannsgasse 14 A, 4055 Basel

40-12897-7 
 

Gemeinsam 
sehen wir mehr
sbv-fsa.ch

Spendenkonto 30-2887-6
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr	 8.30–12 Uhr
Mi, Do	 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Keine Sprechstunde  
Während der Schulferien findet keine 
Sprechstunde statt. 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr	 jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do	 11.30–12 Uhr
Fr		  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 16–18 Uhr
Mi	   8–10 Uhr
Fr	 10–12 Uhr

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
unserer Homepage www.therwil.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

ABFUHR-TERMINE
Montag, 17. Oktober
Bio-Abfall
Therwil Ost und West
Mittwoch, 19. Oktober
Grobsperrgut
Therwil Ost und West

Die Abfuhrdaten 
für «Hauskehricht/ 
Kleinsperrgut 
brennbar» werden 
nur noch bei 
Ausnahmen 
publiziert.

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

20. Oktober

ABGESAGT: 
Gemeindeversammlung
23. Oktober

Konzert Basler Zupforchester
20–21.30 Uhr, Kath. Kirche 
St. Stephan
Konzertkommission St. Stephan 
Therwil

Sonntags in der Bibliothek – 
Frag doch mal den Loki-Führer!
10.30–12 Uhr, Bibliothek Therwil
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil

26. Oktober

Geburtsbaum Jahrgang 2021
18 Uhr, Gemeindebibliothek Therwil
Einwohnergemeinde

27. Oktober

Infoveranstaltung 
«Erneuerbar heizen – so geht’s!»
18.15 Uhr, BOTTMINGEN, Aula 
Schulhaus Burggarten
Anmeldung via www.ezs.ch

28. Oktober

Computer-Café
9–11 Uhr, Aula Wilmattschulhaus
computercafe@therwil.ch

29. Oktober

SpielZeit
10–12 Uhr, Bibliothek Therwil
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil

30. Oktober

1223–2023 von Tervvilre 
zu Therwil
10–13 und 15–17 Uhr
Dorfmuseum Therwil

3. November

Infoveranstaltung 
«Erneuerbar heizen – so geht’s!»
18.15 Uhr, ALLSCHWIL, Aula Schule 
Gartenhof
Anmeldung via www.ezs.ch

5. November

Quartiertreff – 
Malen für Jung und Alt
14–18 Uhr, Im Wilacker 8
dmarku@bluewin.ch

Wiederkehrendes

«Therwiler Wuchemärt»
Mittwoch, 8.15–12 Uhr,  
Piazza beim Bahnhöfli
Vorstand Verein Therwiler Wuchemärt

Geschichten für die Kleinen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 
von 14.30–15 Uhr (ausser Schulferien)
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil

Offener Treff
(wöchentlich, ausser Feiertage und 
Schulferien) Montag und Donnerstag 
14.30–17 Uhr, Mittwoch 9–11.30 Uhr
Familienzentrum Therwil

Weitere Informationen zu unter:  
www.therwil.ch/de/veranstaltungen

GEBURTSBAUM 2021

Die Linde vor der Gemeindebibliothek 
erhält eine Nachfolgerin
Fällung der Linde vor der 
Gemeindebibliothek
Der Baumstandort vor der Gemeindebib-
liothek am Kirchrain ist seit langer Zeit 
mit einer Linde bepflanzt. Viele Passan-
tinnen und Passanten liefen im Lauf der 
Jahre unter ihrer Krone hindurch zum 
Eingang der Bibliothek. Nun ist der Baum 
in vorgerücktem Alter. Aufgrund seines 
schlechten Zustandes hatte die Gemein-
deverwaltung eine Begutachtung durch 
einen Baumpflegespezialisten in Auftrag 
gegeben. Gemäss seiner Beurteilung 
muss der alte Baum aus Sicherheitsgrün-
den leider gefällt werden. Dies soll in der 
Woche vom 17. Oktober geschehen. Der 
höhlenreiche Stamm wird jedoch auf 
dem Werkhof zunächst aufbewahrt und 
ist später als Kleinstruktur bei ökologi-
schen Aufwertungsprojekten der Ge-
meinde vorgesehen.

Geburtsbaum 2021
Der dadurch frei werdende Baumstand-
ort vor der Gemeindebibliothek bietet 
sich daher als Ort für den Geburtsbaum 
2021 an. Im Oktober 2021 wurde erst-
mals auf Beschluss des Gemeinderats 
rückwirkend für in Therwil geborene Kin-
der mit dem Jahrgang 2020 ein Geburts-

baum gewidmet. Gemäss Gemeinderats-
beschluss kann die Wahl auf einen be-
reits bestehenden Baum fallen oder es 
wird ein neuer Baum gepflanzt. Die 
Baumstandorte werden jährlich von der 
Fachkommission Umwelt und Landschaft 
vorgeschlagen und von der Verwaltung 
zusammen mit den jeweils betroffenen 
Grundeigentümern abgesprochen.

Ende Oktober wird nun dem Jahr-
gang 2021 ein Geburtsbaum gewidmet. 
Ausgewählt wurde eine bereits beste-
hende Stieleiche, die vor fünf Jahren in 
der Nähe des Werkhofs gepflanzt wurde. 
Aufgrund einer avisierten Baustelle 
müsste dieser Baum in Zukunft entfernt 
werden. Man kann den Baum im jetzi-
gen  Alter noch verpflanzen und damit 
retten. 

Die Stieleiche wird – wie schon der 
letztjährige Baum in der Griengrube – 
mit einem Widmungsschild versehen. 

Am Mittwoch, 26. Oktober 2022 
um 18 Uhr wird der Geburtsbaum für 
den Jahrgang 2021 bei der Gemeindebi-
bliothek Therwil eingeweiht. Eltern klei-
ner Therwilerinnen und Therwiler, die im 
Jahr 2021 das Licht der Welt erblickten, 
sind herzlich eingeladen, der Widmung 
mit ihrem Sprössling beizuwohnen.

ENTSORGUNG

Grobsperrgut 
Mittwoch, 19. Oktober

Grössere Gegenstände, 
die nicht als Hauskeh-
richt entsorgbar sind und 
die Maximalmasse von 
Kleinsperrgut (Angaben 

im Recycling- und Entsorgungsplan) 
überschreiten, gelten als Grobsperrgut 
und können nur an den vorgegebenen 
Daten entsorgt werden, z. B.
•	 Balken, Holzbettgestelle, Einwegplat-

ten, Fauteuils, Sofas, Holzleitern, Mat-
ratzen, Schränke, Ski und Snowboards, 
Teppichrollen, Tische, Türen, Wohn-
wände, defektes Geschirr, Fenster-
glas, Erde, Lavabos, Spiegel/-türen, 
Steine, Ziegel usw.

Nicht dazu gehören Gegenstände, für 
die die Entsorgung separat organi-
siert ist, z. B.
•	 Metallteile, Elektrogeräte, Pneus, Sty-

ropor, Blumenkästen aus Eternit.
Das Sperrgut darf maximal 25 kg pro 
Gegenstand wiegen und muss mit der 
entsprechenden Anzahl Abfallmarken 
versehen werden:
•	 bis 5 kg 	 = 1 Abfallmarke
•	 bis 15 kg	 = 2 Abfallmarken
•	 bis 30 kg	 = 4 Abfallmarken

Bereitstellung: Bitte achten Sie darauf, 
dass bei der Bereitstellung vor dem Haus 
keine Verkehrsbehinderung entsteht.

Umweltschutz: Sie tragen zum Umwelt-
schutz durch Weiterverwendung bei, in-
dem Sie noch brauchbare Gegenstände 
bei der Brockenstube abgeben oder auf 
dem Flohmarkt verkaufen. Vielen Dank.

WEIHNACHTSMARKT

Erinnerung: Anmeldung 
Standbetreiber 
Am letzten Freitag vor dem 1. Advent fin-
det der traditionelle Weihnachtsmärt 
statt, dieses Jahr am 25. November. Die 
Standbetreiber bescheren Ihnen mit ge-
bastelten Werken und vielen anderen 
schönen Sachen einen vorweihnachtli-
chen Tag. 

Wollen Sie selbst einen Stand betrei-
ben? Dann melden Sie sich bis zum 
21.  Oktober 2022 mittels Anmelde-
formular an. Sie finden es auf unserer 
Webseite www.therwil.ch unter dem 
Stichwort «Weihnachtsmarkt». Die An-
meldung ist noch keine Zusage. Anmel-
debestätigungen oder Absagen werden 
spätestens vier Wochen vor dem Markt-
tag verschickt.

BAUINFO

Baustelle Sägeweg

Im Auftrag der Gemeinde 
Therwil wird im Sägeweg 
im Abschnitt Birsmatt-
strasse bis Höhe Säge-

weg  7a die Fahrbahn erneuert. Diese 
Arbeiten beginnen am 17. Oktober 
und dauern voraussichtlich bis am 
4. November 2022. Eine entsprechende 
Signalisation wird angebracht.

Die direktbetroffene Anwohnerschaft 
wird mit separatem Schreiben informiert.
Für Rückfragen: Örtliche Bauleitung, 
Ingenieurbüro Märki AG, Herr B. Probst, 
Telefon 061 726 93 33.

Gemeinde Therwil, Bauabteilung Tief-
bau, Herr T. Meyer, Telefon 061 725 22 46.

SICHERHEIT

Rückschnitt von Hecken, Sträuchern 
und Bäumen
Hecken, Sträucher und Bäume können 
in das Lichtraumprofil von Strassen 
und Wegen wachsen. Sie engen dann 
den Strassenraum ein, behindern die 
Sicht oder verdecken die Strassenbe-
leuchtung. Durch diese Umstände kön-
nen Verkehrsteilnehmer/innen gefähr-
det werden.

Die Polizeiverordnung der Gemeinde 
Therwil hält in § 29 Folgendes fest: 
«Pflanzen und Gartenanlagen entlang 
von Strassen und Trottoirs dürfen die Ver-
kehrssicherheit und das ungestörte Pas-
sieren nicht beeinträchtigen. Die Wir-
kung der öffentlichen Beleuchtung und 
die Sicht auf Strassensignale, Strassen-
tafeln und Hausnummern müssen ge-
währleistet sein. An öffentlichen Stras-
sen dürfen überhängende Äste und 
Zweige bis auf eine Höhe von 4,50 m und 
bei öffentlichen Trottoirs bis auf eine 
Höhe von 2,50 m nicht über die Parzel-
lengrenze hinausragen und sind zurück-
zuschneiden.» Bei der öffentlichen Be-
leuchtung ist beidseitig eine Breite von 
je 5,00 m freizuhalten.

Im Interesse der Sicherheit und zur 
Vorbeugung von Unfällen fordern wir 
hiermit alle Gartenbesitzer/innen höflich 
auf, ihre Gehölzpflanzen entlang von 
Strassen und Wegen den Vorschriften 

entsprechend zurückzuschneiden. Opti-
mal erfolgt der Rückschnitt jetzt im Früh-
herbst. Nutzen Sie dann einen Teil der 
Äste, um an geeigneten Stellen im Gar-
ten Haufen aufzuschichten. Sie helfen 
damit zahlreichen Tierarten, Unter-
schlupf- und Überwinterungsmöglich-
keiten zu finden. Bitte denken Sie auch 
daran, dass der Rückschnitt im Frühjahr 
(ab März) verboten ist, um Nester von 
Vögeln und andere Kinderstuben von 
Kleintieren nicht zu zerstören oder frei-
zulegen. 

Die Gemeinde nimmt periodisch Kon-
trollen im öffentlichen Raum vor und 
lässt den Betroffenen eine Aufforderung 
zum Rückschnitt zukommen. Bei Nicht-
beachtung vorstehend genannter Re-
geln innert einer angemessenen Frist 
kann der Gemeinderat diese Massnahme 
auf Kosten der Eigentümerschaft vorneh-
men lassen.

Für Beratungen über Pflegemassnah-
men oder für den Rückschnitt von Bäu-
men wenden Sie sich bitte an eine Gar-
tenbaufirma. Der Werkhof führt keine 
privaten Arbeiten aus.

Für ergänzende Auskünfte steht Ih-
nen der Werkhof unter Tel. 061 721 76 30 
oder E-Mail werkhof@therwil.ch zur Ver-
fügung.

Freizuhaltendes Lichtraumprofil gegenüber Strassenraum

REKLAME

Wir engagieren 
uns für  
eine belebte 
Bergwelt.
berghilfe.ch

ZTG  –  55 x 80
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Der Schweizer Baseball ist in Therwil daheim
Die Schweiz hinkt europaweit hinterher, was 
die Förderung des Baseballs angeht. Nicht so in 
Therwil, wo die «Flyers» 2022 erneut Schwei-
zermeister wurden: Über 100 Aktive spielen 
hier ein Spiel, das jeder kennt, aber kaum ein 
Laie versteht. Dabei spielen Grösse, Alter und 
Fitness beim Baselball kaum eine Rolle: Es ist 
ein echter Teamsport.

Baseball ist kein Schlechtwettersport. Rafael Eigen-
mann, Co-Präsident der «Therwil Flyers», ist ehr-
lich:  «Holzschläger, Lederball, Lederhandschuhe 
vertragen nur wenig Nässe.» Wegen eines Wolken-
bruchs wurde das Training, das der BiBo für eine 
Reportage besuchen wollte, so kurzfristig abgesagt, 
dass Eigenmann alleine kommt zum Gespräch auf 
die Sportanlage Känelmatt, wo sich die Baseballer 
das Rasenfeld mit den Fussballern und Leichtathle-
ten teilen. Bei den Olympischen Spielen gab es so-
gar einmal drei Goldgewinner, weil der letzte Tag 
verregnet war.

Baselball kennt jeder: der Ball, der Schläger 
(nicht immer Werbung für den Sport), der Homerun, 
vielleicht noch die riesigen Handschuhe des Cat-
chers – und natürlich das Käppi. Amerikanische 
Filme prägen für europäische Laien die Vorstellung 
dieses Mannschaftssports, in dem neben dem Bas-
ketball auch zum ersten Mal Weisse und Schwarze 
gleichberechtigt zu sein schienen. Aber was weiss 
der Schweizer im Detail über dieses Spiel, seine 
Regeln, seine Taktik, seine Erfolge?

«Baselball ist eine Randsportart»
«Baseball ist in der Schweiz eine Randsportart», be-
ginnt Eigenmann das Gespräch. Nicht so in Therwil: 
Die stolze Zahl von 140 bis 150 Aktiven spielt bei 
den «Flyers» in derzeit sechs Mannschaften; die 
Erste wurde dieses Jahr erneut Schweizermeister 
der Nationalliga A gegen fünf Konkurrenten. Zu Fi-
nalspielen kommen bis zu 120 Zuschauer in die Kä-
nelmatt. Unterstützt wird der Verein ausserdem von 
rund 110 Passivmitgliedern. Die Mitglieder sind 
treu; einige sind seit 20  Jahren dabei. Tatsächlich 
haben auch fast alle, die bei den «Therwil Flyers» 
spielen, persönliche Beziehungen zu den USA. 

Eigenmann (28) hat seine familiären Wurzeln in 
Venezuela, wo die Begeisterung für Baseball eben-

falls sehr gross ist, lebte aber auch als Jugendlicher 
acht Jahre in den USA. Er ist seit 2006 Mitglied bei 
den «Flyers»: «Früher spielte ich Fussball und sah 
Baseball in Venezuela nur im Fernsehen. Meine 
Mutter sagte mir immer, es gebe kein Baseball in der 
Schweiz.» Eigenmann recherchierte selbst und 
wurde mit zwölf im Internet fündig. Sein Austausch-
jahr in Michigan festigte seinen Entschluss, diesen 
Sport in der Schweiz nicht nur zu spielen sondern 
auch als «Randsportart» zu fördern. 

Aaron Judge und José Altuve seien die beiden 
besten Spieler der Major League in den USA: «Judge 
ist 2,01 Meter gross, Altuve 1,60», erklärt Eigen-
mann am Beispiel, warum physische Voraussetzun-
gen beim Baseball kaum eine Rolle spielen: «Du 
musst im Baseball nicht der Grösste, Schnellste, Fit-
teste sein: Baseball ist ein echter Teamsport.» Das 
Spiel erfordere taktisches Mitdenken: «Der Werfer 
versucht auf verschiedene Weise, den Ball so zu 
werfen, dass ihn der Batter nicht schlagen kann.» 

Es sei ein Stereotyp, dass Baselball ein äusserst 
kompliziertes Spiel sei, das man als Zuschauer nicht 
verstehe. Eigenmann appelliert zum Verständnis an 
die Erinnerungen der Leser an den Schulsport: «Es ist 
eine etwas anspruchsvollere Version von Brennball.» 
Und einen Homerun gebe es im Durchschnitt einen 

während des Spiels. Es sei also nicht so speziell wie 
oft in einschlägigen amerikanischen Filmen darge-
stellt, erklärt Eigenmann lachend auf Nachfrage. 

Spieler aus Therwil, Basel, Oberwil
Das Einzugsgebiet der «Flyers» ist nicht so gross, 
wie man meinen könnte: bis zu 30 Spieler aus Ther-
wil, der Rest aus Basel, Oberwil und dem restlichen 
Leimental. In Sissach gibt es bereits den nächsten 
Baseballverein, die «Frogs». Von den grossen 
Schweizer Vereinen spielen drei in Zürich und je ei-
ner in Bern, Luzern, Lausanne und Wil. Die «Flyers» 
stellen drei Spieler der aktuellen Schweizer Nati. 
Das Interesse an der Sportart ist in der Schweiz 
durchaus da – es fehlt aber im Gegensatz zu 
Deutschland und Frankreich vor allem an professio-
neller Infrastruktur: «Baseball wird in Europa ge-
fördert; in der Schweiz aber stagniert der Sport.» 

Eigenmann schwärmt von der einzigen professio-
nellen Baselballanlage in der Schweiz, wegen ihrer 
Form «Diamant» genannt, die den Zürcher Vereinen 
«Challengers» und «Barracudas» gehört. In Therwil 
wird ein solches Stadion wohl ein Traum der «Flyers» 
bleiben: «Wir sind tatsächlich auf der Suche nach 
einem neuen Spielfeld. Das ist für uns weniger eine 
Geldfrage sondern vor allem ein Platzproblem.» Die 

Mannschaften trainieren auf dem Fussballfeld, wo 
immerhin am Rand ein Halbkreis mit einem hohen 
Zaun als Ballschutz eingerichtet ist. Ausserdem sind 
vier weitere Bases aus Sand eingerichtet, die man 
übrigens auf Google Maps sehr gut erkennen kann. 
«Aber das Spielfeld ist zu klein für ein Match mit 
richtigen Dimensionen», meint Eigenmann. 

Baseball ist in der Schweiz wie in den USA fast 
ausschliesslich ein Männersport: Kseniia Nikitina 
spielt als Einzige bei den Therwiler Männern mit. Die 
«Flyers» stellen je eine Mannschaft in der National-
liga A und B. Die Altersbandbreite ist sehr gross: 
Die Spielerporträts auf der Vereinshomepage zeigen 
viele jugendliche Gesichter. In der NLA, wo auch 
Eigenmann spielt, stehen im Jahr 20 bis 24 Spiele an. 

Frauen spielen hingegen hauptsächlich Softball, 
eine Baseballvariante, die nicht mit dem tennisähnli-
chen Spiel gleichen Namens zu verwechseln ist: Laut 
Eigenmann ist beim Softball «der Ball grösser, das 
Feld kleiner und das Spiel schneller». Die Therwiler 
Mannschaft in der Nationalliga A löste sich allerdings 
2020 auf; derzeit trainiert nur noch eine Handvoll 
Mädchen Softball. Eigenmann hofft, diese Lücke bald 
füllen zu können. Besser sieht es bei den Jungs im 
Baseball aus, die sich auf drei Jugendmannschaften 
verteilen.� Boris Burkhardt

Rafael Eigenmann wurde in seiner Kind-
heit zum begeisterten Baseballer.

Zwei Fotos aus der Saison der NLA 2021: Der Catcher (links) fängt einen 
Ball und der Werfer (oben) adressiert den Schlagmann.� Fotos: zVg
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INFOVERANSTALTUNG 
ENERGIEZUKUNFT SCHWEIZ

«Erneuerbar heizen – 
so geht’s!»
Das Ersetzen veralteter Heizsysteme spart 
Energie und trägt somit dazu bei, die Kli-
maziele zu erreichen! Welche Systeme 
und Technologien am effizientesten sind, 
wie sie mit Solarenergie kombiniert wer-
den können, auf welche Fördergelder und 
Steuererleichterungen Anspruch besteht, 
erfahren Sie an der kostenlosen öffentli-
chen Informationsveranstaltung «Hei-
zung ersetzen und sparen – so geht’s!». 
An der Tischausstellung vor und nach den 
Referaten können Sie sich aus erster Hand 
über klimafreundliche Technologien infor-
mieren und mit Fachleuten sprechen. Of-
fene Fragen können Sie am anschliessen-
den Apéro klären, zu dem Sie herzlich 
eingeladen sind. Alle Personen, die am 
Anlass teilnehmen, bitten wir, sich 
über die EZS-Webseite anzumelden.

Donnerstag, 27. Oktober	  
18.15 Uhr, Bottmingen, Aula Schul-
haus Burggarten. Anmeldung: www.
ezs.ch/bottmingen2022

Donnerstag, 3. November	 
18.15 Uhr, Allschwil, Aula Schule 
Gartenhof. Anmeldung: www.ezs.ch/
allschwil2022

BAUGESUCH

NR. 1669/2022

Parzelle: 7481
Projekt: Einfamilienhaus mit Autoein-
stellhalle / Schwimmbad / Geräteschopf, 
Neusatzweg, 4106 Therwil
Gesuchsteller/in: Joerin Marco, Wuhr-
mattstrasse 27, 4103 Bottmingen
Projektverfasser/in: Otto Partner Archi-
tekten AG, Benzburweg 30, 4410 Liestal
Auflage bis: 24. Oktober 2022

Innerhalb der Auflagefrist können die Pläne 
bei der Gemeindeverwaltung (Bau-Raum-
planung-Infrastruktur) während der Schal-
teröffnungszeiten eingesehen werden. Ein-
sprachen sind innerhalb der Auflagefrist 
schriftlich in vierfacher Ausfertigung an das 
Bauinspektorat, Bau- und Umweltschutz-
direktion des Kantons Basel-Landschaft, 
4410 Liestal, zu richten. Sie sind innert 10 
Tagen nach Ablauf der Auflagefrist zu be-
gründen.

Baugesuchspläne, bei�
denen eine entspre-
chende Einverständ-
niserklärung vorliegt, 
können unter 
folgendem Link 
https://bgauflage.bl.ch/2775 oder 
QR-Code auch online eingesehen werden.

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Jenzer-Nutt Paul, † 4. Oktober 2022, 
* 20. Juni 1932. Wohnhaft gewesen Kalt-
brunnenweg 6, 4106 Therwil. Abdankungs-
feier: Am Donnerstag, 13. Oktober 2022 – 
14 Uhr, anschliessend Beisetzung. Be-
sammlung: evang.-ref. Kirche, Therwil.

GEMEINDEINFORMATIONEN VEREINE

JUNGWACHT & BLAURING

Herbstweekend
Unter dem Motto «Biss der Unsterblich-
keit» verbrachten wir auch dieses Jahr 
ein mit Abenteuer und Spass gefülltes 
Herbstweekend. Graf Dracula möchte 
einen grossen Vampirball in Moléson-
sur-Gruyères veranstalten und benötigte 
dafür unsere Hilfe. Seiner Einladung sind 
49 motivierte Kinder gefolgt und nach 
einer kleinen Wanderung im schönen 
Freiburg erreichten wir sein Schloss.

Bereits kurz nach unserer Ankunft 
erlernten wir spielerisch, wie man sich 
am besten vor Vampiren schützt. So 
lernten die Kinder, wie man erste Hilfe 
leistet, eine Karte richtig liest oder sich 
tarnt. Der Abend wurde mit einer ge-
mütlichen Singrunde und Schokobana-
nen abgerundet, bevor die Kinder in 
Gruppen noch eine kleine Mutprobe zu 
meistern hatten. Diese haben alle tapfer 
gemeistert und mit viel Vorfreude auf 
den nächsten Tag gingen alle ins Bett.

Nach einem erholsamen Schlaf gin-
gen die Vorbereitungen für den Vampir-
ball weiter. Am Morgen stellten wir in 
einem Spielturnier unsere Stärken unter 
Beweis und zeigten, dass wir aus dem 
härtesten Holz geschnitzt waren.

Jedoch ereignete sich nach dem fei-
nen Mittagessen ein tragischer Mord im 
Schloss von Graf Dracula. Am Nachmit-
tag galt es nun herauszufinden, wer 
dafür verantwortlich war. Verschiedene 
Hinweise wurden während eines Orien-
tierungslaufs gesammelt, doch leider 
waren diese in sich unschlüssig. Die Su-
che wurde deshalb auf den nächsten 
Tag verschoben. Um den Kopf ein wenig 

zu lüften, schauten wir am Abend des-
halb alle zusammen den Film «Hotel 
Transsilvanien».

Am letzten Tag war es nun Zeit für 
den Aufbau des Vampirballs. Glückli-
cherweise zahlte sich unsere aufmerk-
same Suche nach dem Täter aus. Es 
stellte sich heraus, dass der Butler von 
Graf Dracula ein Werwolf war und den 
Mord begangen hatte. Mit dieser Ent-
hüllung stand dem Vampirball nun 
nichts mehr im Wege. Durch das tat-

kräftige Mitwirken der Kinder gestal-
tete sich der Ball zum Höhepunkt des 
diesjährigen Herbstweekends.

Leider verging die Zeit schneller als 
gedacht und nach vier erlebnisvollen 
Tagen kehrten wir wieder zurück nach 
Hause.

Im Namen von Jungwacht & Blau-
ring Therwil möchten wir uns bei allen 
Kindern bedanken, die teilgenommen 
haben und wir freuen uns bereits auf 
das nächste Herbstweekend mit euch. 

Kaufe alle Autos
zum Höchstpreis!
Besonders Toyota, Opel, VW,
Lieferwagen. Kilometer egal.

Rufen Sie mich an!
079 415 10 46 auch Sa. /So.

REKLAME
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JODLERKLUB THERWIL

Jodler-Konzert
Der Jodlerklub Therwil lädt in die MZH 
Therwil zum Jodelkonzert am Freitag, 28. 
Oktober, ein. Mitwirkende sind die «Stan-
ser Jodlerbuebe», die «99er Alphorn-
gruppe» und der Veranstalter Jodlerklub 

Therwil. Das Konzert findet in der MZH in Therwil statt. Saal-
öffnung 18.30 Uhr mit kleiner Festwirtschaft im Foyer. Pro-
grammbeginn 20 Uhr.

Vorverkauf in der Drogerie Eichenberger ab sofort oder 
bei jedem Aktivmitglied. Eintrittspreis Vorverkauf Fr.  15.– 
und Fr.  18.– an der Abendkasse. Konzertbestuhlung ohne 
Nummern. Reservation bei Hans Burkhalter, Telefon 079 315 
53 77 oder per E-Mail an haburk@bluewin.ch. Wir freuen 
uns, mit euch ein paar gemütliche Stunden zu verbringen.

Im Namen des Jodlerklub Therwil:
Der Präsident Balz Canali

 
Stanser Jodlerbuebe

VEREINE

WANDERGRUPPE 
99ER RÄBLÜÜS

Wanderung

Donnerstag, 20. Oktober, Besamm-
lung 8.25 Uhr, Abfahrt 8.35 Uhr, Abfahrt 
Basel 9.20 Uhr Gleis 3, nach Möhlin. Hier 
gehts Richtung Rhein, wo wir beim Kraft-
werk auf die deutsche Seite bis nach 
Rheinfelden laufen. Wanderung ca. 
2  Stunden. Im Restaurant Fratelli gibt 
es das Mittagessen. Menü 1: Risotto al 
frutti di mare und Dessert, Euro 18.50. 
Menü 2: Schweinesteak mit Rosmarin-
kartoffeln und Dessert, Euro 21.50.

Anmeldung bis Montag, 17. Oktober, 
bei M. + R. Jost, Tel. 061 721 04 62 oder 
079 386 56 76 oder E-Mail: mirujost@
bluewin.ch. Alles im ÖV-Abo-Gebiet. 
Euro und ID nicht vergessen.

Gerne begrüssen wir auch neue 
Wanderinteressierte und Nichtwanderer, 
die nur zum Essen kommen, aber unbe-
dingt auch anmelden. Versicherung ist 
Sache der Teilnehmer. Wanderausrüstung 
dem Wetter angepasst, inkl. Stöcke.

Wanderleitung M. und R. Jost

ST. STEPHAN THERWIL

Abendmusik mit dem  
Basler Zupforchester
Sonntag, 23. Oktober, 20 Uhr
Kath. Kirche St. Stephan Therwil

Mandoline, Mandola, Gi-
tarre und Kontrabass erklin-
gen, wenn das BZO musi-
ziert. Die Mandoline hat 
sich aus der Laute entwi-

ckelt und ist wie die Geige im Quintab-
stand gestimmt. Sie wird, wie die eine 
Oktave tiefer gestimmte Mandola, mit 
einem Plektrum gezupft. Die sechssai-
tige, klassische Gitarre wird mit den Fin-
gerkuppen und -nägeln angeschlagen. 
Der Bogen des Kontrabasses verbindet 
die gezupften Klänge und verleiht dem 
Klangteppich die Tiefe.

Am 2. September 1912 wurde das 
Mandolinen-Doppelquartett «Florenzia 
Basel» gegründet. Daraus entstanden 
1950 das Basler Mandolinenorchester 
und 1973 das Basler Zupforchester, kurz 
BZO. Seit einigen Jahren ist das BZO ein 
kleines, aber feines Orchester, das sich 
durch seine Freude an Neuem, seine 
Homogenität und Spielfreude auszeich-
net. 

Seit 2021 wird das BZO von Michael 
Tröster dirigiert, der das 110-jährige Or-
chester nach seiner langjährigen Lehrtä-
tigkeit an der Musikhochschule Würz-
burg, der Musikakademie der Stadt Kas-
sel und seiner erfolgreichen, weltweiten 
Konzerttätigkeit mit Freude und Elan zu 
neuen Ufern führt.

Am Schluss des Konzerts ertönt eine 
Komposition des Dirigenten, Michael 
Tröster, der seine Trilogie dem Basler 
Zupforchester gewidmet hat. Erleben Sie 
die Uraufführung!

NATUR- UND VOGEL-
SCHUTZVEREIN THERWIL

Nistkastenreinigung

Das Angebot von natürlichen 
Baumhöhlen geht mehr und 
mehr zurück. Durch das An-
bringen von Nistkästen kann 
bestimmten Vogelarten ge-
zielt geholfen werden. Nist-
kästen sollten jedoch nicht 

einfach aufgehängt, sondern auch regel-
mässig gereinigt werden, damit auch in 
Zukunft ein guter Bruterfolg erzielt wer-
den kann. Darum beteiligen auch Sie sich 
an der diesjährigen Nistkastenreinigung! 
Am Samstag, 22. Oktober, Treffpunkt 
ist um 13.30 Uhr beim Schützenhaus 
(Chäppeli), an der Reinacherstrasse. 
Auch Nichtmitglieder: Schüler, Kinder 
und deren Eltern sind herzlich willkom-
men. Kinder der Primarschule Therwil er-
halten in den nächsten Tagen und Wo-
chen Flyer zum Anlass.

Wir werden den Bruterfolg feststel-
len, Nistkästen reinigen und wo nötig 
reparieren oder ersetzen. Um ca. 16 Uhr 
kommen wir wieder zusammen und 
plaudern bei einem Zvieri über unsere 
Eindrücke und Erlebnisse.

Wenn Sie sich via Internet oder tele-
fonisch anmelden, helfen Sie uns, den 
Anlass optimal zu organisieren.

Auskunft und Anmeldung: Oved Tavel 
(oved@gmx.ch) oder unter http://www.
nvtherwil.ch

Natur- und Vogelschutzverein Therwil

THERWILER WUCHEMÄRT

Bunt sind unsere 
Marktstände

Der Herbst mit seinen 
bunten Farben hat Ein-
zug gehalten. Die Blät-
ter werden farbig und 
die Herbstblumen blü-
hen. Genau so bunt ist 

unser Angebot auf dem Wochenmarkt: 
Gemüse in reicher Auswahl, auch noch 
von der Sommerlese, Blumen, Brot, Käse, 
Antipasti und vieles mehr finden Sie bei 
uns auf dem Wuchemärt. Am 16. Okto-
ber wird auch Bean Goose Coffee mit 
seinem selbst gerösteten Kaffee da sein. 
Und am Jokerstand dürfen wir Crea Soap 
mit Naturseifen aller Art begrüssen.

Deo-, Rasier-, Hand- und Duschseifen, 
Shampoo, Badestangen, Badesalz und 
Körperbutter sind in reicher Auswahl im 
Angebot. Dazu gibt es Schmuck und 
Handarbeiten zu kaufen. Am Jokerstand 
können Sie Ihre gesammelten Plastikde-
ckeli für die Blindenhundeschule abgeben 
und vielleicht bleibt ja auch noch Zeit für 
einen Schwatz mit Ihren Bekannten. Ein 
bunter Morgen in jeder Beziehung!

Das Wuchemärtteam
freut sich auf Ihren Besuch!

TURNVETERANEN THERWIL

Einladung zum Jassen 
und Kegeln
Freitag, 21. Oktober, 20 Uhr, im Res-
taurant Grossmatt. Der Vorstand freut 
sich, viele Jasser und Kegler begrüssen zu 
können.� Vorstand

BROCKI THERWIL

«in vino veritas»

Die Weinernte ist in vollem Gange und 
aus den sonnengereiften Trauben wird 
bald ein süffiger Saft, den man trinken, 
ausschenken oder reifen lassen kann.

Kommen Sie vorbei und finden Sie bei 
uns das Passende für jeden Zweck. Am 
Samstag, 15. Oktober, 11 bis 16 Uhr, 
haben wir offen. An diesem Tag nehmen 
wir auch gerne Warenspenden an. 

Wir freuen uns über unbeschädigte, 
saubere Deko- und Flohmarktartikel jeg-
licher Art, die viel zu schade für die Mulde 
sind. Aus Platzgründen können wir leider 
keine sperrigen Gegenstände (wie Mö-
bel, Kleider) und grössere Mengen an-
nehmen. Wenn Sie unsicher sind, rufen 
Sie uns einfach vorgängig an. 

Wir betreiben die Brocki ehrenamtlich in 
unserer Freizeit und der Erlös wird 
gespendet. Brocki Therwil, Alemannen-
strasse 20, www.brocki-therwil.ch, 
Tel. 077 539 37 70, info@brocki-therwil.ch,  
Facebook/BrockiTherwil

Wir bringen Ihnen Wärme und 
Strom von der Sonne ins Haus

4106 Therwil      Tel. 061 723 12 12      www.miotto.ch

Heizung + Solar
Beratung • Planung • Ausführung • Service

REKLAME

GEMEINDE- UND SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

Veranstaltungen in der Bibliothek
In der Bibliothek Therwil läuft was! Merken Sie sich folgende Daten vor:

•	23. Oktober, 10.30–12 Uhr: Frag doch 
mal… den Loki-Führer! Der Loki-
Führer Urs Stucki erzählt Spannendes 
über seinen Beruf. Für Kinder ab ca. 
6 Jahren. Anmeldung erforderlich.

•	26. Oktober, 14.30–15 Uhr: Geschich-
tenstunde für die Kleinen. Für Kin-
der ab ca. 3 Jahren. Keine Anmeldung 
erforderlich.

•	29. Oktober, 10–12 Uhr: SpielZeit. Zu-
sammen gamen macht Spass! Für Kin-
der ab ca. 10 Jahren. Keine Anmeldung 
erforderlich.

•	4. November, 10–10.45 Uhr: Buch-
start-Treff mit Anja Fankhauser. Für 
Kinder von 6 bis 36 Monaten. Keine 
Anmeldung erforderlich.

•	9. November, 14.30–15 Uhr: Ge-
schichtenstunde für die Kleinen. 
Für Kinder ab ca. 3 Jahren. Keine An-
meldung erforderlich.

•	11. November, ab 18.30 Uhr: Erzähl-
nacht «Verwandlungen». Geschich-
ten hören, spielen, Spass haben! An-
meldung erforderlich.

•	20. November, 11.15 Uhr: Lesung mit 
Ingrid Noll, «Tea Time». Die «Grande 

Dame des deutschen Krimis» liest aus 
ihrem neuesten Roman. Aula Känel-
matt I. Eintritt Fr. 20.–, Vorverkauf ab 
18. Oktober

•	23. November, 14.30–15 Uhr: Ge-
schichtenstunde für die Kleinen. 
Für Kinder ab ca. 3 Jahren. Keine An-
meldung erforderlich.

•	26. November, 10–12 Uhr: SpielZeit. 
Zusammen gamen macht Spass! Für 
Kinder ab ca. 10 Jahren. Keine Anmel-
dung erforderlich.

•	9. Dezember, 10–10.45 Uhr: Buch-
start-Treff mit Anja Fankhauser. Für 
Kinder von 6 bis 36 Monaten. Keine 
Anmeldung erforderlich.

•	14. Dezember, 14.30–15 Uhr: Ge-
schichtenstunde für die Kleinen. 
Für Kinder ab ca. 3 Jahren. Keine An-
meldung erforderlich.

•	17. Dezember, 10–12 Uhr: SpielZeit. 
Zusammen gamen macht Spass! Für 
Kinder ab ca. 10 Jahren. Keine Anmel-
dung erforderlich.

Wir freuen uns auf Sie!

� Ihr Bibliotheksteam

Genauere Informationen zu unseren Veranstaltungen entnehmen Sie bitte unserer Home-
page www.bibliothek-therwil.ch

Jodlerklub Therwil

dr Möbellade vo Basel.B

sitzen
aufstehen

entspannt
bequem

REKLAME

«Plötzlich sah ich 
auf einem Auge nur 
noch Nebel»
Die Schweizerische Multiple Sklerose 
Gesellschaft unterstützt alle 
Menschen, die von MS betroffen sind. 
Helfen auch Sie: 
www.multiplesklerose.ch

Jetzt spenden! 
PK 80-8274-9
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MUSEUM LAUFENTAL 

Sonderausstellung «Fischerei»
Im Rahmen der bereits bestehenden Ausstellung «Die Birs – Lebensader einer 
ganzen Region» wurde am Sonntag die sehenswerte Sonderausstellung «Fische-
rei» eröffnet. Hier finden sich echte Trouvaillen, zusammengetragen von den  
Fischern der FIPAL, der vom Kanton Baselland mit der Aufzucht betrauten Fische-
rei-Pachtvereinigung Laufental.

Eine faszinierende Gegenüberstellung von altem und aktuellem Gerät lohnt 
den Besuch für Jung und Alt. Nebst der nostalgischen Fliegendose eines alten 
Doubsfischers sind etwa die heute gebräuchlichen Trockenfliegen und Nymphen 
zu bewundern. Dabei handelt es sich um kunstvoll gebundene Imitate der Insek-
ten am Wasser aus Vogelfedern, Tierhaaren und  
unzähligen anderen Materialien. Die Überlistung 
misstrauischer Forellen erfordert schliesslich einiges 
an Können und Erfahrung …

Am Mittwoch, 19. Oktober, um 20 Uhr werden 
zwei Spezialisten der FIPAL im 1. Stock des Museums 
die hohe Kunst des Fliegenbindens demonstrieren. 
Nicht verpassen!� Hans Peter Gloor
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Mitmachen und Einkaufsgutschein gewinnen
Schicken Sie uns alle Lösungswörter des Monats Oktober 
zusammen per E-Mail oder Postkarte, bis am Dienstag,  
1. November an die nebenstehende Adresse zu und versu-
chen Sie Ihr Glück. 
Wir verlosen ein Exemplar des Buches «Wandern mit Luca» 
aus dem Reinhardt Verlag.

Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung erlau-
ben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns ihren Namen und 
Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 

Vergessen Sie nicht, die Lösungswörter 
für die Einsendung am Monatsende auf-
zubewahren.

	 Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
info@biderundtanner.ch
www.biderundtanner.ch

Für Bestellungen sind wir auch telefonisch, per E-Mail oder über 
unseren Webshop für Sie da.

1. Philipp Sterzer
	 Die	Illusion	der	Vernunft
	 Psychologie	|	Ullstein	Verlag

2. Thomas Piketty
	 Eine	kurze	Geschichte	
	 der	Gleichheit
	 Wirtschaft	|	C.	H.	Beck	Verlag

   3. Marcus X. Schmid,
    Michel Riethmann
	 	 	 	 111	Orte	im	Herzen	
	 	 	 	 des	Jura,	die	man	
	 	 	 	 gesehen	haben	muss
	 	 	 	 Reiseführer	|	Emons	Verlag	

4. Werner Herzog
	 Jeder	für	sich	und	Gott	
	 gegen	alle	–	Erinnerungen
	 Biographisches	|	Carl	Hanser	Verlag

5. Maja Göpel
	 Wir	können	auch	anders	–
	 Aufbruch	in	die	Welt	von	morgen
	 Zeitfragen	|	Ullstein	Verlag

6. Lukas Schmutz
	 Basel,	unterwegs	–
	 26	Spaziergänge
	 Basiliensia	|	Christoph	Merian	Verlag

7. Luca Thoma
	 Wandern	mit	Luca	–
	 20	Routen	in	der	Region	Basel
	 Wanderführer	|	F.	Reinhardt	Verlag

8. Donna Leon
	 Ein	Leben	in	Geschichten
	 Biographisches	|	Diogenes	Verlag

9. Omri Boehm
	 Radikaler	Universalismus	–
	 Jenseits	von	Identität	
	 Philosophie	|	Propyläen	Verlag

10. Thomas Kielinger
	 Elizabeth	II
	 Biographie	|	C.H.	Beck	Verlag

1. Thomas Hürlimann
	 Der	Rote	Diamant
	 Roman	|	S.	Fischer	Verlag

2. Alex Capus
	 Susanna
	 Roman	|	Carl	Hanser	Verlag

   3. Charlotte Link
	 	 	 	 Einsame	Nacht
	 	 	 	 Kriminalroman	|	
	 	 	 	 Blanvalet	Verlag

4. Christof Gasser
	 Solothurn	blickt	in	
	 den	Abgrund	
	 Kriminalroman	|	Emons	Verlag

5. Ferdinand von Schirach
	 Nachmittage
	 Geschichten	|	Luchterhand
	 Literaturverlag

6. Andreas Gruber
	 Todesrache
	 Thriller	|	Goldmann	Verlag

7. Bonnie Garmus
	 Eine	Frage	der	Chemie
	 Roman	|	Piper	Verlag
	
8. Kim de l’Horizon
	 Blutbuch
	 Roman	|	DuMont	Verlag

9. Alain Claude Sulzer
	 Doppelleben
	 Roman	|	Galiani	Verlag

10. Charles Lewinsky
	 Sein	Sohn
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Luca Thoma
Wandern mit Luca
20 Routen in der Region Basel
152 Seiten, kartoniert
ISBN 978-3-7245-2573-8
CHF 24.80

spannende und  
erfrischende Routen

20

Wandern_Luca.indd   3Wandern_Luca.indd   3 01.09.22   09:1401.09.22   09:14

Aktuelle Bücher aus

dem Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch

OKTOBERFEST IN ETTINGEN

Grosse Feier am Samstag in Weiss-Blau  
Ettingen wird am Samstag schon wieder 
aus dem Häuschen sein. Nachdem das 
«Gasthaus zur Waage» vor zwei Wochen 
erfolgreich wiedereröffnet worden war, 
startet die Feier in Weiss-Blau in der Sport-
halle Hintere Matten pünktlich 18 Uhr. 
«Wir feiern das 11. Oktoberfest», sagte 
Organisator Marco Grenal. Er und sein 
Helfer-Team vom FC Ettingen sind zuver-
sichtlich, dass sie nach der zweijährigen 
Coronapause wieder alle Hände voll zu 
tun haben werden. Waren es in den guten 
alten Zeiten über 400 Gäste, die sich gut 
vergnügten, soll diese Zahl auch wieder 
am Samstag erreicht werden.

Gefeiert wurde das bayrische Gross-
fest in Ettingen erstmals am 13. Oktober 
2007. Initiiert von Remmo Oser, der mit 
Ettinger Fussballern das Original in Mün-
chen besucht hatte. Die Schnapsidee auf 
der Rückfahrt wurde umgesetzt, bayuwa-
rische Gemütlichkeit unter dem Blauen. 
Gefeiert wurde in der Turnhalle bei der 
Premiere mit der Band «Vollgas Kompa-
nie» aus Österreich. Seitdem gab es im-
mer Livebands aus dem Alpennachbar-

land. Zunächst zwei Jahre lang, bis 2009. 
Dann kam das Rauchverbot in Innenräu-
men und der Versuch, mit einer Zeltvari-
ante weitermachen zu können. «Es war zu 
kalt», erinnert sich Marco Grenal. Es 
folgte eine Pause in den Jahren 2010 und 
2011. Danach gab es den erfolgreichen 
Neustart in der Turnhalle. Ohne Rauch – 
erfolgreich wie zuvor. Bis Corona kam.

Aber jetzt geht es wieder los: Das 
11. Oktoberfest steigt am Samstag, 15. Ok-
tober, in der Ettinger Turnhalle «Hintere 
Matten». Mit Stoffbahnen an der Decke, 
grossen langen Brauerei-Fahnen, Bier-
tisch-Garnituren, zwei Kränzen, Münchner 
Hacker-Pschorr-Bier aus dem Fass, Weiss-
würsten, Brezn, Leberkas, Kasspätzle und 
Hendl. Die Herren tragen in der Mehrheit 
Lederhosen. «Von den Frauen ziehen 90 
Prozent ein Dirndl an», hat Marco Grenal 
noch in Erinnerung. «Mit den ‹Spatzen 
2000› haben wir eine tolle Band. Wir 
freuen uns, dass das Oktoberfest wieder 
stattfindet, auf viele Gäste, die singen, 
tanzen und lachen und auf viel Bieraus-
schank.» � Ulf Rathgeber
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo		 8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do	 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr	 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Muntwiler-Stöcklin
Telefon 079 515 01 04
E-Mail: sibylle.muntwiler@ettingen.ch

Sprechstunde nach Vereinbarung

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80

In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Hauptstrasse 42a
Telefon 061 721 50 73

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34

Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

BESTATTUNGSWESEN

Einwohnerdienste
Telefon: 061 726 89 89
E-Mail: einwohnerkontrolle@ettingen.ch

Wir bitten um eine telefonische Termin-
vereinbarung.

WASSERVERSORGUNG / 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 061 926 77 99

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Claudia Thüring-Schaub

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Tel. 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

Die Gemeinde-Webseite www.ettingen.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER

15. Oktober

Oktoberfest FC Ettingen
18–2 Uhr, Turnhalle Hintere Matten
FC Ettingen

16. Oktober

Gottesdienst
10.30–11.30 Uhr, Ref. Kirche, Oberwil
Reformierte Kirchgemeinde

22. Oktober

Gugger-Herbstmärt
10–17 Uhr, Gemeindeverwaltung 
(Parkplatz)
OK Guggermärt

23. Oktober

Gottesdienst mit Gospelchor 
Touching Voices
10–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

24. Oktober

Lesekreis: «Lord Jim»  
von Joseph Conrad
19.30–21 Uhr, Bibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

25. Oktober

Zmittag für alle
12.15–13 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Klimakaffee
20–22 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

27. Oktober

Informationsveranstaltung 
«Erneuerbar Heizen – so geht‘s!»
18.15–21 Uhr, Schulhaus Burggarten 
(Aula), Bottmingen
Region Leimental Plus

29. Oktober

Pflanztag für die Umsetzung des 
Standortes neuer Sportplatz und 
neuer Werkhof
10–13 Uhr, Landskronweg 28 (neuer 
Werkhof)
Einwohnergemeinde

Gottesdienst zu Allerheiligen mit 
Kirchenchor
18–19 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

30. Oktober

Gottesdienst
10–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Die Verantwortung für die Richtigkeit der 
publizierten Daten liegt bei den Vereinen 
bzw. Veranstaltern.

RECYCLINGKALENDER

Oktober November Dezember

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier 5. 2. 7.

Biosammlung Mi

2. 14.

16. 28.

30.

Häckseldienst –        17.

GUGGERMÄRT

Gugger-Herbstmärt vom Samstag, 22. Oktober 2022

Herzlich sind alle Gugger, Auswärtige 
und Guggerfreunde zum Herbstmärt am 
Samstag, 22. Oktober 2022 eingeladen.

Wie gewohnt werden an den diver-
sen Marktständen Produkte aus heimi-
scher Dorfproduktion und auch aus an-
deren Gegenden angeboten. Gönnen Sie 
sich im Beizli einen Halt mit Verpflegung. 
Dieses Mal freuen wir uns auf die Bewir-

tung durch die Ettinger Feschtfabrigg 
Oepfelbuetschgi.

Der Guggermärt bietet eine gute Ge-
legenheit, sich zu sehen und auf einen 
Schwatz zu treffen unter dem Motto 
«man sieht sich, trifft sich und unterhält 
sich am Guggermärt». Wir zählen auf 
Ihren Besuch und hoffen auf einen sonni-
gen Herbsttag.� OK Guggermärt

GEMEINDEPOLIZEI

Verkehrspolizeiliche Information im Zusammenhang 
mit dem Guggermärt vom Samstag, 22. Oktober 2022
Am Samstag, 22. Oktober 2022 findet in 
Ettingen wieder der Guggermärt statt. 
Die Veranstaltung wird in der Kirchgasse 
und auf dem Gemeindeparkplatz durch-
geführt.

Aus diesem Grund ist an diesem 
Samstag die Kirchgasse ab Kirchgasse 2 
bis zur Verzweigung Obere Kirchgasse, 

im Zeitraum von 10.00 bis 17.00 Uhr, für 
den Fahrverkehr gesperrt. Auf dem Ge-
meindeparkplatz ist das Parkieren von 
Fahrzeugen bereits ab Freitag, 6.00 Uhr, 
bis Samstag 19.00 Uhr, untersagt. 
Rechtswidrig parkierte Fahrzeuge wer-
den auf Kosten des Halters abgeschleppt.
Gemeindeverwaltung, Gemeindepolizei

GRATULATION

Geburtstag

Bachofner Fritz, wohnhaft an der Nenz-
lingerstrasse 4, feiert am 15. Oktober 
2022 seinen 93. Geburtstag.

Der Gemeinderat gratuliert ganz herzlich 
und wünscht einen schönen Festtag und 
alles Gute. 

ABTEILUNG BAU

Baustellen-Info: Erneuerung Richen-
mattweg (Werkleitungs- und Strassen-
bau) und Bachdurchlass Bahnweg
Am Montag, 17. Oktober 2022 begin-
nen die Baumassnahmen für die Erneue-
rung des Richenmattwegs (Abs. Im Nie-
derhof bis Bahnweg) und des Dorfbach-
durchlasses Bahnweg. Die Bauarbeiten 
dauern voraussichtlich bis Mai 2023.

Im Zusammenhang mit der Strassen
erneuerung wird die Wasserleitung er-
setzt sowie diverse Anpassungen und 
Ergänzungen an bestehenden Werklei-
tungen ausgeführt.

Im Zuge der oben beschriebenen 
Baumassnahmen erneuert die Primeo 
Netz AG im Auftrag der Gemeinde Ettin-
gen die öffentliche Beleuchtung.

Der sanierungsbedürftige Dorfbach-
durchlass Bahnweg wird im Rahmen des 
Hochwasserschutz-Ausbaus vergrössert.

Der Durchfahrtsverkehr muss für die 
Dauer der Bauarbeiten gesperrt werden 
(ausgenommen Anwohner / Zubringer-
dienst). Zudem sind die Zugänglichkeiten 
zu den Privatzufahrten während gewis-

sen Bauarbeiten grösstenteils nur er-
schwert möglich oder gesperrt. Der Bus 
Linie 68 wird weiterhin über die Leymen-
strasse / den Landskronweg umgeleitet. 
Die provisorische Bushaltestelle bleibt 
wie bisher am Bahnweg eingerichtet.

Die Zugänglichkeiten zu den Liegen-
schaften für Fussgänger*innen sind mit 
gewissen Einschränkungen grundsätz-
lich immer gewährleistet.

Die Bauunternehmung Albin Borer 
AG, Erschwil, und die Bauleitung Gruner 
Böhringer AG, Oberwil, sind bestrebt, 
Emissionen und Behinderungen so ge-
ring wie möglich zu halten.

Bei Rückfragen:
•	Örtliche Bauleitung, Gruner Böhringer 

AG, Herr M. Vigliano, Tel. 061 406 13 46
•	Gemeinde Ettingen, Abteilung Bau, 

Tiefbau, Herr M. Cristofaro, Tel. 061 
726 89 76

Gemeindeverwaltung, Abteilung Bau

GEMEINDERAT

Termine Gemeindeversammlungen und 
Neuzuzüger*innen-Infoanlass / Neujahrs-Apéro 2023
Der Gemeinderat hat die Termine für die Gemeindeversammlungen im Jahr 2023 wie 
folgt festgelegt (Änderungen vorbehalten):

•	Dienstag, 21. März 2023
•	Mittwoch, 21. Juni 2023 (Rechnung 2022)
•	Donnerstag, 14. September 2023
•	Donnerstag, 7. Dezember 2023 (Budget 2024)

Des Weiteren wurde folgendes Datum für den Neuzuzüger*innen-Infoanlass und den 
anschliessenden Neujahrs-Apéro 2023 bestimmt:

•	Freitag, 20. Januar 2023
Gemeinderat
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Flüche und Panoramen im Ettinger Wald
Der letzte und vierte Teil der Tour de 
BiBo am Ettinger Bann entlang ist 
auch für geübtere Velofahrer an-
spruchsvoll und führt grösstenteils 
durch den Ettinger Wald auf unbe-
festigten Wegen bis auf 762 Meter. 
Bedingt durch die Topografie ist es 
auch die Banntour, die am häufigsten 
auf Nachbargemeinden ausweichen 
muss. 

Die Tour startet noch in der Zivilisation 
am Bahnhof. Auf der Therwilerstrasse 
geht es gleich wieder rechts in die Flüh-
bergstrasse und dann die dritte links in 
die Oberwilerstrasse. Wo diese endet, 
fahren Sie rechts den ziemlich steilen 
Grenzweg hinauf und können dabei die 
vermutlich teuersten Eigenheime auf der 
Tour de BiBo begutachten. Wie der Name 
schon sagt, liegt der Weg auf der Grenze 
zwischen Ettingen und Therwil.

Sie fahren weiter am Rand der Be-
bauung weiter rechts die Bruderholz-
strasse hinunter und links in den Eigen-
weg und an seinem Ende wieder links. 
Nach der scharfen Rechtskurve kommen 
Sie nicht nur wieder an die Grenze zu 
Therwil zurück, sondern fahren die Ettin-
gerstrasse hinunter für eine kurze Strecke 
auf der Tour de Therwil, die vom Erlenhof 
herkommt. Sie biegen aber die erste 
Möglichkeit rechts ab, wo auch die Tour 
de BiBo auf die Tour de Ettingen stösst. 

Sie fahren auf dem schnurgeraden 
Asphaltweg entlang der Grenze zu Aesch 
bis zur Aeschstrasse, auf dieser ganz kurz 
rechts zurück Richtung Dorf und die 
erste wieder links weiter durch die Äcker 
und Obstplantagen immer geradeaus 
und bergauf bis zum Waldrand. Hier in 
der Rütene stossen Sie auf eine der 150 
Jubiläumsbänke, die die Baselbieter Kan-
tonalbank 2014 zu ihrem 150. Geburts-
tag im ganzen Kanton und darüber hin-
aus stiftete: gute Gelegenheit für eine 
erste Rast mit Blick auf das Birsigtal bis 
zum Schwarzwald.

Ab jetzt geht es in den Wald, und 
zwar in den richtigen, wie ihn die ande-
ren drei Touren nicht kennen. Wer mög-
lichst weit auf der Tour de BiBo in den 
Süden fahren wollte, sich aber nicht auf 

die Waldwege traut, kann hier dem Feld-
weg am Waldrand entlang zurück ins 
Dorf folgen und an der Witterswiler-
strasse wieder die Tour de BiBo aufneh-
men. Alle anderen schieben ihr Velo den 
kurzen steilen Weg links hinter der Bank 
hinauf und folgen dem Waldweg dann 
nach rechts. 

Der Weg führt leicht bergab. Bei der 
ersten vollen Kreuzung biegen Sie 225 
Grad nach links ab und haben den ersten 
echten Aufstieg vor sich. Der Blattenweg 
führt in einer ausladenden Rechtskurve 
um den östlichen Ausläufer des Blauen-
bergs herum und nähert sich am Süd-
hang wieder der Grenze zu Pfeffingen an, 
bevor Sie am Blattenpass auf 574 m.ü.M. 
anlangen. Wenige Meter unterhalb des 
Weges befindet sich der gleichnamige 
Grill- und Spielplatz mit einer weiteren, 
überdimensionierten Bank der Baselbie-
ter Kantonalbank. Hier treffen die Gren-
zen der vier Gemeinden Ettingen, Pfeffin-
gen, Nenzlingen und Blauen aufeinander. 

Sie folgen dem Weg, den Sie gekom-
men sind, weiter auf dem Bann der Ge-
meinde Blauen. Die erste Möglichkeit 
biegen Sie scharf rechts ab steil hinauf in 
den Zundhollenweg. Dieser führt in einer 
steilen Linkskurve den Berg hinauf und 
dann in einer langen Gerade leicht berg-
auf und leicht bergab. Stellen Sie sich 

hier auf eine Rutschpartie ein: Riesige 
Kiesel und schlüpfriges Bodengestein 
machen das Vorwärtskommen auf nor-
malen Veloreifen zur Tortur. Beissen Sie 
die Zähne zusammen und fluchen Sie 
auch laut, wenn es hilft. Belohnt werden 
Sie am Ende des Zundhollenwegs mit 
einem Panoramablick auf die Gemeinde 
Blauen, das Laufental und das Schwarz-
bubenland.

Bei der nächsten Kreuzung folgen Sie 
rechts dem Dreiländersteinweg weiter 
den Berg hinauf. Der namensgebende 
Stein markiert den gemeinsamen Grenz-
punkt von Ettingen, Blauen und Hofstet-
ten-Flüh und damit vor 1994 der drei 
Kantone Baselland, Bern und Solothurn. 
Der Stein wurde 1822 aufgestellt; Ettin-
gen gehörte damals erst sieben Jahre zum 
Kanton Basel. Das erklärt vermutlich, wa-
rum neben den Wappen von Bern und 
Solothurn auf der Ettinger Seite des Steins 
nur ein E statt eines Wappens eingraviert 
ist. Auf 764 m.ü.M. befinden Sie Sich auf 
dem höchsten Punkt der Tour de BiBo. Auf 
diese Grillstelle eignet sich hervorragend 
für eine Rast; hier haben Sie auch die 
Hälfte der Tour de BiBo hinter sich.

Sie setzen die Tour auf dem Weg links 
des Steins fort und biegen sogleich wie-
der rechts in den Langmattweg auf dem 
Bann von Hofstetten-Flüh. Es geht steil 

bergab. Behalten Sie Ihre Hände aber an 
den Bremsen: Der Waldweg hat eine 
enorme Kuppe und zwischen der Mitte 
und den Rädern sicher einen Höhenun-
terschied von einem Meter. Folgen Sie 
dem Weg an den Kreuzungen immer 
bergab durchs Walental, bis Sie in den 
Wolfslöchern auf den asphaltierten Weg 
zum Hof Bergmatten stossen. Diesem 
Weg folgen Sie aber weder bergauf noch 
bergab, sondern biegen um 225 Grad 
nach rechts in den Wolfslöcherweg, ei-
nen stark bewachsenen Waldweg, ein. 

Auf diesem Weg fahren Sie den Nord-
hang des Ettinger Walds oberhalb des 
Eselgrabens und der Burgruine Fürsten-
stein entlang; schon vor der ersten gros-
sen Kurve kehren Sie nach Ettingen und 
ins Baselbiet zurück. Am Ende einer lan-
gen Abfahrt fahren Sie links auf dem 
Lochackerweg. Hier sind Sie topografisch 
bedingt am weitesten von der Bann-
grenze entfernt. Bei der Blockhütte in der 
grossen Rechtskurve biegen Sie links in 
den Mettliweg. 

Am Waldrand geht es kurz nach links 
und dann gleich wieder rechts durch die 
Felder und Weiden der Chirsgärte erneut 
über die Grenze bis zum Dorfrand von 
Hofstetten-Flüh. Sie fahren die Witters-
wilerstrasse durchs Wohngebiet hinauf 
auf das kleine Hochplateau des Witters-
wilerbergs. Am «Glögglifrosch-Weiher» 
überqueren Sie die Grenze nach Witters-
wil. Der Huppergrubenweg führt als 
Hohlweg steil bergab und ist bei vorher-
gehendem Regen nicht befahrbar. Schie-
ben Sie in diesem Fall das Velo, bis Sie 
unten auf dem besser befestigten Homis-
tal- beziehungsweise Schaienweg anlan-
gen.  

Bergab passieren Sie ein letztes Mal 
die Grenze nach Ettingen. Bevor Sie den 
Siedlungsrand erreichen, biegen Sie links 
in den Schaienrain und im Wohngebiet 
gleich wieder links in den Pfaffenholz-
weg. Nach der Bank und der Rechtskurve 
biegen Sie ein drittes Mal links ab und 
folgen diesem Weg über zwei Rechtskur-
ven an die Grenze zu Witterswil heran 
und dann wieder links den Weg zum Ge-
werbegebiet hinunter über die Witters-
wilerstrasse in die Brühlstrasse. Hinter 

den Tramgleisen schliessen Sie links im 
Landskronweg an die Tour de Therwil an 
und setzen die Tour de BiBo fort.

Auf der Tour de Ettingen fahren Sie 
hinter den Tramgleisen geradeaus ein 
kurzes Stück auf Therwiler Bann und bie-
gen gleich rechts in den Marchbachrain-
weg ab. Sie fahren am Weiher Toggesen-
matten vorbei, links in den Lohweg und 
kurz vor der Brücke über den Marchbach 
rechts in den Bacchusweg. Dieser schlan-
genförmige Weg entlang des March-
bachs lässt erahnen, warum er den Na-
men des Weingottes erhielt. Zurück zum 
Bahnhof geht es geradeaus durch die 
Marchbachstrasse und rechts durch den 
Kammermattweg.

� Boris Burkhardt
Der herrliche Blick auf das Laufental entschädigt für den geduldfordernden Weg 
(im Mittelgrund Blauen). � Foto: Boris Burkhardt 

BÜRGERGEMEINDE

ABTEILUNG BAU

Ablesen von Wasserzählern
Alle Hauseigentümer*innen werden im 
Verlauf des Oktobers per Post die blaue 
Wasserablesekarte erhalten. Ausgenom-
men ist das Gebiet 3 (siehe Situations-
plan). In der Zeit vom 17. Oktober 2022 
bis 2. Dezember 2022 wird der Brun-
nenmeister – Firma Heinis AG, Biel Ben-
ken – die Wasserzähler im Gebiet 3 ab-
lesen. Die Firma Heinis AG wird gegebe-
nenfalls mit den betroffenen Liegen-
schaftseigentümern Kontakt aufnehmen 
und einen Termin vereinbaren. Möchten 
Sie einen Termin vereinbaren, wenden 
Sie sich bitte direkt an den Brunnenmeis-
ter, Tel. 061 726 64 22.

Wir bitten Sie, dem Beauftragten der 
Gemeinde den freien Zutritt zu den Was-
serzählern zu gewähren. Der Brunnen-

meister hat dafür seine Mitarbeiter Hilmo 
Rastoder und Daniel Müller beauftragt. 
Die Herren tragen einen Ausweis der 
Firma Heinis AG auf sich. Zögern Sie 
nicht, sich diesen Ausweis vor dem Ein-
tritt in Ihre Liegenschaft vorweisen zu 
lassen.

Die Erfassung des Wasserverbrauchs 
im restlichen Gemeindegebiet erfolgt 
mittels der blauen Ablesekarte durch die 
Hauseigentümerschaft oder die Haus-
wartung. Die Rücksendung hat bis spä-
testens 13. Januar 2023 zu erfolgen. 
Haben Sie keine Ablesekarte erhalten? 
Bitte kontaktieren Sie die Abteilung  
Finanzen Ettingen, Tel. 061 726 89 89, 
finanzen@ettingen.ch.

Gemeindeverwaltung, Abteilung Bau

GEMEINDEINFORMATIONEN

Tour de BiBo, 4. Teil: 
Tour de Ettingen
(bob) Die Tour de BiBo führt an den 
Grenzen aller vier Gemeinden im Ver-
breitungsgebiet entlang, vom Bott-
minger Bruderholz nach Süden durch 
das Therwiler Frolooholz hinauf in 
den Ettinger Wald bis zum höchsten 
Punkt am Dreiländerstein und streift 
Hofstetten und Biel-Benken auf dem 
Weg nach Norden. Sie führt entlang 
der französischen Grenze im Oberwi-
ler Wald und wieder zurück durch die 
dichte Wohnbebauung zwischen 
Oberwil, Binningen und Bottmingen. 
Die gesamte Tour de BiBo ist etwa 
46 km lang. 

Die Tour de Ettingen ist 23 km 
lang und mit insgesamt knapp 700 
Höhenmetern die mit Abstand an-
spruchsvollste der vier Touren. Sie 
führt vor allem über die Südflanke 
des Ettinger Walds bis zum Drei
länderstein auf 764 m.ü.M. Die 
Wege  im Wald sind je nach Witte-
rung  in schlechtem Zustand; ein 
Mountainbike oder mindestens ein 
gutes Trekkingrad sind sehr zu emp-
fehlen. Die Strecke der Tour de Ettin-
gen wurde von Remo Brodmann, 
Präsident des Vereins Blauenbiker, 
vorgeschlagen. 

DIES UND DAS

AUSSTELLUNG IM  
KULTURWERK ETTINGEN 

Zwei Generationen –  
Fünf Techniken
4. bis 27. November

Vernissage: 
Freitag, 4. November, 17–20 Uhr 

Finissage: 
Sonntag, 27. November 

Öffnungszeiten: 
Samstag/Sonntag, 14–17 Uhr

Wir freuen uns, Sie/euch in Ettingen be-
grüssen zu dürfen.

Jonas Wieland und Irene Brodmann

KulturWerk Ettingen, Hauptstrasse 40, 
4107 Ettingen 
www.kulturwerk-ettingen.ch 
www.irenebrodmann.ch

www.reinhardt.ch
Bücher im Internet



Messe Basel 
Halle 2.0
Do / Fr: 9  – 17.30 Uhr 
Sa: 9  – 17 Uhr

www.basler-berufsmesse.ch

20. bis 22. Oktober

Influences 
musicales
Vincent Thévenaz 

(Lausanne), Orgel

Mo| 17. Oktober 2022 | 19.30 

Eintritt frei - Kollekte

Francis Poulenc
Gloria (1959)
Aaron Copland
Appalachian Spring (1945)
John Rutter
Gloria (1974)

Samstag, 22. Oktober 2022, 18.30 Uhr
Don Bosco Basel

Mitwirkende
regioChor Binningen / Basel

Sopran Christina Daletska

Junges Orchester
Künstlerische Leitung
und Violine  Simone Zgraggen

Gesamtleitung  Bohdan Shved

Entdecken Sie die innovativen Waschgeräte mit 
höchster Miele Qualität für eine lange Lebensdauer. 
Lassen Sie sich jetzt beraten - ganz persönlich. 

* Das Angebot gilt auf Miele Waschmaschinen und Trockner 
exkl. Lieferung und Montage bis zum 31.10.2022.  

ganz persönlich.
Wäschepflege,

-23%*

Die mit de roote Auto!

Mühlemattstrasse 25/28 | 4104 Oberwil
061 405 11 66 | baumannoberwil.ch

z.B. Waschmaschine & Trockner

WCI 800-70 CH /
TCL 700-90 CH

3‘888.-
statt 5‘050.-

Zahnprothesen

Reparaturen - Prothesenprobleme

Telefon 061 731 28 14

Zahntechn. Labor M. Gschwind

Talstrasse 22, 4112 Flüh

www.zahnprothesen-gschwind.ch

 

 
Öffnungszeiten: 
Mo - Fr : 9-12 Uhr / 13-18 Uhr 
Samstag: 9-16 Uhr 

Mühlemattstr. 27, 4104 Oberwil 
Tram 10 / Bus 61+64 (Hüslimatt) 
Parkplätze vor dem Haus 

Hausmesse in Oberwil 
22. Okt. - 05. Nov. 2022  

 
                 

  Bettenhaus 
   Bella Luna  

 

   

Schmid  Schreinerei + Küchenbau AG
Therwilerstrasse 55  |  4105 Biel-Benken
061 721 70 80  |  info@schmid-kuechenbau.ch 

Wir liefern auch
Haushaltapparate.
Markenneutral und
zu fairen Preisen.

Bei uns erhalten Sie
nicht nur Küchen.

Roland Baumann

Küchen & Haushaltapparate
Ausstellung in Biel-Benken
Ausstellung in Biel-Benken

Electrolux • Miele • Siemens • Schulthess
V-Zug •  BORA • BOSCH • FORS-Liebherr

Persönliche Beratung!
Austausch, Sanierung und Neubau von Küchen 
und Haushaltapparaten.w

w
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en
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ch

Telefon 061 261 70 20

Telefon 061 717 87 87
welcome@businessparc.ch
www.businessparc.ch

Startup
Sprechstunde
mit Expertise 
Nützliche Tipps und Tricks für 
Startups und Jungunternehmen

Dienstag, 18. Oktober 2022, 18.00 bis 19.00 Uhr
Business Parc, Christoph Merian-Ring 11, 4153 Reinach BL
 
Die Sprechstunde ist öffentlich und kostenlos.
Anmeldung: www.businessparc.ch/veranstaltungen

ICH MACHE MICH

SELBSTÄNDIG

bp_Sprechstunde_18.10.2022_Inserat_147x105mm_CMYK_01.indd   1bp_Sprechstunde_18.10.2022_Inserat_147x105mm_CMYK_01.indd   1 17.09.22   10:3917.09.22   10:39

www.veloschrade.ch 

beim Kreisel in Therwil Seit 1939Seit 1939

City Bikes für jeden Style. 

NÄHEN UND ÄNDERN 

HOLEERAIN 42 • 4102 BINNINGEN  • 061 723 01 63

ZEM GUUFEKISSI
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NEUE ADRESSE:

Inserieren bringt Erfolg!    CH Media, Tel. 061 927 26 70, inserate@bibo.ch
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